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Das deutsche Angebot fertiggestellt.
Berlin , 28. April . Das Reichskabinett  wirdfich heute mit dem  Reparationsplan,  der ineiner vorläufigen Fassung fertig gestellt ist, beschäfti¬

gen. Am Sonntag sollen die Parteiführer  über
den Inhalt des Angebotes unterrichtet werden.

Laut „Berliner Tageblatt " dürfte auf die Ein¬
berufung des Auswärtigen Ausschusses
verzichtet  werden . Falls keine Verzögerung sin-
tritt , könnte die Ab f e n d u n g der Note an die Alliier¬
ten am Dienstag oder spätestens am Mitt¬
woch  erfolgen.

Zu der französischen Vlättermeldung , daß die fran¬
zösische Regierung als V o r b e d i n g u n g für die
Aufnahme von Verhandlungen , seitens Deutschlands
über die Reparationsfrage die Aufhebung
des passiven Widerstandes  fordere , schreibt
die „Vossische Zeitung " : Selbst wenn die deutsche Re¬
gierung die Vorschriften über den passiven Widerstand
zurückziehen würde , werde damit nichts erreicht als
vermehrte Verwirrung, ' denn der Widerstand ist aus
der Bevölkerung , selbst hervorgegangen , und seine
Hauptträger sind die breiten Massen der Arbeiterschaft.
Die Parole , den passiven Widerstand aufzugeben,
würde die Widerstandskraft der besonnenen Mehrheit
der Arbeiterschaft gegen die kommunistische
Agitation  in gefährlichem Matze vermindern , und
die Elemente der Zerstörung würden die Oberhand ge¬
winnen.

Auch der „Vorwärts " urteilt in gleicher Weise. Die
Suspension des passiven Widerstandes würde höchstens
dazu führen , daß er schärfere und wildere Formen an-
nähme . Keine deutsch« Regierung kann durch einen
Ilkas den passiven Widerstand zum Aufhören zwingen,
das kann nur Frankreich durch Zurückziehung feiner
Truppen.

Berlin , 88. April . In sozialdemokratischen Krei¬
sen will man wissen, daß das deutsche Angebot
den Alliierten Dienstag oder Mittwoch über¬
reicht  werden wird . Am Samstag werde sich das
Reichskabinett in erster Beratung mit der Note be¬
schäftigen. Für Sonntag sei ein Empfang der Partei¬
führer geplant . Am Montag soll das Kabinett die
endgültige Formulierung vornehmen . Es heißt , es
sollen 20 Milliarden Eoldmark  und genau
bezeichnet« Garantien  angeboten werden , zuzüglich
einer unbestimmten Summe , die unter gewissen Vor¬
aussetzungen von Autoritäten festgesetzt werden soll.

Berlin , 28. April . Eine Reuter -Meldung aus
London  besagt , es erscheint nunmehr wahrscheinlich,
daß der erwartete Schritt der deutschen Regierung in
der Reparationsfrage nicht vor Anfang der nächsten
Woche erfolgen kann, da die Verhandlungen
über das Angebot länger gedauert haben als zuerst
angenommen wurde . Es besteht aber trotzdem kaum
ein Zweifel darüber , daß die nächsten Schritte der
deutschen Regierung in Form einer Rote an alle
Alliierten  erfolgen werden, in der Deutschland
den Vorschlag machen wird , eine bestimmte Summe zu
zahlen . Berlin wird sich nur unter bestimmten Be¬
dingungen bereit erklären . Deutschlands Leistungs¬
fähigkeit von einem internationalen Aus¬
schuß  von Sachverständigen abschätzen zu lassen, in
dem Deutschland von einem Mitglied vertreten sein
muß.

Berlin , 27. April . Im „B . T." tritt ein Anonymus
dem bedenklichen Irrtum der internationalen Ein¬
stellung entgegen, als könne der Weltfriede durch ein
möglichst hohes Angebot Deutschlands
mit einem Schlage heryestellt werden. Der deutsche
Reichskanzler gehe von ernsten und gewissenhaften,
aber auch von zutreffenden politischen Erwägunaen aus
wenn er sich nachdrücklich weigere, ein Ängebot zu

■unterbreiten , das die dauernde Leistungsfähigkeit ' der
deutschen Wirtschaft überstejgt. Wäre Dr . Cuno ge¬
wissenlos genug, einer augenblicklichen Erleichterung
Zuliebe ein Angebot zu machen, dann stünde die Welt
in sehr kurzer Zeit vor der gleichen Situation wie
gegenwärtig . Ein weiterer Irrtum sei, daß Deutsch¬
land finanziell Frankreich sgnieren könne. Dazu habe
Deutschland sich im Krieg zu sehr erschöpft. Es habe
durch den Waffenstillstand und den Friedensvertrag,
insbesondere >auch durch die Besetzung zu sehr einge-
büßt, um trotz seiner größten Anstrengungen eine solche
Aufgabe lösen zu können.

Frankreichs Voraussetzung— Aufgabe des passiven
Widerstandes.

Berlin , 28. April. Die französische Regierung hat
beschlossen, durch ihre diplomatischen Vertreter in den
verbündeten Hauptstädten  erklären zu lassen, daß
sie nicht in Verhandlungen  mit Deutschland
eintreten werde, solange der passive Wider-
st and  fortdaure.

Zu dieser Frage wird aus Paris  ergänzend ge¬
meldet, daß man am Quai d'Orsay erklärt , daß Ver¬
handlungen mit Deutschland undenkbar seien, solange
an der Ruhr und im Rheinland infolge des passiven
Widerstandes eine Art von Kriegszustand herrsche.
Mindestens für die Dauer etwaiger Verhandlungen
müsse die Reichsregierung die Vorschriften über den
passiven Widerstand aufheben. Frankreich habe aber
nicht die Absicht, eine offizielle Note in dieser Frage
nach Berlin zu richten.

Paris . 28. April . Der „Temps " bestätigt in
seinem Leitartikel die gestrige Erklärung des „Matin ,
daß die, französische Regierung entschlossen sei, bevor
sie sich auf Verhandlungen einlasse, die Zurückziehung
der Maßnahmen , Verordnungen ufw. im Sinne des
passiven Widerslandes  zu verlangen . Das
Blatt schreibt: Wir sind zu der Erklärung ermächtigt,
daß die französische Regierung nicht auf ihre Auf¬
fassung verzichten wird . Sie wird kein deutsches An¬
gebot in Betracht ziehen, solange der passive Wider¬
stand andauert . Die Vertreter Frankreichs in den
auswärtigen Hauptftcchten werden davon unterrichtet
werden.

Der Wille zum Durchhalten.
Berlin , 28. April . Aus gut unterrichteten Kreisen

des Ruhrgebietes  wird mitgeteilt : Die im Ruhr¬
gebiet bekcmntgewordene Zeitungsmeldung , daß Ver¬
handlungen über die Reparationsfrage von französi¬
scher Seite nur bei einem Auf geben des
passiven Widerstandes  erfolgen sollen, haben
auf deutscher Seite eine Änderung der bisherigen Ver¬
teidigungstaktik nicht herbeigeführt . Mit einer solchen
Änderung wird auch nicht zu rechnen sein. Darüber
besteht in allen beteiligten Kreisen einmütige Auf¬
fassung. Die Abwehrmittel sollen auch weiterhin bis
zu der Stunde angewsndet werden , in der eine Ver¬
ständigung  über die durch die Ruhrbesetzung ge¬
schaffene Lage erfolgt ist.

Mussolini über die Lage an der Ruhr.
Rom. 28. Avril . (Agenzia Stefani .) In der sestzcisen

Sitzung des Ministerrats  berickitete Ministervräsidsnt
MuNolini  über die Sage im Rubrgebiet und svracki über
die Möglichkeit einer deutschen Note,  die eine
umfangreiche diplomatische Aktion  Hervorrufen
könnte.

Herriot über die Rnhrbesetzung.

Der Berkehr zwischen dem besetzten und dem unbesetzten
Gebiet.

Paris , 28. April . Rach einer Hcwas-Meldung aus
Koblenz hat die Rheinlandkommission
unter dem Vorsitz des französischen Oberkommissars
T i r a r d gestern beschlossen, den Verkehr zwischen den
besetzten Gebieten und dem unbesetzten Deutschland für
alle Pexsönen zu verbieten , die nicht mit einem von den
alliierten Organen aus ge st eilten
Passierschein  versehen find. Diese hochwichtige
Maßnahme — so fügt Havas hinzu — wird den
Treibereien der Geheimverbände entgegenwirken da¬
durch, daß sie die Einreise von Agitatoren , Hetzern und
Organisatoren von Sabotageakten verhindert.

Eine neue Verordnung der Rheinland mmission.
Paris , 27. April . Die Rheinlandkommission hat am

Donnerstag eine Verordnung erlassen, wonach die In¬
dustriellen . die sich weigern , dem Befehls nach Liefe¬
rung von Kohle und Koks  zu gehorchen, zu
Gefängnisstrafen bis zu 5 Jahren verurteilt werden
können. Die schon ausgegebenen Befehle müssen fünf
Tage nach Veröffentlichung der Verordnung ausge¬
führt werden. Die Strafe wird auch auf diejenigen
Personen ausgedehnt , welche die Kohlen - und Koks-
liefsrungen auf irgendwelche Art behindern.

*
'V*

Paris , 27. April . Im Generalrat des Rh o n e-
departements  wurde die Frage der Ruhrbesetzung
erörtert , zu der der sozialistische Generalrat eine
Tagesordnung eingebracht hatte , in der die von der
französischen Regierung im Ruhrgebiet angewandte
Methode kritisiert  wird . Äbg . Herriot  er¬
klärte . er und seine Partei seien der Ansicht, daß e i n
Mißerfolg im Ruhrgebiet  ein DSsastre für
Frankreich bedeuten würde. Er fügte , nach Havas,
hinzu, daß man auf andere Art und Weife zu einem
befriedigenden Resultat hätte kommen rmissen. Er für
seinen Teil sei für Verhandlungen.

Aufhebung der Besetzung der Mannheimer Schiffer»
Mannheim. 27. Avril . Nachdem gestern in dem Bureau

des Deuttzhen Verkedrslbuindes (Abteilung für Bimrenffchitf-
fwört) eine Durchsuchung,  durch die franzcsricke Be-
satzunasdehörde errteui stattgefunden batte , wurde die Be¬
setzung der Buroauräumc nach etwa 14tägiger Dauer aufge-
bdben. Der Vertrauensmann des Deutschen VerlebrSbundes
St bis iept noch nicht aus der Satt emitoften worden.

Eins neue Rede LorichenLs.
. ans , 27. Avril . Im Eeneralrat des RhSnedeparte-

ments hat sich Loucheur  über die Lage d e r v e r -
wüsteten Gebiete  ausgesprochen . Er wrack zuerst von
der Wiederaufbauarbeit und von der Entschadlgungs-
- * ? 8e . namentlich für die kleinen ..Siniftrierten . und mbr
fort : Wir habe» bis jetzt annähernd 50 Milliarden für den
ru ' edcxaufdau ausgeaeben : wir haben dafür von Deutsch¬
land nichts erhalten , und das ist auch von der Reichstaas-
tnbune aus anerkannt worden . Mir befinden uns im Ruhr¬
gebiet. und wir haben die Gründe hierfür nicht zu disku¬
tieren . Wir müssen alle mit unseren Soldaten , unseren
Ingenieuren und unseren Eisenbahnern fein. Die englnchen
Politiker di« er jüngst gesehen habe , habe er gerraat : Was
wurdet ihr tun . wenn ihr an unserer Stelle wäret ? Die
Antwort sei bei den meisten sehr klar gewesen: Gewiß wur¬
den wir nicht zurückweichen. Durch den Widerstand baüe
Deutschland die Intervention eines Alliierten oder eines
neutralen Staates herbei iiibren wollen . Es habe sie nicht
erreicht. Die letzte Rede Lord Gurzons  sei dafür ein
neuer Beweis : Deutschland suche Frankreich durch Verlänge¬
rung,seines vesiivrn Widerstandes mürbe zu macken. Dis
einmütige Haltung der französischen Bevölkerung nach dieser
Richtung bin wäre , den Deutschen jede Hoffnung zu nehmen.
Der französische Vorschlag vom Januar 1923 sei eher räson-
nabel gewesen. England könne ihn dadurch verbessern, das;
es endgültig die Frage der interalliierten Schul¬
den  regele . Durch seinen Widerstand könne Deutschland
seine wirtschaftliche Lage verschärfen, die schon durch die
Finanzpolitik , die es getrieben habe , sehr schlecht sei. In
Nordrrankreich wisse man auch, das; die Sicherheit  end-
gült ' g garantiert werden müsse. Wenn man das tue . io
arbeite man für den Weltfrieden.  Louckcur erklärte
weiter : Wenn ich die Zablunasvolitik Deutschlands erörtern
konnte, so würde inan überrascht sein, rpas ich festzvstellen
gezwungen wäre . Sie waren erstaunt , dak ' ch eines Tages
die Summe von 6 bis 8 Milliarden Goldmark als jährliche
Summe habe aussprechen können. Heute zahlt Frankreich
14 Milliarden für 5;e rückständigen Zinsen der französischen
Rentner.

Man habe vm; einem Abkommen mit England
gesprochen. Er habe nie leine Meinung geändert , und er
sei nach England gegangen im Einvernehmen mit der Regie¬
rung . denn er habe vor seiner Abreise mit dem Minister¬
präsidenten Unterredungen gehabt , um zu wissen, ob er die
?leichen Gedanken habe und ob beide den Engländern sagenönuten ' Ihr habt euch tm Januar 1923 getrennt , weil ihr
in dieser Stunde glaubtet , man miiste Deutschland gegenüber
keine Sanktionen nehmen. Ihr seid einverstanden damit,
dah ihr. wenn ibr an unserer Stelle wäret eure Anstrengun¬
gen fcrtsetzen würdet . Ich habe festgestellt, daß ich im eng-
lHchen Volke nicht nur Sympathie . sondern auch Anerkennung
für die Geste gefunden habe , die Frankreich unternimmt.

Weitere Ausweisungen von Gisenbahnbeamten.
Köln, 28. Avril. Von Donnerstagnacht 12 Uhr bis

Freitags ruh 8 Ubr sind mit wenigen Ausnahmen alle Be¬
amten der Stationen Rheinback , Odendorf und
Kottenforst  sowie der Streckenbaumeister der Bau¬
abteilung Rheinibach. Regierungsrat v. Bauer,  nebst drei
weiteren Beamten dieser Abteilung verhaftet und mit Kraft - -
wagen in das unbesetzte Gebiet abgeschoben worden . Es
bandelt sich insgesamt um 42 Bedienstete.

Als Geiseln verhaftet.
Dinslaken , 29. April . Der Landrat Schluck-

m a n n, Mitglied des" preußischen Landtags , Bürger¬
meister Metzler  aus Hirsen und der Landjäger
Merten  sind von den Belgiern als Geiseln verhaftet
worden, weil bei Buchholz zwei belgische Kanalposten
angeschossen  worden sein sollen. Die Verhafteten
befinden sich im Realgymnasium zu Sterkrade.

Ehemalige Oberrealschüler in Essen verhaftet.
Esten, 28. Avril . Gestern al « nd wurden in einer Wirt¬

schaft 30 ehemalige Oberrealschüler . die stch dort zu einem
Bierabend  zulannnengefunden hatten , von der französi¬
schen Kriminalpolizei verhaftet  und nach dem Kohlen-
syndikat verbracht.

Der Verkehr auf dem Rhein-Herne-Kanal.
Berlin . 28. Avril . Ein offizielles Kommunique aus

Paris bestreitet die Nachricht, als ob der Verkehr auf dem
Rhein -Herne-Kanal auch weiter unterbunden sei. Es sei ge¬
lungen . das Wasier des Kanals um 25 Zentimeter zu beben.

MnntmchiW der Jnterall. HMgOkMinUiU.
Bon der Interalliierten Rbeiulandkommistion gebt

uns nachstehende amtliche Bekanntmachung zur Veröffent¬
lichung auf Grund der Verordnung 97 Zlrt. 15 zu:

Bekanntmachung.
Zugverkehr»wischen Wiesbaden . Höchst und Griesheim

bei FranNurt vom 27. April 1923 ab.
Ankunft:Abfahrt:

Wiesbaden 5.39 llbr
7.20

11.30
13
15.25 ..
17.30 ..

dS»st
Griesheim
Höchst'
Griesheim

4.45
5.30

11.30
12.05
13
17.30

Le

Griesheim
‘ icfcft

nesheim

ochst
icsberm

6.49 MrL
8.24 ..

. 12.49 ..
14.19 .,
16,35
18.49 ..

Wiesbaden 5.67
0.54.
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Dtlchmö he la f>. E . 3 . X

107 ..
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18.54 ,.

Dauriat . _ „R. ä Wiesbaden-Villa.
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Die Nöte MW der Ilmgestaltung der KAtzpvlizei.
Berlin . 27. April . Die von P o i n c a 16  in seiner

Rede am Sonntag angekünLigte und ^ mk ^uffchen Ge¬schäftsträger in Paris übergebene Note nt. wie bereits ge¬
meldet. in Berlin eingetrofsen. Die Note erneuert dle in
der alliierten Kollektivnote vom 29. Dezember zur onage
der deutschen Abrüstung aufgestellten süni .^ mwtsMerunsen
der Entente und betont, daß nch die Alliierten hinsichtlich
dieser fünf Stipulationen in ke i n e V e r b a n d l u n e c n
mit Deutschland einlallen wurden. Erst wenn dre inter¬
alliierte Militärkontrollkommlss'.on berichtet haben werde,
daß die Ausführung rener Folgerungen bis zu einem Grade
vcrgesckritten sei. der die endgültige Regelung sucherstelle,
würden die alliierten Regierungen bereit sein, die Frage der
Ersetzung der Kontrollkommissionen durch ein Militärisches
Garantiekomitee zu prüfen Die Note erklärt dann, das ne
>n einer Anlage die Auffassung der alliierten. Regierungen
über die Frage der Organisation der deutschen Polizei aus-
einanderietzenwerde. „ . . . ... . . . .

In der betreffenden Anlage zoird ausgefübrt dag nach
den bisherigen Vorschlägen der deutschen Regierung die
deutsche Polizei eine zentralisierte Organisation von weient-
lich militärischem Charakter bleiben wurde, entgegen den
Bestimmungen des Friedensvertrages und der Rote von
Buulogne. In dieier Rote sei Deutschland dm Herabsetzung
des Effektivbestandes seiner Ordnungsvolizel aus 1500»<1
Mann nur mit dem ausdrücklichenHrnzustigen bewilligt
worden, daß der militärische und zentrale Cbaraktetder
Polizei beseitigt und die Ordnungsvottzei . zu einer regio¬
nalen und munizipalen O rgan ifation  gemacht
werden würde. Es wird nun bebauvtet. Deutschland habe
zwar di« Sicherheitspolizei aufgelöst, aber an ihrer Stelle
wieder «irre Staatspolizei geschaffen, nämlich die Schutz¬
polizei. in welcher die Sicherheitspolizei mit chrer Organi¬
sation. ihren muitärifchen Einteilungen usw. aufrechterbalten
worden sei. Schließlich wird die deutsche Regierung aufge¬
fordert. die vollständige Umgestaltung des
Eh -araktersder Polizei  im Rahmen, der Note von
Boulogne stcherzustellen und den Grundsatz einer Reorgani-
iatkn bei Polizei auf folgenden Grundlagen, anzunehmen.

1. Die Organisation , der Polizei in Gruppierungen mili¬
tärischer Natur hört auf. . . . .

2. Die militärische Einteilung der Polizei verschwindet.
3 Der Unterricht der Polizeibeamten Hort auf . ein mili¬

tärischer Gesamtunterricht zu sein.
4. Ein Statut , das aus dem Peffonal . der Polizei em

wirkliches Beamtenverion.al macht, tritt ,an die Stelle
des jetzigen Statuts , aut Grund dessen zwischen dem
Stamm eines Polizeibeamten der Schutzpolizei und
demjenigen eines Angehörigen der Reichswehr kein
realer Unterschied besteht.

Eine französische Protestnote in Borbereitnng.
Berlin , 27. April . Nach der Meldung einer fran¬

zösischen Nachrichtenagentur steht für die nächste Zeit
ein Schritt Frankreichs  bevor , in dem gegen
das Verhalten Deutschlands gegenüber der Militär¬
kontrollkommission  des Generals Rollet
Protest erhoben wird . Demgegenüber wird von zu¬
ständiger Seite betont , daß die deutsche Regierung den
Militärkommissionen niemals Schwierigkeiten bereitet
habe, sondern daß sie lediglich die französischen und
belgischen Mitglieder dieser Kommissionen auf die in¬
folge des Einmarsches in das Ruhrgebiet ausgetretene
große Beunruhigung in der deutschen Bevölkerung
aufmerksam gemacht und ihnen nahegelegt hat . dieser
Volksftinmmng bei der Ausführung ihrer Kontroll-
tätigkeit Rechnung zu tragen.

Die deutschen Sachlieferungen an Frankreichs
Berlin . 27. Avril . ~ . .

Midi " eine Stat
die deutschen baaufiwunw » . w: mu .i^ viu..
dos Recht auf Lieferungen rm Werte von 950 Millionen.
Es hätte jedoch noch nicht einmal 30 Prozent bestellt wäh¬
rend die anderen Alliierten fast ihre »anzen Forderungen er¬
halten hätten. Millet erklärt die Entwicklung mit dem
Regierungswechsel in Frankreich. Brand  und Lauch  e u:
hätten ein Programm der Sachleistungen aufgestellt gehabt.
Poincarö hätte dann sechs Monate gebraucht, um zu erkennen,
daß diesen Abmachungeneine brauchbareIdee zugrunde lag.
Dann fei es aber zu wät gervesen.

Das Verbot der DeuWöllWn FreWMtel vor
dem AktsgerlchtsW.

Leipzig. 28. Avril . Das S t.a a. t s g e r i L t zum Schutze
der Republik beschloß, seine Entscheidung über dre Beickw -
den der Deutfchvölkischen Freihe.tsvartei wegen d^ . Berboteder Landesregierungen von Preußen. Sachsen! und Tburrngen
bis zur Erledigung der Untersuchung gegen
Roßbach und Genoiien.  me im Zusammenhang mit
der vorliegenden Frage siebe, auszufetzen. Zunächst ist der
Staatsgerichtsbof . wie der Vorsitzende'. SenatsvrasidentDr.
« ck>m i d zur Begründung ausfuhrte. davon ausgegangen,
daß die Partei als solche trotz der in tatsächlicher und recht¬
licher Beziehung erhobenen Einwendungen sehr wohl als ein
Verein , der unter das Sbutzgeietz fallt , uu ûieben ist und des¬
halb von den einzelnen Landesregierungen auf ihren Terrl-
toricn verboten worden ist. . Dem Vertreter des Mn,sters
muß vollständig beigevflcchtet werden, daß die Deurim-
völkische Freiheitspartei als -ein Partersebilde in wettem
Sinns , wie es ,n der Öffentlichkeitbesteht — mag ste rmmer
bin die Mutter der Fraktion rm Reichstag fern als eru
unter das Schutzgefctz fallender Verein angesehen werden
muß. Der Staatsgerichtshof seinerseits hff aber zu prüfen.
ob wirklich alle diejenigen Beweise erbrMt. sind, die nach
den gesttzlichen Voraussetzungen erbracht sein mullen. um
das Eesttz anzuwenden. Insofern sind doch ste wisse Be
denken  nicht ganz abzuweisen. Klarheit ist mdach ohne
die Erledigung des Strafverfahrens gegen Rotzbach und Gen.
nicht zu gewinnen, namentlich auch nicht durch Anträge, die
sich auf die Verhältnisse der Partei und chrer Organe er-- ns » cT 11nt itrh (V>£tmRs

Berliner Mödebrief von Gertrud Köbncr.
Di« Phanbaste der Frau hat die Kaschmirschals aus der

Veraangenhett ausgegraben. . . Wozu können nun diese
schönen̂ meist orientalischen Sckials den modernen Frauen
dienen^ Werden ste die Vorliebe für Reliquien so weit
treiben, daß sie jene Zeugen eines veralteten Luxus. der

sicherlich erscheint, über dl« Schultern werfen? . .. .
Ach ne m je rmck den Launen der Akode yevwandelt sich dl«
FLu und fügt sich ihr lozusasen «in. Zur Zert des Direk-
tottums gaben die Schärpen. ,m zweiten Kaiserreich di«g-enoichsckals den Frauen eine neue Grazie, «men

Reiz" und erhöhten den Wert der weiblichen
Essidmw^ Aber"dos 19. Jahrhundert schöpfte, rm Alten, um

„7 Lf,affen, und dazu dienen die schonen Kaschmirs
WfSf n» l^ öWenUK« «tl-etoen
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Mäntel , die mit Sommerpelz verbrämt werden,
dürfte nur eine vorübergehende Mode iem.

Auch ein Schnerderkleid läßt , sich diskret urü> » 4«
Kaschmir garnieren. Es gibt Kronos dne aus Kascmn̂ ^
stücken zusammengesetztund mit Creve-de-cbrne- ooe
treffen die den Farben des Kaschmirs entsprechen, beseht
werden Auf diese Streifen werden dann noch die ongm
fter Motive des Kaschmirs avvlisiert . .

Sehr viel werden zun, Kostüm die breiten Kasimir
westen gettagen. Abgenutzte Kaschmirschals werden auch nom
dazu "benutzt, um Sessel zu überziehen. Kffien. T, schickem
r. nndchtcheir usw. aus ihnen berzustellen. Wenn es stch mm
e ?üen bandelt bricht man mit der Eintönigkeit der Farbe.

man di« Schalseide mit schwarzem Atlas oder Grün
vernffM was eine ,'ebr glückliche, harmonische Wirkung bat.

werden ste nur mit antiker Borte — Gold oder Alt-
stwer — umrandet, was dm Stoffen einen besonderen

ste mit Willen und Willen der Parteiführer und der Partei
als solcher also unter ihrer Nerantwortung. bandelten. Unter
diesen Umständen scke'nt es geboten, das Verfahren
anszusetzen  und Zwar obwohl nicht zu vergellen tit,
daß für die Partei und ihre Anhänger dadurch eine schswre-
riae Lage geschaffen wird unter Aufrechter .haltuna
ihres Verbotes,  da das Verbot vom Minister serner-
seits nach der Lage der Dinge mit Recht erlallen wordm ,st.

Beschlüsse des preußischen Staatsrats.
Berlin , 28. April . Der preußische Staatsrat ge-

nebiniate u . a. den Erlaß des Kultusministers B o l i tz
über die Richtlinien zur Umgestaltung der
Lnzeen und Oberlyzeen,  die Verfügung über
die Vereinfachung des Grundbuchver-
ke h r s sowie die Verfügung , wonach die Dorschrlsten,
betr . die Feststellung der Kurse für das in aus,
ländischer Wä hrung eingetragene Schi f fs-
pfandrecht  auch für den Fall der Zwangsversteige¬
rung eines Schiffes Anwendung findet . Auch gegen
die Notverordnung  über die Stützung von Ee-
nollenfchaften des öffentlichen Rechtes rm b e f e tzt e n
Gebiet  durch die während der Dauer der Besetzung
den Genossenschaften besondere Zuständigkeiten ernge-
rävmt werden , wurde keine Einwendung erhoben.
Weiter wurden die Ausführungbestimmungen des S i e-
delungsgesetzes  sowie die Abänderung der Be¬
stimmungen zum Reichsmietengesetz  genehmigt.

Die StSdteordnung.
Berlin . 28. Avril . Der LandtagsaussKuß für di« Städte-

ordnunn nahm eine EnffKließung der Koalittonsvarteim an.
bei der Novelle znm Kommunalboamtengssetzdie lebens¬
längliche Anstellung  m stärkerem Maße stckierzu-
stellen wie bisher . Ferner wurde auf Antrag der Sozial¬
demokraten eine Bestimmung angenommen. , wonach dre
Dienst- und Arbeitsverbaltnille und die .Bezüge der stadt t-
icktn Angestellten lind Arbeiter nackt Anboruns der Vertreter
nack. festen Grundsätzen zu regeln stnd.

Die Beamten verlangen Erhöhung der Aprilbezüge.
Berlin . 28. April . Einer Korrespondenz-Meldung

zufolge findet morgen innerhalb der Finanzorgan,-
sattonen der Beamten und Staatsarbeiter eine B e-
f p r e chu n g darüber statt , welche Schritte angesichts
der auf allen Gebieten bisher eingetretenen Preis¬
steigerungen zu ergreifen stnd. Es sei damit zu
rechnen, daß die Organisaffonen im Reichsfinanzminlste-
rium wegen einer Erhöhung der Aprilbe-
z ü g e vorstellig werden , die noch heute oder morgen
dem Reichsrat unterbreitet werden soll.

Glanz verleibt und die Killen eleganter und wertvoller er¬
scheinen laßt. - „ . , , .

Auch zu Fenstergarnituren werden KasÄmiffchals ver¬
wendet. Will man grobe, zu,eng oder zu kurz gewordene
Dorbänge noch gebvauchen. naht man oberhalb der alten
Gardinen einen breiten Kaschmifftreffen und fugt noch
weitere Streifen <m den Seiten und unten hinzu. Die alten
Vorbänge bekommen dadurch wieder ein ganz vomomes

A'̂ s'Oft "beffNdet sich in den Sckmls ein weißes Motiv , das
von weißen Kaichmrrrwollfäden leicht durchzogen wird. Be¬
findet sich dieser Deil in gutem Zustand, kann man rbn aus-
schneiden— immer dem Muster lobend natürlich -- und ihn
zum Beziehen eines kleinen Puffs verwenden. Da dieses
Stück des Gewebes aber nicht bis herunter ^ ht. fvannt man
§rs Kalchmrrmottv auf den Mnden Teil und drcwvrt den
geraden mit dem übrigen Schal.

Was nun die Sandtafchen anbstrmt . so wewen stö NM
Gold- oder Stahlfäden umrandet, rndem man den Kontu.en
der Zeichnung nachgeht, wodurch man Wr elegante Deutel
für Theaterbesuche und Gesellschaftenerhalt.

Die EtöllMg Hollands in der RlleinllhissalrrtskoMiljlon.

SÄ 'SÄ . «LA %«Ä £
zustande kommen) Dre niederländische Rewerung habe
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spreche vock nicht den Erwartungen , die viel« Leute an ihn
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f,& A Nl" Wj-MMff rin t et na tionale Zusammenarbe it.  deshald
olle man an ihm festhalten. auch wenn es Enttaufchun«ea

gebe. _ _ _

Keine Einschränkungdes Fremdenzustromsnach
Deutschland.

owTitt 98 Avril Im Ausland verbreitete Meldungen.

ä"  gsS
bände r^ Dmtschlä.nd'ba^ n M̂abnahAna e ge n di .e 3lu|beut  u n g aettoffen. Erpsten Gesbältsleuten. aber auch
*TrivirITtcrt̂ eri'enreisenîen. Besuä>ern von Äusstellun'Sen.
Korarellen ulw werden für die Einreise und den Aufentbalt
keine Schwierigkeiten  bereitet . Eine wettberzige
Sarbbabung der Ausfubrkontrolle ,ü gewährleistiet.

Die Zwangsankeihe.
R-rlffr 98 Avril . Während zwei Drittel des Zwangs-

a n ^e i h e b e ^pä g e s bis zum 30. Avttl 1923 gezeichnet
werben Müllen, braucht das letzte Drittel erst binnen zwei
Monaten nach Zustellung des Bescheids cwzeuhnet zu werden.
Es ist jeW zu beachten, haß der. Zeichnunaspreis von
100 Prozent pur noch für Zeichnungen im Monat Avril grlt.
Für die Zeichnungen nach dem 30. Avril erhöht„ stch der
Zeichnnngsvreis um ie 10 Prozent : dies gilt auch iur Zerch-
nnna des letzten Drittels . Wer also belsvMsweise das
letzte Drittel auf Grund des Bescheids im Juli zeichnet, mus
130 Prozent , wer es. fm August zeî net. lt0 . Vrozent des
Nennbettages d
auch für das lct
100 Prozent sich
30. Avril 1923.

Die Not der deutsche« Kleinrentner.
Berlin . 27. April . . E-ne Umfrage des deuffchen Städte-

Der böse Anabe.
Von Anton Tschechow.

Iwan Jwanitsch Laokin. ein iunger Mann von an^ -nebmem Äußern, und Anna Semionowna Sablitzka. ein
junges Mädchen mit einer Stumpfnaf«, wann das ümle Ufer
hinabsestiegen und letzten sich auf eine. Bank. Dre Ban
stand dicht am Waller, zwischen dem dichten E eit rauch des
Weidengohölzes. Ein allerliebstes Plätzchen! Wenn man
hier sitzt, ist man vor der Welt ganz. verboMen. — nur von
den Fischen und den Spinnen , die blitzartig über das Waller
fliegen, wird man gesehen. Die jungen Leute waren mit
Angeln. Büchsen. Netzen und anderem »um FilMung not
wenigem Zubehör ausgestattet. Kaum hatten ste sich geletzt,
als sie auch zu angeln begannen.

..Ich freue mich, daß wir endlich allein sind", begann
Laotin und blickte ringsumher. ..Ick habe Ihnen viel zu
sagen. Anna Semionowna . . . Sehr viel . , . Als ich « re
zum erstenmal erblickt« . . . Bei Ihnen beißt s an . . Da
begriff ick. wozu Ach lebe, verstand ich. wo mein Abgott nt.
dem ich mein ehrliches, arbeitsames Leben zu.opfern.patte -^
Es muß ein großes Tier fein . . . Als ich Sie sah. liebte im
zum erstenmal, verliebte mich leidenschaftlich! . . . Soren Sie
au? M Ziehen. . .. mag er stärker anbeißen . , . Sagen Sre
mir. meine Teure, ich beschwör« Sie . kann ich auf Gegen»

bis 1500 M ja btt ich? 419 Prozent 1500 bis 2000 M. jährlich.
11  s Prozent 3000 bis 6000 M . jährlich , bt Vrozent 6000 bw
10 000 M jährlich und 9.1 Prozent über 10 000 M. jährlich.
Danach batten über 87 Prozent deutscher Kleinrentner unter
3000 M. jährliches Einkommen, allo ein Zehntel Dollar
im Jahr . _ _

Der 1. Mai in Sachsen.

«jus -# sf Jt gtn .mtßrwi
Schulen usw. zu flaggen  haben.

Deutschland wird über das Opttonsrecht der
Memelländer nicht gehört.

Berlin 28. Avril . Die B o t i cka f t e r ko n f e r e n;
bat. wie wir Hören, den. ihr durcĥ den vertrete, : der deu^

seittgreit honen . . . scein! 1 q- rCff-
nicht einmal , daran zu denken kann ich auf . . . Ziehen Sie!

Anna Semionowna hob die Sand mit der Angelrute n,
die Sähe , zog ste an und schrie auf. In der Luit zappelte
ein silbergrünes Fffchchen. _

„Mein Gott ... ein Barsch! E>. ach! . . . Schnell ! Er
^ ^̂ De/Baffch ^ riß sich los . sprang über das Gras nach
seinem Element , und bauz! war er wieder ,m Waller-

Bei der Jagd nach dem Fisch erfaßte Lavkin wie zu¬
fällig anstatt des Fisches Anna Semjonownas Sand un»
drückte sie wie »nfälli « an sein« Lippen, . . Sie zog die Sand
zurück aber es war bereits zu spät: die Lippen batten wt«
zufällig einen Kuß aufgepreßt. Das alles war «ans unver¬
mutet geschehen. Dem ersten Kuß folgte ein »weiter., dann
kamen Beschwörungen. Liebesbeteuerungen. . . Glückliche
Minuten ! Aber in dieser Welt gibt es kein absolutes Gluck.
Gewöhnlich enthält das Glück selbst einen Gifttropfen, öder
es vergiftet sich an irgend etwas in der Außenwelt. So ge¬
schah es auch diesmal . Als die jungen Leute sich kutztem
ließ sich plötzlich lautes Lachen vernehmen. Sir Mickten na«
dem Fluß hin und erstarrten: bis zur Taille im Waller stano
ein nackter Knabe vor ihnen. Es war der Gymnasiast Kolia-
Anna Semio -nonmas Bruder. Er stand im Waller, betram-
tete die jungen Leute und lächelte höhnisch. ^

„21 . Ihr küßt euch?" sagte er. ..Ist schon gut!
Ich werde cs Mama erzählen." .. .

„Ich hoffe, daß Sie als Ehrenmann. . ." stammelte Lavttn
errötend. ..Es ist gemein, zu horchen, und niedrig, sarnur
abscheulich — jemand anzuzeigen. . . Ich nehme an. oa»
Sie als anständiger, ehrenhafter Mensch. . . ...

..Geben Sie mir einen Rubel , dann sag« ich nichts., e--
widerte der ehrenhafte Menich. „Sonst erzähl« «s. . . .

Lavkin nahm einen Rubel aus der Tasche und reich re
ihn Koffa. Dieser drückte den Rubel mit der nassen Fausi-
pfiff und schwamm weiter. Di« jungen Leute küßten sich an
diesem Tag nicht mehr. ^ „ . .

Am nächsten Tag brachte Laotin Kolia Farben und einen
Ball aus der Stadt mit. und die Schwester schenkte ihm au
ihre Pillenschächtelchen. Dann mußte sce ihm noch Sem -
knövichen mit tzundekövichen schenken. Dem bösen Kn ad
schien das sehr zu behagen, und. um noch mebr Gest, enie z
bekommen, beobachtete er sie se'tdem. Lavkin und Ann
Semionowna konnten hingehen, wo. sie wollten. >mm
kam er ihnen na* . Nicht ein« Minute ließ er sie allem.
„Ein Halunke!" knivichte Lavkin mit den Zahnen. ..So nein
und schon so niederttöchtig! Was soll erst später aus u>

^Während des ganzen Junis ließ Kolia die armen Der-
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Die Lausanner Konferenz.

Lausanne , 28. Avril . In der gestrigen Sitzung des poli¬
tischen Ausschusses kam es bei der Behandlung der K a v i -
rulationen zu lebhaften Auseinandersetzun¬
gen  zwischen den Türken und den Alliierten . Während die
Alliierten sich in Art , Sh zur Abschaffung der Kavitulationen
bereit erklärten , sonderten die Türken , daß die Kavitulationen
als bereits abgeubafft betrachtet werden sollen . Es drehte
khch hei den beiden Auffassungen darum , ob die deutsche
Abschaffung der Kavitulationen  im Jahre 1914
oder erst die Anerkennung der Abschaffung durch die Alliier¬
ten Im Jahre 1923 Geltung haben soll. Schließlich liehen
sich die Alliierten auf den türkischen Standpunkt ein . falls
ausdrücklich festgestellt werde , dah damit keine rückwirkende
Kraft der 19t 4 abgeschafften Kapitulationen auf die fiskali¬
schen und anderen Streitfragen verbunden sei. In die leb¬
hafte Debatte griff auch der amerikanische Botschafter
G r e w e im Sinne der Alliierten ein.

Lausanne , 27. April . Der russische Botschafter in Rom.
Quervwski.  ist beute in Lausanne eingetroffen um die
russische Regierung offiziell auf der Konferenz von Lausanne
zu vertreten.

Paris , 28. Avril . Nach einer Havasrneldung aus Lau¬
sanne ist der Direktor der Banaue Ottomane . Steeg,  dort
angekomm .cn.

Türkische Truppenkonzentrationen in Syrien.
London , 27. Avril . Nach einer „Times "-Meldung aus

Kairo  wird von Reisenden , die aus Syrien zurückkehren,
n .itgeteilt , dah die Kemalisten an der Grenze von Nordsyrien
Truvven zusammenzieben . Eine türkische Division sei in
Ata » , etwa 10 Meilen von der syrischen Grenze entfernt,
aufgestellt Auf französischer Seite stehen dem Vernehmen
nach zwei Divisionen Senegaltruvven bereit , um zur Ver¬
stärkung der Garnison von Alerandrette eingeschifft zu
werden.

Die Behandlung der griechischen Gefangenen durch die
Türken.

Athen . 26. Avril . Wie aus Saloniki  gemeldet wird,
protestierte die Bevölkerung der Stadt Serres  in einer
R 'esenkvndaebung gegen den beklagenswerten Zustand der
aus türkischer Gefangenschaft heimkehrenden griechischen
Soldaten sowie auch .gegen die Vergewaltigung der elemen¬
tarsten menschlichen Prinzipien seitens der Türken . Es wurde
die Freisetzung der übrigen Gefangenen sowie die Sendung
einer interalliierten Kommisiian verlangt , um der unmensch¬
lichen Behandlung durch die Türken ein End « zu machen.

Athen . 25 . Avril . Die von den Zeitungen veröffent¬
lichten Nachrichten die der griechischen Generalverwaltung
Westtbraziens zugegangen sind , dah die türkischen Behörden
in A d r i a n o o e l die griechische Bevölkerung Ositbraziens
ja einem Aufruf eingeladen haben , ibr Sab und Gut wieder
ui Besitz au nehmen , entbehren jeder Begründung.

Ein französischer Kommunistenführer in Querfeld
verhaftet.

Berlin , 28. April . Einer Blättermelvung zufolge
ließ die Naumburger Polizei den französischen Kom-
munistenführer M e r c i e r , der sich auf einer Propa¬
gandareise durch Deutschland befindet , während einer
Kundgebung der kommunistischen Partei in Quer¬
feld  verhaften . Die deutschen Kommunisten demon¬
strierten darauf vor dem Rathaus , jedoch erfolglos.

Die englische« Kohlenlieferungen an Deutschland.
Berlin . 27. April , über den Umfang der englischen

Koblknlieserungen an Deutschland berichtet ..Echo de Paris"
aus London , nach Deutschland seien innerhalb der letzten drei
Monate 3 358 350 Tonnen Kohlen abgeschickt worden . Nach
Frankreich waren in der gleichen Zeit 4 562 567 Tonnen ab¬
gegangen . Im Jahr « 1921 hätten die nach Frankreich ge¬
sandten Koblenmengen 1372 705 Tonnen betragen . Wie
der Korrespondent hinmifügt . sind die englischen Ervortleute
mit der prompten ZabtungsweKe der Deutschen sehr zu¬
frieden.

Eine Konserenz der amerikanischen Botschafter.
Berlin . 27. Avril . Nach einer Meldung aus Washington

findet in der nächsten Zeit eine Zusammenkunft zwischen den
amerikan -schen Botschaftern in Berlin . London.
Brüssel und Tokio  statt , der grobe politische Bedeutun,
beigemessen wird.

Schließung des amerikanische« Konsulats in
Wladiwostok.

Washington . 27 . Avril . Das amerikanische Konsulat in
Wladiwrstok . welches die einzige Vertretung der Vereinigten
Staaten >n Rußland bildete , ist geschlossen worden.

liebten nicht in Ruche. Immer droht « er . sie anzuzeigen , be¬
obachtete sie scharf und verlangte Geschenke : nie hatte er ge¬
nug . und zuletzt erwähnte er etwas van einer Taschenuhr.
Run . was war ru tun ? Sie muhten ihm eine Uhr ver¬
sprechen.

Eines Tages , bei Tisch, als die Waffeln gereicht wur¬
den . begann er plötzlich zu kichern , blinzelte mit einem Auge
und fragte Laotin:

..Soll ' ich sagen ? Ja ?"
Lavkin wurde über iiirfb über rot und biß die Serviette,

anstatt der Waffel . Anna Semionowna sprang vom Stuhl
auf und lief ins andere Zimmer.

In dieser Lage befanden sich die jungen Leute bis zu
dem Tag . als Lwvk' n Anna Semionowna den Heiratsantrag
machte . Ach. was war das für ein glücklicher Tag ! Nach¬
dem Lavkin mit den Eltern des jungen Mädchen geivrochen
und ibr Einverständnis erhalten hatte , rannte er »u allererst
nach dem Garten , um Kolja zu suchen. Als er ihn gefunden
hatte , weinte er beinahe vor Freude und faßte den bösen
Knaben am Obr . Back kam auch Anna Semionowna herbei,
die Kolia ebenfalls suchte, und sie faßte ihn ans andere Obr.
Man muhte leben , wie di« Gesichter der beiden Verliebten
vor Vergnügen strahlten , als Kolja weinend flehte:

„Meine Lieben . Allerbesten , meine Täubchen , ich tu ' s
nicht mehr ! An . au ! Verzeiht mir !"

Aus Aunst und ( eben.
" BaLylonifche Turmbauten in New Bork. Ein neuer

Architekturstil entsteht jetzt m New Bork , geboren aus den
praktischen Bedürfnissen vieler Riesenstadt , in der das ge¬
waltigste Löben auf engstem Raum zusammen,gevreßt ist und
noch Licht und Luit verlangt . . Maßgebend bestimmt wird
dies« Bauart durch das neue ..Zonengesetz " von New Bork,
eine Bauvcrschnft . die auch von anderen grohen amerikani¬
schen Stadien übernommen worden Kt. Über die ..babyloni¬
schen Turmbauten " , die so entstunden sind , und die Zukunft
des amerikanischen Baustils gibt der englische Architekt Pro-
fesior E . S . Reilly einen mtereffanten Bericht im ..Man¬
chester Guardian " : „Das Gesetz teilt die Stadt in bestimmte
Zonen und begrenzt die Hohe der Gebaud -e crn der Strcrhen-
front innerhalb jeder Zone nach der Weite der Straße . In
dem unteren Stadtteil , . B . Kt die erlaubte Höhe 2XmaI so
groß wie die Straßenbreite . «n der oberen Stadt , dem West-
End . IX mal so groß . Wenn das Gebäude noch höher herauf-
geführt werden soll , so muh es wagerecht um je einen Faß
»mrücktreten auf je 5 KG feiner senkrechten Höhe . Ans diese

Wiesbadener Nachrichten.
Die Natur der abzugsfähigen Werbungskosten nach

dem Reichseinkommensteuergesetz
ist. wie die Handelskammer bekanntgibt , durch nachstehendes
Urteil des Reichsfinanzhofs behandelt : „Wenn im 8 13
Nr . 1 des Reichseinkvmmensteuergctsetzes di« zur Erwerbung.
Sicherung und Erhaltung der Einkünfte gemachten Auf¬
wendungen für abzugsfällig erklärt werden , so könnt « darauf
der Abzug aller Aufwendungen gegründet werden , welche auf
Vermügensgegenstände gemacht sind , aus denen Einkünfte
fliehen . Daiß indes dies nicht die Absicht des Gesetzes ist.
ergibt stch aus diesem selbst und kann nach dem Zweck der
Besteuerung nicht zweifelhaft fein . Das Gesetz selbst schreibt
im 8 15 eine ganze Gattung von Aufwendungen aus . welche
an sich auch zur Erwerbung von Einkünften gemacht fein
können , aber trotzdem nicht als Werbungskosten »um Abzug
zugelasien werden . Das entspricht auch dem Zweck des Ab¬
zugs . Dieser Kt in einem Gesetz, welches di« Besteuerung
des Einkommens zum Gegenstand hat . dazu bestimmt , durch
Absetzung der auf dem Roheinkommen lastenden enKvrechen-
den Ausgaben das Reineinkommen zu ermitteln , kann allo
keine Ausgaben berücksichtigen , welche wirtschaftlich nicht das
Einkommen , sondern das Vermögen belasten . Wann nun
die Werbungskosten sich auf die Einkünfte beschränken und
wann sie darüber hinaus das Vermögen des Stouervflichti-
gen betreffen , kann oft zweifelhaft sein . 'Besonders stark
treten diese Zweifel hervor bei Aufwendungen für An¬
schaffungen . die zwar zur Erzielung eines Jahreseinkommens
gemacht sind, sich jedoch in ihm nicht erschöpfen , sondern auch
noch für spätere Einkünfte Bedeutung behalten . Mit einer
dahingehenden Frage hat sich der Rerchsfinanzbof bereits in
einem Urteil vom 19. Oktober 1922 — IÜA 371/22 — be¬
schäftigt . auch di« Kosten für die Fachbücherei eines Richters
als abzugsfähig « Worbunaskosten unter dem Gestchtsvunkt
anerkannt , daß sie zur laufenden Ausübung des Berufs er¬
forderlich sind. Hält man hieran fest , so wird man das un¬
terscheidende Merkmal so kennzeichnen können , daß das Ein¬
kommen solche Arten belasten , die mit einer gewissen Regel¬
mäßigkeit oerindisch wiederkebren und demnach den regel¬
mäßig wicderkcbrenden Einnahmen jedesmal gegenüber-
steben . das Vermögen aber solche, die ihren Natur nach ein¬
malige Aufwendungen darstellen und di« Grundlage sür zu¬
künftige Einkünfte zu bi deu bestimmt sind . Das Kennzeichen
ist allo ein wirtschaftliches derart , daß di « Aufwendungen
in sülche geschieden werden , die nach allgemeiner wirtschaft¬
licher Anschauung mit Vermögensteilen , und solche, die dar¬
nach aus dem Einkommen bestritten werden . Rur die letz¬
teren sind Werbungskosten im Sinne des Einkommerstener-
ge 'etzes. Aufovfernngen wirtschaftlicher Güter bei Bewirt¬
schaftung einer Erst agsouell « in ihrem bisherigen Zustand
um bei ihrer Erhaltung andere Euter zu erwerben , mitbin
die Kosten der Fruchtziebung . (Urteil vom 17. Januar 1923.
IIIA 547/22 .) _

— Ausweisungen . Von der Besatzungsbehörde wurden
ausgewiesen : Reg .- und Forstrat Gabler.  Fofftrat
Lessei.  Forstkaffenrendcmt Freib . v . Mastzahn  in Wies¬
baden : ferner Oberförster Z i n tzi ch (Sahn ) , sowie die
Forstmeister Glasmacher (Ehauffeebaus ) . Brieden
(Idstein ) . Franz (Langenschwalbach ) , M a I lm a n n
(Erlenbof ) , Dr . Mi laut (Eltville ) , Buse und
Hermann (Montabaur ) . Ansgewiesen wurden ferner in
Wiesbaden:  der Dertragsangestellte beim Versorgungs¬
amt Wiesbaden Heinrich Neuser.  Vorsitzender des Be¬
triebsrats . und der Heizer Franz Pavvert.  Geschäfts¬
führer des Verbands der Malchin isten und Heizer.

— Cantate . Der vierte Sonntag nach Ostern wird im
Kirchenkalender Cantate (d. b. Singet ) genannt , nach dem
Psalm 98. Vers 1 : „Singet dem Herrn ein neues Lied , denn
er tut Wunder . Er singet mtt seiner Rechten und mit seinem
heiligen Arm " , der an dem Sonntag der Cingangs-
spruch der alten Kirche war . Im deutschen Buch¬
handel Kt der Sonntag Cantate ein wichtiger Ter¬
min . , denn am Montag nach Cantate beginnt die
Leipziger Ostermesi « für den deutschen Buchhandel . Zu
dieser Zeit findet der Ausgleich des buchhändlerischen Rech-
mingsverkebrs statt , und die Bezahlung der im Lauf des
Jahres auf Rechnung bezogenen Bücher . Auch in Stuttgart
und in Wien finden für den füddeuKchen und den österreichi¬
schen Buchhandel ähnlich « Buchböndlermeffen statt , jedoch zu
anderen Terminen als in Leipzig.

— Neuer Brotvreis . Laut Bekanntmachung des Magi¬
strats wird der Preis für städtisches Markenbrot ab Mon¬
tag . den 30. Avril d . I .. auf 950 M . je Larb von 1840 Gramm
erhöht.

— Dir Erohhandelsindexziffer . Der Wiederaufstieg der
Devisenkurse hat die seit Anfang des Monats beobachtete
leichte Aufwärtsbewegung der Großhandelspreise plötzlich
verschärft . Nach den Berechnungen des statistischen Reichs¬

amts Kt die Grohhandelsinderzrffer vom 4923fachen des
Friedensstandes am 14. Avril auf das 5738sache oder um
16.5 Prozent am 25. Avril gestiegen . Von den öauptgruvven
haben in der gleichen Zeit die Lebensmittel vom 3694sachen
des VorkriegspreKes aus das 4481fache oder um 21L Pro¬
zent . Jndustriestoffe vom 7221 suchen auf das 8089fache oder
um 12 Prozent , ferner Inlandswaren vom 4568fachen auf
das 5141fache oder um 12.5 Prozent und die Einfuhrwaren
vom 6699fachen auf das 8723fache oder um 30.2 Prozent an-
gezogen.

— Zur Abgabe der Steuererklärungen für di« Veran¬
lagung zur Körverschaitssteuer . Vermögenssteuer . Zwangs¬
anleihe sowie zur Anmeldung steuerlich wichtiger Vorgänge,
die sick auf Körperschaften . Stiftungen und Zweckvermögen
beziehen , veröffentlicht das Finanzamt im Anzeigenteil die¬
ser Nummer eine öffentliche Aufforderung , woraus die ein¬
schlägigen Bestimmungen ersichtlich sind.

— Die Wetterlage . Kräftige SLdwcstwinde haben die
Temperaturen stärker ansteigen lassen . Der Einfluß tieken
Drucks , der wieder in stärkerem Maß die Wetterlage be¬
herrscht . wird sich auch bis zum Samstag noch geltend
machen. Leichte Niederschläge sind deshalb anfangs,noch zu
erwarten . Die Bev 'ölkringsabnahme . die eintritt . wird - aber
nur vorübergehend «ein.

— Wiesbadener Fremdenverkehr . Die Fremdenziffer
beträgt , wie die amtlickie Fremdenkontrolle des städtischem
Verkehrsbureaus meldet , vom 1. Januar bis 26. April 1923
insgesamt 25 712 (Kurgäste und Passanten ) .

— Vom Wochenmarkt . Heute Samstag war di« Obst-
und Gemüseanfuhr gut bei flottem Verkauf . Gehandelt
wurde zu folgenden Erzeuger - bezw . Kleinhandelspreisen:
Weißkraut 450 M . bezw . 550 M .. Rotkraut 550 M . bezw.
700 M .. Römischkobl 450 M . bezw . 500 M .. Karotten 400 M.
bezw. 600 M .. Gelbe Rüben 100 M . bezw . 125 M .. Schwarz¬
wurzeln 600 M . bezw . 700 M .. Rote Rüben 80 M . bezw.
100 M .. Spinat 450 bis 600 M . bezw . 500 bis 800 M„
Spargel . 1. Sorte . 2000 M . bezw . 2300 bis 2500 M .. 2. Sorte
1500 bis 1800 M . bezw . 1800 bis 2200 M .. Meerrettich
700 M . bezw . 800 M .. Lattich 1000 M . bezw . 1200 M ..
Rhabarber 80 M . bezw . 100 M . . Zwiebeln 250 M - bezw.
300 M .. alles per Pfund . Kartoffeln : Erzeugerpreis 7000
Mark . Großhändlerpreis 7500 M .. Kleinhändlerpreis 9000
Mark je 50 Kilogramm . Radieschen 70 M . bezw . 100 M . je
Gebund , Blumenkohl ( ausländischer ) 2500 M . bezw . 3000
Mark . Sellerie 50 bis 150 M . bezw . 60 bis 200 M .. Kopf¬
salat 450 M . bezw . 550 M „ Lauch 10 bi« 30 M/bezw . 15 bis
50 Ä .. alles verStück . Eßäpfel 350 bis 600 M . bezw . 400 bis
1000 M .. Kochövfel 280 bis 400 M . bezw . 350 bis 600 M ..
Birnen 250 M . bezw . 350 M .. alles per Pfund . Apfelsinen
300 bis 600 M . bezw . 400 bis 1000 M .. Zitronen 150 M.
bezw . 200 M . je Stück

— Die Sterblichkeit in den deutschen Großstädten bat
sich in der ersten Avrilwoche vom 1. bis 7. gegen die Vor¬
woche kaum verändert . Die Sterblichkeit Kt. auf 1000 Be¬
wohner und aufs Jahr ohne Ortssremde berechnet , im Durch¬
schnitt von 13.2 auf 13 .3 geistiegen . Sie stieg in den
18 Städten Köln auf 14 .5. Essen 12.8. Düffeldorf 12,8. Dort¬
mund 12.1. Barmen 16 9 Bochum 17.2. Hamborn 15.3. Buer
15.0. Hamburg 15.1, Magdeburg 15.5, Braunschweig 15,1.
Dresden 13.7. Frankfurt a . M . 8.1. Mannheim 10.4. Wies¬
baden  17 .1, Stuttgart 13.7. Augsburg 21.0. Karlsruhe 13.3.
Die Sterblichkeit fiel von 24 Städten in Berlin ans 13.4.
Alt -Berlin 14.5. Reu -Verlin 12.4. Duisburg 10.4. Gelsen¬
kirchen 12.5. Elberfeld 8.7. Aachen 15.4. Krefeld 15b . Mül¬
heim a . d. R . 9.4. M .-Gladbach 11.9. Oberbausen 13.2.
Münster i, W . 10 .3, Bremen 11,0 . Stettin 15.4. Kiel 12.9.
Altona 11.5, Lübeck 14 .4 . Breslau 16 .4. Hannover 9b . Halle
a . d . S . 13.3 . Erfurt 15.3 . Leipzig 11 .9. Ebemnitz 11,6. Plauen
i. V . 11.2. Ludwigsbafen 10,0 . Nürnberg 11.1. Die Zahl
blieb gleich in Königsberg mit 15 .9. Kasiel 10.0 und Mün¬
chen 13.6. Ans der Vorwoche fehlt « sie aus Main », jetzt 14.1.

— Der Lehrfilm als Unterrichtsmittel . Das laufende
Lichtbild erweist sich zur Veranschaulichung von Bewegungs-
Vorgängen und zur Verdeutlichung solcher Gegenstände , die
im EnKteben leichter erkannt werden als im iertigen Zu¬
stand . als rin Lehrmittel von wachsender Bedeutung . Es
empfiehlt sich daher , in weiterem Umfang die Möglichkeit
der Vorführung von Lehrfilmen bei Veranstaltungen für die
Jugeud zu schaffen . Dazu ist noch den baupolizeilichen Vor¬
schriften ein feuersicherer , abgeschlossener . kleiner Raum mit
einem ins Freie gebenden Fenster notwendig , in dem der
Vorführungsavvarat untergebracht wird . Solche Räume
werden sich bei Neubauten oder Umbauten und selbst bei
groben Revaraturbauten in vielen Fällen ohne erhebliche
Kosten Herstellen lasten . Im Sinne des Ministeriums für
Wissenschaft . Kunst und Volksbildung sowie der Ministerien
für Volkswohlfabrt . für Handel und Gewerbe und für Land¬
wirtschaft . Domänen und Forsten wird deshalb jetzt bei
allen Bauprojekten großen Umfangs einschließlich größeren
Reparaturen an Schulgebäuden oder von Gebäuden für
Zwecke der Jugendpflege geprüft , ob sich nicht ein solcher

WeKe enKteben Pyramiden in Trepvensorm . bte einen ge¬
waltigen Eindruck machen . Die ersten Gebäude , die nach
dem neuen Gesetz errichtet wurden , haben eine Gestalt wie
alt -babylonische Rauten und überlreffen an großartiger
Romantik die einfachen rechteckigen Formen der früheren
Wolkenkratzer . Di « wirtschaftlichen Verhältnisse fordern,
daß all « Gebäude bis zur äußersten Höbengrenz « in dem
Straßcnvlan heraufgeffihrt werden . Dadurch wird R «w
Bork allmählich einen einheitlichen Baucharakter erhalten,
während bisher die größte Unregelmäßigkeit herrschte und
selbst die 5. Avenue wie eine Reibe schlecht gewachsener
Zähne anssah mit 'bren ganz verschieden Hohen Gebäuden.
Was jetzt in New Bork entsteht , sind eine gewaltige Linie
riesiger Pyramidenbauten , die an Kathedralen erinnern,
denn diese in ihrer Fastade trevvenförmig zurücksvttngenden
Gebäude sind sehr viel höher als breit und werden noch von
hohen rechteckigen Türmen gekrönt . Das Zonengesetz ge¬
stattet nämlich , ein Viertel der bebauten Fläche noch mit
einem Turm von unbegrenzter Höhe zu überbauen . Die
bauliche Gestaltung dieses neuen New Bork wird von der
jeder anderen Stadt der Welt verschieden sein . Die Verbin¬
dung von trevvenarttg emvoisteigenden Bau masten und Tür¬
men gibt diesem Sttl einen romantischen und phantastischen
Ebarakter . Das charakteristischste Beispiel dieser Art ist bis¬
her das neue Göbäude der Standard Oil Comvany . Nr . 1,
Broadway , das von Thomas Hastings und seinen Mit¬
arbeitern erbaut wurde . Dieses Bauwerk , das für sich allein
steht , wird in Zukunft das architektonffche Wahrzeichen New
Borks bilden , das alle Ankömmlinge zuerst erblicken , wenn
diese Wunderstadt der Wolkenkratzer aus dem Waster und
Nebel auftaucht . Es Kt das erste erstaunliche BeKoiel die¬
ses neuen Stils , 'der an assyrische und babylonische Vorbil¬
der gemahnt , an den ..Turinbau von Babel " , wenn man will.
Dieser Stil dürfte binuen kurzem — denn kein Gebäude
steht hier länger als 30 Jahre — di« ganze Stadt erobert
haben . Damit Kt ein neues Symbol für Amerika geschaffen,
so wie es jetzt die Statue der Freiheit im Hafen ist. Aber
nicht nur in die Höhe wächst NewBork . sondern auch in di«
Tiefe . Die Verkehrsfrage in den belebtesten Stadtteilen wird
immer dringlicher , und io hat der Architekt Corbctt für di«
eigentliche City einen Plan ausgearbeitet , der den ganzen
Wagenverkehr in die Tiefe versinken läßt und auf Kanäle
verlegt , mit Umlagedocks unter den Gebäuden . Wird diele:
Plan durchgeführt . dann würde New Bork in ein kolostales
Venedig verwandelt werden , wobei aber an Stelle des
Masters die unterirdischen Fahrstraßen und an Stelle der
Gondeln die endlosen Reiben der Kraftwagen treten . In
einer Stadt , in der alles sich im bcständWen Wackle « und

Wandel befindet . Kt nichts unmöglich , und vielleicht wird der
Vau der Riesenvaläste über der Erde und der Verkebrsweae
unter ibr uns um ein neues Weltwunder bereichern ."

Leben.
Nur nicht gleich verzagen,
Nur nicht immer klagen
Und immer wieder fragen:
.LLte lang noch muß ick's tragen ? "
Nicht an den Sorgen kleben . »
Uber den Sorgen schweben.
Aus Gott und Recht vertrauen
Und : statt zurück zu sckmucn.
Vorwärts und auswärts strebe « .
Das heißt : ..Leben!"

Ernst Black « « «.
Kleine Chrsnik.

Theater und Literatur . Die diesjährige Hauptversamm¬
lung der Deutschen Goetbe - Eesellschait  findet
am 25. und 26. Mai in Weimar  statt . Den Hauptvottiag
hält Geh .-Rat Wolfgang v. Oettingen über „Goethe am
Rhein und Main " . Vorträge halten ferner Geh .-Rat
Rootbe (Berlin ) und Prof . Wahte (Weimar ) . Als Festvor-
stellung wird im Weimarer Nationaltbeater Goethes
„Stella " gegeben . — Der Dichter Arnold Holz  erhielt zu
seinem 6 0. Geburtstag  zahlreiche Glückwunschschreiben,
darunter auch ein solches vom ReicksprÄidenten.

Bildende Kunst und Musik . Die diesjährige Aus¬
stellung hessischer und h esse n - na ssauische r
Künstler  wird am 6. Mai im den Ausstellungsräumen
der Kunstsewerbeichule in Mainz.  Klarastraße 4. eröffnet.
Es werden wieder wie im Vorrahr Gemälde . Aauarelle.
Pastell « und Plastik ausgestellt . Wenn es der Raum ge¬
stattet . werden auch Graphik und Kunstgewerbe zu sehen
sein . Wie wir vom Arbeitsausschuß erfahren , wird die An¬
nahme der Kunstwerke am 2. Mai geschloffen. Auskunft er¬
teilt Profeffor Koernm . Mainz . Schulstraße 3.

Wisienschast und Technik . Sven  H e d i n bereitet seine
sechste Reise nach Tibet  im Begleitung mäirerer
schwedischer Gelehrter vor . Das Hauptziel soll die Erfor¬
schung der Zentralkette von Tibet und 'des Zusammenhangs
zwischen Karakorum und Dangla -Gebirge werden . Die
Mittel will Sven Hedin auf einer Vorttagsreis « in den
Vereinigten Staaten aufbringen . Ubriacns schickt jetzt auch
die russische Regierung eine ..geographische Mission " nach
Tibet unter Führung von Kosloff . > In der Hauptsache sind
es aber Militärtovogravben und Mitglieder des Moskauer
Kollegiums für die Propaganda im Orient.



Srft t 4 . Rr. ff.
-Hl mixtum dabei aalten Iaht
sührun.gsaovarate wird wegen der ntchi"̂ rbe, -
für viele Sckmluntenhultunnsmlichtise und Jugenbol̂ g^
Einrichtungen nicht eicht sein., Dĉ U komm.
Apparate auch für em- und dieielbe Schule aber Iugen^
pflegostelle nickt dauernd gebraucht werden, sur Ermög¬
lichung der Anschaffung von Apparaten wtrüdesdarbvon
maßgebender Stelle empfoh.en. d°^ ü̂ ,Trager der ^bul
unterbalt-ungslasten̂ »u gemermchaftlicherErwerbung un°Ausnutzung der Borfubrunigsapparate zujommeMchnetzen.
So KeKt zum Beispiel dem nichts entgegen du? dre Schul¬
verbände eines Kreises lick zu dielem Zweck Miteinander ve^binden. und es ist unbedenklich, wenn sckan «E iolche
Verbindung Unterhaltungstrager kommunalerb°berer unSlj>ulen ofoeT ElNiriÄluN'g'en b-er IUÄeiiD
oder Träger von Fach- und Fortbildungs'chulen beteilchen.
Der gleiche Zujammenjchluß wird auch iur dre Beschaffung
der Lehrfilme in Frage kommen können.

_ Übernationaler Zusammenschluß in jedem For¬
schungsgebiet. Aus Kreisen des WiesbadenerJdoverems
wird uns geschrieben: Da unter allen 5
medizinische nationale Greben am wenigŝ n kennt, wirdMrmtvprs sie bei weiterem Fortichritt eine blitteiMiigsrorm
verlangen, die der Empiindlickkeit und Eisersucht
rer.ber Völker enthoben ist. Insbesondere di« Facharzte
empfinden diese voll tischen, in echer Linie sachlichen Hem¬mungen im schriftlichen und mündlichen Verkehr, m der
HiaLliteratur und aus Kongressen, Sre werden,dosbalb me
neutrale Svracke fordern, um so dringender, re mehr die

K.BKL»' "LLisr-'M.LW '-L «S.
wand von Zeit'und Mübe er einst diese Fähigkeit erworben
hat. wieviel lteiber er sich damals andeven Übungen des
Körners und Geistes hingegeben batte, wie sehr er trotze.fri-
gen Bemühens randständm blieb dem unermetzychen
Gebiet der betreffenden Nationalsprache, wit^ all ünen
Idiomismen und Regelwidrigkeiten. Wird man Eini ver.weun er Bildung medr im Innall noiw-cner Ôeiie
m-ck>end als in ihr-er Form. der Meinung ist. dre erlernten
Sprachen leien kein eigentliches Misten, sondern nur .ver¬
schiedene Wege zu dem stets gleichen. Emer nur einmal
vorbandenen Willen? Kann man ihm.gram sein, wenn er
die tznisend Sprachen der Menschen nickt als evhabene. ver-
ebrunaswürdige Wesen, sondern nur als ,Werkzeug« anstebt.
durch die wir Willen aufnebmen und weitergeben, wenn er.
den bunten Schmuck der Arabesken für seine„Zwecke ableh¬
nend das ei nfackGe. handlichste Werkzeug wählt, um auch
dieieniaen Kräfte an die Sache, den Inbalt zu wendm. die
er hisber für die Form verbrauchte? Welcher, in ein.m
Sondergeb:et tätige Arzt wünscht nicht, daß eme neutrale
Fachzeitschriftvon einem einzigen Ort ans an die Spezial-
kollegen aller Erdteile versandt wird, daß die Fachkollegen
alles Wertvolle in diesem Organ bekanntgeben und ans Kon-
grellen durch die gemeinsame Sprache,derart verbunden wer¬
den ' daß die nationale Zugehörigkeit bes einzelnen kaum
kpsstzliillellen Nt? Jeder wird von diesem kmheitlichen Vor¬
gehen' Gewinn erboffen für sein Fach, also Wobltâ n sur
die K̂ranken aller Länder. Im großen Publikum. und zwar
bei allen Kulturvölkernwird diese Regelung der̂ willen-
schgftlichen Arbeit ihrer Widerhall finden, sobald di« Em-
zelgebiet« Snvbilis . Krebs uird Tuberkulose, angegrlfsen2 C dem Laien müllen die verzettelten, durch
die Sprachdifsererz gelähmten Methoden. Mif' Vtw ffit'

Leiden bekämpfen, als rerwenlicke Kraft-
erscheinen Da -ine übernationale Krankbrnts-

bekämnfung den Staaten derart forderlich fern wirddatz in
allen Äne Abnahme der Sterblichkeit und Zunahme der
Lebensdauer eintreten dürfte, wenden die Staatsleitungen

iiin den Schriftverkehr der neutralen Fonŝ unos-
stdlle? mit den weit zerstreuten Sachkennern und Fachge ebr-
ten in ähnlicher Weife zu begünstigen, rvre lle dies hnckcht-
lich der Schriften für Blinde bereits tun.

- 210 Ort« im Mitzfunkverkehr. Am Dlitzfunknerkehr
nehmen letzt nach einer neuen amtlichen Zuj«mmenstestung
SIN deuiÄ Orte teil. Sie sind nur zwd-chen drê n Städten
zulässrg wo lle am Schalter oder durch FerniGnechor bei be¬
stimmten Telegräphenämtern werktäglich von 9 Uhr vorm,
hi^ ^ Ubr nachm, aufzuliesern sind. Ausgenommen amts-
laaernde llnd Blitzfunktslearamme an Empfänger mit Fern¬es ^ âG der Aufnahme am
Bestimmnnasort zugesprecken werden. Die Aufschrift lautet:
- Btttzfunk' Berlin = . worauf der Rome des Empfängers
mit feiner Fernfn̂ bnummer folgt. Ben Anwendung einer
vereinbarten abgekürzten Tolegrammanschrift oder oenamer
Wobnungsangäbe noch Stelle und HausnummerK die An¬
gabe des Fernwrechanlchlulles notwendig. Die .̂elegnamme
gn ki allgemeinen rW mebr als W W - i- o- i^ " -

Als besondere Angaben llnd nur zu ge lallen. - SS
funk 1 = Amtslagernd= , = PC = . —PED - nno
= PC Blitzfunk= . «s-  L ;T„„b-

- « eine Umiatzfteuervom FernipreÄer. Die teilneb-
mereisenen Nebenstellenanlagen llnd llmsatzltcnen
Reich ist wegen des Post-. Telegraphen- uiw Fern,vrechver^
kebrs von der Steuer befreit, da, es lickE ,AEringen zumdelt. die auf Gesetz beruhen. Aach den Äustubrungen zum
Umsatzsteuergesetz bezieht stck, dre Vefrerunü

kielst 9elmcn li- d SlnKibUlÄ In-hört nach der Fernivrechordnung die .HLEelluns un
standbaltung tetlneihmereigener Nebenitellenanlae
Aufgaben der Telegravhenverwaltung. Nack « „ ^ ie
fügung des ReiLsvostministerilums unsevliegen dech
Herstellungskostenund die lauienden Eebnmeri für d̂ie ^nstandhaltnna terlnehmereigener.Aebenstellwanlage. me
dem Teilnehmer m Rechnung gestellt werden., n.mt
^ ^ Was heißt Will? Das alltägliche Rechnen mit Millio¬
nen hat die Notwendigkeit einer Abkunung dreŝ Zabl er.

Sn . LZ « Mioueu
loomK . R Mill ^ MOoo Die AbkürmnqE aber
Slt ^ rL XAmSAA  iOOO ge-
brauAt w,rd̂ ^ Grundschule. Don der Grundschule«

AK 8Ä5T« Ä4ff
ittiS “ ÄÄ «S 3Ü&

'?£w «&» ®jr ';:
fuita des Rauchens au^ bt-e Cchleinchaute bat berfUN« öSlf ^.„ t jei 'brüflflen neue Unterluchungen angesiellt.
tu riet Hal,sarzi-i.eroiuau berichtet wird.

iSii
|ä 5 ä » = & 7 *1s

nommen Ja * b dehnten Feintostfinn-

«-rslÄSi ”"» « "» 'SÄ
bei ber Äeib .ref.ion T^ enrin' mn' totem

ISSS rfv *Ä3
bblfiiwt iT « b \o . temonnoie mit Inhalt . 1 kurze Xobafpfetfe 1 neuel? IU’eh i mit öntlid'« Instrumenten. 1 Einkaufstasche
Summ (o !e > j m , tze7 TaschentL 1 langer grauer Damen.
Handschuh' , kleines KandtalchchenKrokodiNedet. l Mariemnedaille mt.
Nadel mehrere Schlüssel Zagelausem eine Anz--bl Sun^«. nt(Ae Gtuatsc »Tt«ief)cri®f werden in Canada zugelanen. i;
ir , mrd-r>in!e teilt mit' Durch Verordnung vom 8. Juni 1919 wurden tu
Can̂ deÜ sch öŝ rreichische. bulgariiche und türkische Staat -ang hörige
m^ mebr mt Landung zugelassen. Diese Verordnung wurde ausge-
h c e n  Anaet .örigen der genannten Staaten unterliegen nunmehr
dcu^nNaemetnen. In Sauada geltenden Einwanderungsbestimmungen, ohne

“ÄÄ ^ m Sonntag, den 29. April. «beuds ^ Uhr
«iitiftfirfi «ndct im arosten Saale des evangelischen Veremshauseb».
Pla » Stratze 2. Lichtbildk̂vortvag über das Thema: „Wie kann ich
zusehen dem Sterben meines Volle-" statt. Redner ist Herr Samtat -rat
Dr. med. et ph!l. M Kr ° n z . B u s ch.

' (5. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Die drei Häkchen-

Roman von Horst Bodemer.
Das iunae Mädchen hatte Lustschloh auf Luftschloß

gebaut: die kleine, steife, weiße Karte hatte alles zer-
^ ^ Iu die Stadt war sie feit jenem Tage nicht wieder
aeaanaen : ein großer Tarten gehörte ja zum Laudrats-
amt In dem war sie unstet und rastlos herumgelaufen
bis die feinfühlige Mittler Waltraud zu rhr geschtckt
hatte sie zu holen . Weil sie der älteren Schwester
Auae'n wieder einmal feucht glanzen fah. zog sie

ctTTT Sinn toßitet . . .
^ Komm ' Da an der Landstraße weiß ich einen
Ilech der ist in dieser Jahreszeit ,mmer blau von

^Smüdem . Lächeln folgte Dorothee^
K? stli/ "dufteten Ee ^ kleinen blauen Blumen ; zu

SuL "Ä « « 7 ° DI. b- ld- n pm - m.
bis ein scharfer Trab sie austehen ließ

Beinabe wären Dorothee die Veilchen aus oer
Hand gefallen . Die Rollerfchen Rappen kamen daher.
Die Begegnung zu vermeiden , war nicht wehr möglich

Waltraud lachte kurz höhnisch auf . „Lassen wir

^ ^Aker^ schon" hatte Hans Roller die beiden gesehen;
er ließ den Kutscher bei den Damen halten.

„Tuten Tag ! Tuten Tag ! — Die Tochter meinem
Herrn Landrates , meine Schwieciermutter, ui eine
Braut !" stellte er vor. War im nächsten Augenvllcc
aus dem Wagen gesprungen und reichte Dorothee und
Waltraud die Hand . „Ich habe meiner Braut schon

non Ihnen erzählt , gnädiges Fräulein , Sie müssen
oute Freundinnen werden ! Schon mir zuliebe! Dave,
lachte er über das ganze Gesicht. . ..

Waltraud knickste, machte dazu einen Flunsch.
Dorothee neigte förmlich den Kopf.

Staatstheater Kurhaus
.«le n'A Ha«4

"— t  Uhrl
„Die Pilger von

Montag, Aiekka".
oa «lorii Sondervorstellung für dteJ0- Äpru  Volksbühne.

Gemeinde C unb CI.

4 u. 8 Uhr:
Abonnements-Konzerte.

4 Uhr im kl. Saale:
Tanz-Tee.

Dienstag.
1. Mat

Miittvoch,
2. Mai

7 Uhr:
„Die Csa rdasfürsttn ".Slammreihe II.

Nackim.4Uhr : 2lbon.-Konzett.
Abends 8 Uhr gr. Saal;

Volks Konzert.
Abends 8 Uhc kl. Saal:

Dolks-Konzert

7 Uhr : Zum ersten Mal:
,M a g^>a l e n o".
Stam reihe IV.

Donnerstag
2. Mai

Freitag,
4. Mai

Samstag,
6. Mai

4 u. 8 Uhr:
Abonnemenis-Konzerte.

Nachmittags .1.29 Uhr:
„Die Geschwistern . „Der 4 u. 8 UI)r .
Sonbcroorttetiuns^ sür°' die AbonnemenS-Ko^ te.SdHilctt. i iUbCTif'S8 lll)t fl- Son»*

^ ^7.30  Uhr : Vortr.-AbendF. Schlotthauer.
„La T r a o i a t a".Slammreihe III.

7 Uhr:
de Ibers"

Stammreihe I.

4 u 8 Uhr:
Abonneii lenls>Konzerts.
AdenLs 8 Uhr tl. Saal:

ßicbecabcnb Abolf und
Erlenwein.

Nachmittags 3.20 Uhr:
-Jph ' genie auf Tauris
Sond . Vorstellung sür die

Höheren Schulen.
7 Uhr:

„Die deutschenNie inst üdt er"
Stammreihe V.

Nachm. 4Uhr: Aban.-Konzert.
Adend» 8 Uhr gr. Saal'

4. Weederaufboutonzert f. o-
Staatstheuter.

Dorm. N Uhr:
Orgel-Frühkonzert des Wies¬

badener Do tat-Quartetts.
1t. 9 Uhr im Kurgarten tm
Abonn. : Promei>ade-Konzert,
Nachm.4Uhr: Adon.-Konzert.
Abends 8 Uhr tm Adonn. m.
Zuschl.: Symphonte-Konzert.
8 Uhr kl. Saal : Liederabend

Abendroth-Schorn.

Do mittaas ii .45 Uhr:
II . Mo genfeter: T ö n z e. ,
Bet ausgehod. Stammkarten

Nachm. » Uhr:
„Der Mustergatte ". ,

Sonntag , Sondervorstellung für den
p Mai Bühne »oltsbunt), Gr. I u.
' •"*“ der Etnzelmitqiieder der Gr. .

III u. V(fowetl Kart, voch.f. '
7 Uhr:

„Der Ztgeunerbaron ". '
Beiaufgehob. Stamm .arten-!

. st -- t»tbeuter Die zugunsten des Wiederaufbaus der Bühne ve»

^t ^ Äef ^ r ' eWtee . Für das gx. | e « -nstlerfest da-r- ^ Kx+nn hen 12 Mai zugunsten des Wiederaufbaues der Buhne im
L7°°?stbe°rkr^ tati?inden f̂all ^ ird das eigentlicheF. y« mit den an-

°e7A ^ wer̂ n^ Ikd ?7Dmchgan»sL1 ' sk7m altkn° FM« ) stu7 « abare^

ääv » 2r
taufs von Eintrittskarten und die Voimeiknnz von Tischen wird dem-

Kurhans?^ Für Sonntago- rmtNag Ist oon Ilhh bis ir ^ Uhr bei
aeeioneter Witt -rung etn Promenadekonzert tm refervterten Kurgarten
vorgesehen. —' In dem Abendkonzert des Kurorchefters morgen Sonntag,
dos als Wiener Abend unter Kurkapellmetfter Irmers Letlmig statt,tndet,
wirken die Herren KonzertmeisterHanke (Woltne) und KammermuMr
Franke lTrompete) als Solisten mit. Für Abonnent-nistzum Beŝ o
dttses Konzertes die Lotung einer Znfchlagvlatte erforderlich - De.
„ Sonntaa im Neinrn Saale des Kurhauses stattfindende Gastspiel-
rrofrS Äe , Publikum die Prima-
Ballerina des Frankfurtei Opernhaufes: IugGorg Ruviim, und de-
Münchener Bortragskünstiers Alphons Stock. —.5 " J 10«*“L,»1 ““*? ? bS
Meinen Saale des Kurhauses ist für Montag, den 39. April, von 4 bis

?Lit7LcLl ?eÄ °" susta- I -cobh. der im Lauft des Winters
in zahlreichen Srofstadten des Reiches erfolgreich- Sastfptele gegeben
hat 1 wird am Samsiag. den 5. Mai , abends 8f4 Uhr im Kastno,
Fricdrichstraste22 feinen einzig'n diesjährigen Abend geben mit vou-
stdndig neuem Programm. Ernst und Scherz w-rden in bunter Fofte
abwechfeln. Kartonlösung morgen Sonntag. 11 bis lUhr,  an der Kasf,
im Kostno oder „b Montag in den bekannten Voroerkaufsstellen.

An Freundschaft dürfte' nicht zu denken sein. Vom
ersten Blick erschien ihr Rollers Braut unsr>mMth,sch.
Troß und starkknochig war sie, derb ihre Eesichtszuge.
Eie sagte Dorothee einige Liebenswürdigkeiten und
reichte wie ihre Mutter die Hand vom Wagen herab.
Die Begegnung drohte peinlich zu werden. Hans Roller
machte ihr schnell ein Ende. Vergnügt rieb er sich die

Ich muß ja noch zur Stadt . , Mein Kalilieferant
läßt ' mich im Stich. Ich will ibm die Holle heiß machen.
Bekomm' ich ihn nicht schleunigst, wird's zu >pat sein.

Ich Hab' die Pferde überhaupt nur vom Acker
runtergeholt , gnädiges Fräulein , weil mmne Schwieger¬
mutter ihre Kopfschmerzen in der frischen Luft los¬
werden wollte . Hoffentlich ist's geschehen! Also, wenn
es den Damen recht ist, gehe ich mit Ihnen den̂ Weg
hinunter . h Um acht bin ich zu Haufe! — Fahr los.
^r D̂er ^Kutscher kannte seinen Herrn , dem fiel so oft
plötzlich was ein. was zuvor kein dRenlch erwartet
hatte . Sofort brachte er die Pferde in schlanken Trab.

Hans Roller winkte Braut und Schwiegermutter
mtt 'dem Hut noch einen Abfchiedsgruß zu. Dann lach.«
er Dorothee an.

„Haben Sie Veilchen genug, oder soll ich pflücken

**et^ $ etr Roller — ich — ich begreife Sie nicht!" sagte
das junge Mädchen verwirrt . .

„Das ist im Augenblick auch gar nicht-notig . Selbst
verständlich Hab' ich mit dem Kalifritzen ein wenig ge
schwindelt. Sollten Sie genug Veilchen nt Ihren zar¬
ten Händen haben , und mir scheint es fast so, dann tut
wir sicher das kleine Häkchen einen riesengroßen Ge¬
fallen und galoppiert mal hundert Meter vorne weg,
ich möchte Ihnen einiges sagen."

Dorothee war sprachlos. Waltraud aber lref da¬
von. Herr Roller wollte beichten, und die Schwester
erzählte ihr dann gewiß, was er auf dem Herzen ge¬
tragen.

Er wartete keine Antwort ab.
Sie wekden sich gewundert haben, als Ihnen meine

Verlobungsanzeige ins Haus kam. Wahrscheinlich
denken Sie gar nicht gut von mir . Da mocht ich doch,
daß Sie Ihre Meinung über mich ändern . Offen und
ehrlich will ich Ihnen sagen, wie die Dinge liegen. Em
Paar himmelblaue Augen hatten es mir angetan . Ich
juchte nach einem Ausweg aus der Klemme, in der rch
stak Bin von Pontius zu Pilatus gelaufen , um eine
neue zweite Hypothek zu bekommen, weil mir die alte
zum April gekündigt worden war . Hätt ' mir jemand
die gegeben, wär ' ich heute nicht verlobt ."

„Herr Roller , das darf ich nicht weiter anhören !"
Dorothee zitterte die Stimme ; ihre Augen füllten

sich mit Tränen . Ein Stechen fühlte sie im Herzen;
Röte schoß ihr ins Gesicht. Den Blick brachte sie nicht
vom Boden.

„Ich weiß, die Aussprache tut uns beiden weh!
sagtê er ernst. „Aber mir liegt daran , in Ihrer Achtung
nicht vollends in Erund und Boden zu sinken; deshalb
durfte ich nicht schweigen. Was nützte es mir , ich
müßte vom Erbe meiner Väter herunter ? Gar nichts!
Konnten die Aussichten, die himmelblauen Augen einst
immer um mich sehen zu dürfen , dann größer werden?
Gott bewahre ! . . . Meiner Braut fiel es leicht, dis
Hypothek zu übernehmen : ich bin vor dem Untergang
gerettet Wunden werden vernarben , das Hab' ich mir
gesagt ! Und Hab' auch an Sie gedacht, Dorothee ; denn
Sie waren ehrlich mit Ihren Empfindungen ; sie spiegel¬
ten sich auf Ihrem Gesicht, in Ihren schönen Augen .'

Da liefen ihr doch die Tränen die Wangen herab.
„Sie — Sie irren sich, Herr Roller !"
„Dann um so bester! Der Mensch muß sich mit¬

unter allerlei einrcden , und wenn es auch der größte
Selbstbetrug ist. Für den gibt es ja keinen anderen
Richter als das eigene Herz. — Und nun wollen wrr
schnell den Hang hinunterlaufen und uns an den Gar¬
ten trennen , sonst kommen Sie ins Gerede!' . . .

(Soitlettma totat)

u



Crnrrstag, 28. April 1828.
Aus dem Vereinsleben.

* Das am Stfnnlog, den 22. April im Lyzeum (B- feplatz) abge>
-ölten « erste Krnzeri de, hiesigen Sängerguartetts „F r i ! ch a u f ge
stellet« sich, wie uns mitgeteili wird, recht eindrucksvoll. Der 30 Sänger
itorfe Thor brachte unter der straffen, zielbewussten Leitung seines Diri¬
genten Herrn Kammermusik«: Franz Krause Chöre von Schaust, Seide et,
Ana rer , Uthmann usw. zu Gehör und fand hiermit vor überfülltem Saale
reichen Beifall . Die Mitwirkenden, Herr Geisse-Winkel (Bariton ) und
Herr Selmar Viktor (Violine ) verschöntendas Konzert durch ihre brillanten
Leistungen und wurden durch austersteAufmerksamkeit und starken Beifall
ausgezeichnet. Herr Wendler (Staatstheater ) gab beiden Solisten eine
«schickte, würdige Begleitung . . _

* Das diesjährige Frühllngöfest der Privatgesellschaft „S l eg -
jried " 07 findet am Sonntag , den 20. d. M., Unter den Eichen, Besitzer
Ritter , statt.

» Di- Privatgesellschaft „Brunhilde " 1023 veranstaltet morgen
Sonntag im Fcstsaa!c der Loge Plato (Friedrichstrhhe) einen Ball , ver-
banden mit Nag lang ihres Vcreinswappens zugunsten des Wiederauf¬
baues des Wiesbadener Staatstheater?

Sport.
* Fußball. Die 1. und 2. Mannschaft di Spi -lr-ereinigung Wies¬

baden begeben sich am morgigen Sonntag nach Hochheim zwecks Austragung
der noch rückständige» Berdandsfpiele. Die 3. Mannschaft trifft um
11.15 Uhr aus d« gleich- des Biebrichcr Fuhballvereins 1002 au, dem
Platz« d-s letzteren. Die 1. Fugend der Spi - loeroinigung Hai im Ol>
bandsfpiel di» 1. Zugend des Sportklubs „Rasiau" zum Gegner. - Zn den
am vergangenen Sonntag ftattgefandenen elften Zugendverbandsfpiclen
konnte die Zugendadtetiung d» F--B . Germania folgende R- fnltat- ew
zielen: 1. Zugendmannlchas. - L Zngendmann chast F .-B . WBiebrich
2:8, 2 Zngendmannfchaft— 2. Ingendmannschafi F.-V . “•»»

Zugendmannschaft - 2. Zugcndmannlchsfi Sp«. Biebrich ®et
kommende Sonntag bringt folgende Spille : 1. Zugendmannfchaft
l. Zngendmonnfchaft Sp.-T. Dotzheim. 2. Zugendmannfchaft - 1. ZuFend»
MannschaftF oB. 08 Schierstein, 3. Zugendmannfchaft — 2. Zugendmann-
,chast Sp'.C N- siau, Wie- boden. — S .-T . Nasiau 20 1., 2. und 3 Mann¬
schaft begeben sich morgen Sonntag , den 20. April , nach Schierster» , um
-egen di. gleichen des g ^E .-B Schierstein 08 Frenndlchaftsfpi-l- - uszu-
trogen. Spielbeginn der 3. Mannschaft 10 Uhr oormittaM 2 , Mann-
schuft 1 Uhr 1 Mannfch. fi 2.30 Uhr. 1. Zugemdmannschaft tragt ihr
zweites Berb'anbsfpie! gegen' dt- gleich« der Spielvereinrgung Wies ^ den
aus 2. Iugendmannschaft gegien 2. Iugendmannschaft des F -B.
rich' 02. Spielst ginn 1. Zugendmannfchaft8.43 Uhr vormittags , 2. Zugcnd.
monnfchaft 10.15 Ubr auf dem Sportplatz des F -V. Biebrich 02.

L . A . Rhein, und Tauuusklub Wiesbaden (E. » .) . Am Sonntag,
den 29. April , findet eine zwanglose Wanderung in folgender Ausführung
statt- Abmarsch 7 Uhr vormittags Kaiser-Filedrlchplatz ube, Bingert , Ais-
bachtal, Hinlelhaus . an 0 Uhr. Raft bis 10 Uhr. Eppstein, an 11% Ufr
Rost bis gegen 2 Uhr, nach Brcmtal , Naurod, Ankunft ■! ’/2  Uhr , Rast bis
argen 5 Uhr. Zurück über « ambach, Sonnenberg . Wiesbaden . Ankunft
7 Ahr M- rfchzeit bU  bis 7 Stundm . Führer: Herr Paul Emmermann.

» Radsport. Am Sonntag , den 29 April , findet die 2. Zugendwander-
sabrt des B . D. R., Gau s . befetztes Gebiet statt. Abfahrt vormittags
8 Uhr vom Ssdanplatz über Eisern- Hand, Hahn, Bleidenstadt , Langen-
fchwalbach (Besichtigung der Brunnen usw.) , Adolsseck nach Hohenstein
(Besichtigung der Burgruinen). Rückkehr zwischen 5 und 0 Uhr abends.

» RadtourenNub tS8S. Sonntag, den 20. April , laut Programm:
Lor- bachtal. Abfahrt 10 und 1 Ahv F- ulbrnnnenplatz. Treffpunkt
Eppstein. _

Handelsteil.
Die Gelährdung des Kredits.

Die plötzliche Heraufsetzune des Reichsbankdiskonts
von 12 an! 18 Proz. hat bei der Industrie große und be¬
rechtigte Besorgnisse weeen der weiteren Gestaltung der
KreditverhälInissehervorgerufen. Es ist zweifellos ncntig.
daß ein Teil des bisher von der Reichsbank bereitwillig
gewährten Kredits zu Zwecken der Devisennamsterei ver¬
wendet worden ist. Aber dieser Teil ist doch verhältnis¬
mäßig überaus klein. Ein sehr erheblicher Teil des Kredits
diente dem ÄbwebrkamDf an der Ruhr. Andere große
Kredite sind zur Einfuhr der notwendigen Rohstoffe, der
Kohlen sowie der Nahrungsmittel unbedingt notwendig.
Die Befürchtung ist nicht von der Hand zu weisen, daß die
scharfen Bestimmungen der Reichsbank hinsichtlich der
Kreditbeschränkung auch die Privatbanken veranlassen
werden, in der Gewährung von Krediten an die Industrie
überaus vorsichtig zu sein, und zwar auch dort, wo es sich
Um notwendige Kredite handelt. Hierin liegt für die In¬
dustrie eine große Gefahr, deren \ orhandensein auch
ReichsbankpräsidentHavenstein  zugegeben hat.^ ln
einer Umfrage, die die Zeitschrift ..Der Wiederaufbau so¬
eben über die Frage der Kreditpolitik veranstaltet hat,
sind von großindustrieller Seite ebenfalls ernste Besorg¬
nisse wegen der weiteren Gestaltung der Kredite zum Aus¬
druck gebracht worden. Der Generaldirektor der Farb¬
werke Leverkusen. Herr Geheimer Regierungsrat Professor
Duisberg.  gibt den Wirtschaftsbetrieben zwar den
dringenden Rat. sich vom Inlandskredit und erst recht vom
Auslandskredit fernzuhalten. Aber ein anderer führender
Großindustrieller. Herr Geheimrat Emst v. Bor s i s . hat
mit Recht betont, daß die Mittel zur Rohstoffbeschaffung
trotz der Einschränkung der Kreditgewährung im wesent¬
lichen weiter durch die Reichsbank aufgebracht werden
müssen Die Aktion der Reichsbank muß sich daher in
der Hauptsache nur gegen die spekulative Aufspeicherung
ausländischer Zahlungsmittel durch Inanspruchnahme des
verhältnismäßig billigen Reichsbankkredites wenden. Herr
v Borsiw weist nachdrücklich darauf hin. daß die von der
Reichsbank vorgenommene Einschränkung des Kredits, die
ein wichtiges Druckmittel für die beabsichtigte Senkung
des Dollarkurses bildet, für die Industrie außerordentlich
erschwerend wirkt. .

Von anderer industrieller Seite ist treffend darauf tun¬
kewiesen worden, daß die deutsche Industrie vom Inlands-
üeschäft allein ihre Betriebe kaum aufrecht erhalten kann.
Sie ist daher in erheblichem Maße auf Exportlieferungen
angewiesen. Der Export ist aber seit der Stützungsaktion
der Reichsbank von Tag zu Tag zurückgegangen. So muß
die Industrie vielfach bereits auf Vorrat arbeiten , um ihre
Arbeiter nicht entlassen zu,müssen. Hierzu aber ist wieder
m erster Linie Kredit notwendig. Versagt, die Reichsbank
Und versagen insbesondere die privaten Banken bei dieser
ihrer wichtigsten Aufgabe, so muß das zu umfangreicher
Arbeitslosigkeit insbesondere in allen Exportindustrien,
führen Während die Industrie allgemein eine Ermäßigung
der Zinssätze verlangte, hat die Reichsbank umgekehrt eine
starke Erhöhung vorgenommen. Die Wirkungen dieser
Maßnahme in wirtschaftlicher und sozialer Hinsicht werden
höchst bedenklich sein!

Berliner Börse.
. $ Berlin 27. April. Die Börse hält die für Ultimo be¬
achteten Geld Schwierigkeiten für überwunden. Infolge¬
dessen regte sich vermehrte Unternehmungslust genährt
durch Gerüchte über schwebende finanzielle Transaktionen
°ei den großen ilüttenunternehmungen. Bevorzugt waren
demgemäß Montanwerte. Die Aufwartsbewegung machte
?usehnliche Fortschritte bei Deutsch - Luxemburg. Getsen-
’Urchen und Lothringer Hütte. Auch Stollberger Zum
setzten die Abwärtsbewegung fort, lialiwerte waren eben-
«13s zu wesentlich höheren Kursen aus dein Markt sre-
D°mmen Von chemischen Werten waren ln . Goldschmidt
£nd Scheidern and el lebhaft begehrt. Höher notierten von
JpektrowertenA. E.-G.. Bergmann, ferner Elektrizitäts-t'eferungsgesf’lschaft und namentlich Siemens n. Halske
NÜrzugt Waggonaktien stiegen ansehnlich. Busch
j ’fggon um 6000. Auf dem Markt der Maschinenfabrik-
Slien trat gute Meinung für Augsburg-Nurnberg Maschinen,
ßerlwer Maschinen und Daimler. Humbold Maschinen und
5 Wolf hervor Schiffahrtsaktien schwankten. Hamburger
faketfahrt und Norddeutscher Lloyd konnten ihre An-
tiine-sgewinne nicht aufrecht erhalten. Bankaktien waren
fcößtenteils etwa» gebessert. Von Werftaktien stiegen
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Stettiner Vulkan 16000. Die feste Stimmung behauptete
sich auch im späteren Verlauf trotz gelegentlicher Gewum-
nfcgaben und zeitweise abnehmender Lebhaftigkeit. Deut&cne
Fonds behauptet. ^

Donnerst Freitag
26. 4. 23 |27. 4. 23

Felten &Guflleamne is 9 ?„00 -|s300 °-
3elsenkirch .Bergw
..riesheim ehern .
}. f. elektr . Untera.

GrOtba Waggon . .

Pnunsrst . !Freitse
kfaat8papiere 26. 4. 23 27. i. :s

ß Reichsanieihe 17
<‘/a „ 16 9 ’ .25 92 . -
i '/> v ugio 78 .50 78 .-
4‘/a „ 1924e 94 .50 94 . -
6 69 . 50 SS . --0
i 1140. 1140.
SVj 590 .— 585 .—
3 4330.
5 Pr.Schatz-Anv7.2’ 290 .—
4 PreuS .Consois 195 .- ISS .—

140 .- 135 .—
4 Bayr StaatsanU . 10O .—
4 Scbutz r̂eb.-Anl. .
Sparprämien . . . . _ ._
4 Bad. Anleihe . . .
4 Hamb.Stadt .-Anl. _._
3 Hess . Anleihe . .

3 Sachs. Anleihe . . — —«—

Bank - Aktien. Jn ö/o In fA>
Berlin Handelsges. 70000 . 72500.
Comm.- n. Privath 15500 . 16500.
Darmstädt . Nat.-B 19000, 22500.
Deutsche Bank . . 30000 . 29500.
Disc. - Gesel !schaf 19S00 . 2EC00.
Dresdner Bank . . 17000 . 18000.
Mitteid. Creditbank
Oest . Kredit • Anst.
Reichsbank.

Imiustr . - Akcieii
Albert , Ch. Werke 78000 . (84000.
Adlerwerke . . . 1X^00 . 12250.
Allg . Elektr .-Ges. . 28000. 33S00.
Aichaffenb . Zellst.
Aufirsb.-Nürnb. M. 41600. 45000.
Baa sehe Anilin 37000. 37000.
Bergmann , Elektr. 59500 . 64500.
Bingwerke. 18000. 20250.
Bismarck-ff ütte . .
Bochumer Gußstah 1150 0 1- 7000
BrauereiSchultheiß
Buderus Eisenw. 47500. 53000.
Deut .-Lux . Bergw. 1037 ü 11 000
Deutsche Maschin

m Waffen . . 141200 146200
„ Petrol . .
„ Erdö . . . 105000 115000
.. Kaliwerk 72000. 81000.

Daimler . . . 11500. 33100.
Elberfeld . Farben '. 34SC0. 35500.
E.ektr . Liebt u. Kr.

1070, ' | 12! „ ,
30300 . 31000.

üai 'kethal
Hirsch Kupfer . . .
Hartmann Masch.
Ho zmana , Pli. . .
Hann. Wage -on . .
Höchst Farbwerke

umbold Malchin
Harpener Bergban
Hohenldhewerke . .
Hösch Stahl wer e
Ilse Bergbau . . . .
Kali Ascbersleben
Kostbeim Cellulose
Kattowitz . , ergbau
Körting G br. . . .
Köln-Rottweiler . .
Laurab .itte.
.eopoldsgrnbe . .
Linke-Hoffmann . .
Lindes Eismaschin.
Loews u. Co.
Mannesmann . . . .
Dbersehles . Eisenb.

„ Eis .-Ind.
„ Kcksw.

Grenstein u. Koppel
Phönix.
P.h .Braunkohlea . .
Rheinstahl . . . .
Riebeck Montan . .
Hombacher Hütte .
Rhein . Metall . \ .
datligeber Waggon
fachsenwerk . . . .
ichuckert . . . . . .
Siemens u. Halske
Sar tti .
Westeregeln Alkali
Zellstoff Waldhof .

67300 ..39700.

29500,
46000.

17.„00
45500.

108 01

47000.

Türk. Tabakregie .
Otavi Minen.
Neu Guinea . . . .

Argo Dampf . . .
Hamb. Pafcetf . . .
Harab.-Südamferikt
Hansa . . . . . . . .
sordd . Lloyd . .
chantungbahn .

3X000.
57000.
18 00

47000.
116 00

48000.
17000 . 13000.

3 ' 000 . 40000.
57250 . 59 £O0.

32000 . 35000.

73000 . 77000.
56000 . 60300.
80000 . 82000.
86000 . 96 00.
41000.
81500.

780 *00.
18 600

41500.
27500.

18000.
68500.

58000.
37300.

81, '0
44000.

42000.
86000.

84000,OHO
44000.
39500.

17250.
74500.
93000.

63000.
38100.

31 >760
46730.

72000.
163010

40000.

70500.
i « >»

40500.
37060 . 37 *00.
9000 . I93E0.

Stadtanleiben
n. Obligation. 26. 4. 2.1
«•/bWiesb.St.-A.1900
4«/. „ „ 1919
3W"* , „ 1879
4°/eFrankf . „ . ..
3>,a°/» .
4«/o Mainz. , . . .

4%FrkI.Hyp .-Bank3'/-°/° „
4% „ „ Cröditv.
8W 0 „ „ '»
4•/• Nass . L -BankV.
SW/. „ , Ut .F.
4%Preuß . Pfdbr.-B.
4% Rhein .Hyp .-Bk.
8W/o „ „

100 .50
85—

116—

110 —

115—
85—

Freitag
27. 4. 2;

Frackfurler Börse.
Donnerst.
26. 4. 24

Deutsch -Lnxemb . . I 104000
Elberfeld . F.irben . —
Feist Sektkellerei . 8600.
Felten &Guilleaumej ——
Frankfurter Hof . . 134000.
Frankf . Allg . Vers . —.

Donnerst.

175—

101 .-
95 .50

HO—

109—

HO—
80—

Valutapapiere.
Anatolier I . . . . .

II . . . .

In”/! In «/,

4% Ung. Goldr. . .
Zolltürken.
Balt more Ohio • .
Monastir.

250000 2650)0

Bank paplere«
Metal bank . . . . .
Oestr . Cred .-A. . .
Deutsche Bank .

40000.
25000.
28500.

40000.
24500.
30000.

Industrtepap ere
Adlerwerke Kleyer
Ascbaffb . Buntpap
Ascbaffb . Zellstoff
Bad. Anilin u. Soda
Bayer . Spiegelglas

12000.

76800.
36000.

275 *00.

12500.

70000.
39000.
33000.

Bing-Werke . . .
Bergmann -Werke.
Bleistift Faber . .
Brown Bovery &Co 50003. 515 *00.
Chem. F. Brockhues
Chem. F. Griesheim
Cement Heide .berg

27500.
31000.
23 . 50.
11600.

29900.
35000.
2380 0.
13250.

Dingler Maschinen
Dycüerh . & Widm i-

Gelse nkirchen
Gold- u .Silb .-Seh .A.
Goldsohmidt , Th. .
Grün & Bilfinger .
Hapag . . . . . . .
Harpener Bergban
Hi , sah Kupfer . .
Heddrnh . Kupferw.
Hoch- und Tiefbau
Höchster Fmrbw. .
Holzmann , Pliil . . .
Holzverkohlg .-Ind.
Kali Aschersleben .
Labmeyer.
Laurahütte.
Licht und Kraft . .
.Mannesmann . . . .
Metallg . Frkf . a. M.
Mainkraftw . Höchst
Maschinenf .Essling
Maschinenf .Hilpert
Masch.-F. Karlaruhe
Maschinenf . Kraufi
Motor.-F.Oberuree)
Nordd . Lloyd . . .
Oberschi . Eis .-Bed.

„ Caro Heg.
9bönhc Heerde . ,
Rheinstahl.
Kütgerswerke . . .
Schuck ert.
Si mom & Ha ske
telins Bergbau . .
V. Ch . F. l '.henania
Voigt & Hätfner . .
Ver. D. Öllabriken
•Vesterregeln . .
Waggonfabr .Fuchs

uakerf . Heilbropn
„ Rheingau .
„ Frankenth
„ Waghäuse
„ OHstein . .
, Stuttgart .

lO'OOO
35000.
37500.

72000.mooo

29100 . 31500.

22400.
46000.
25600.

28400.
75000.

£2000.
19500.
37400
5 000.
76500.
80500.

67000,

29500.

Freitag
27. 4. 23
U700o

670 *0.

26000.

!2iä ('0 .
36500.
42000.

73500.
181000

24000.
48000.
28000.

28500.
79000.

1S000.
37800.
6  - 000 .
83250.
89000.

74600.

31200.
59000 . 60500.
21000 . 22500.

17500.
17700.

17700.
17500.

Eerliner Fevisenkurs3.
W.T.- B. Berlin , 28. April. Drahtliche Aa *zahlungen für

Holland . 100 Gnld.
Buenos Aires tPes.
Belgien . . JOOFrs.
Norwegen . 100 Kr.
Dänemark . 100 Kr.
Fchweden . 100 Kr.
Finnland lOOfin-M.
Italien . . 100Lire
London . 1SBteri.
New-York . 1 Doll.
Paris . . .
Schweiz . .
Spanien .
Japan . .
Rio de Jan.
Wien . . ,
Prag . .
Budapest
Sofia . .
Belgrad

ICOFrs.
JOOFrs.
100 Pos.
. 1 Yen
. 1Milr.
100 Kr.
100 Kr.

. 100 Kr.
100 Leva
1 Dinar

26. April lg 3
Geld Briet

K3 150—
10573 .50

1 70073—
497732—
55 1635 .—
773062 .—

80199. —
142881 .—

1142850.—
«0 326 .50

170927—
500343—
547365—
778933—

80301—
143309—

134662 .50 135337 .50
29127 — ' 29273—

193008 — 193992 . -
529672 . - 531328 -
443890—

13865—
3117 .18

40 .84
86283—

21645—
298 .25

445110—
14035 -

3132 82
41 -06

86717—822—
27155 —

299 .75

26. April iäiü
Geld Briät

, 11 7100_
10810 .40

173063—
611218—
558106—
791017 .—

81994—
145834—

116290')—
10864 .60

173834—
513782—
568594—
794983—

8 408 —
146616—

137136 .25 137843 .75
29725 SO

2000 )6 —
535650 .—
452865 .—

13965 .—
3142 .12

41 .54
88179—

538—
22344—

304 .23

29874 .50
202004—
541350—
455135—

14035—
3157 .48

41 .76
88631—

643—
22456—

30577

Rumänien CBaninotenl: über 500 Lei 136 Proz™unter
500 Lei —.

Industrie und Handel.
—Die 3. Erfindung!--. Neuheiten- und Industrieraesac in

Mannheim. Im Nibelungenscal des Mannheimer Rasen¬
gartens wurde am Freitagmittag 11 Uhr die 3. Erfindungs-.
Neuheiten- und Industriemesse in Anwesenheit zahlreicher
Ehrengäste eröffnet. Der erste Vorsitzende des Reichs¬
verbandes deutscher Erfinder. Architekt B e i r e r . hielt djeEröffnungsansprache, in der er darauf hinwies, daß die
Messe im Herbst ihre Fortsetzung in noch größerem Maße
auf.  internationaler Grundlage finden werde. Staatspräsi¬
dent Rem me 1e gab zugleich im Namen des nicht er¬
schienenen Arbeilsministers das Versprechen, daß , diebadische Regierung der Ausstellung fördernd zur Seite
stehen werde, und gab dem Wunsche Ausdruck, das engere
Heimatland und die Stadt Mannheim möchten aus der Misse
Gelegenheit zu nutzbringender Arbeit ziehen. Die Grüße
der Stadtverwaltung entbot der Oberbürgermeister . Alle
ausgesprochenen Wünsche faßte zum Schluß der Handels¬
kammerpräsident in dem Wunsche nusanimen. das dar¬
niederliegende Geschäft möchte durch die auf der Messe
vorgeführten Erfindungen und Neuheiten neuen Anreu
empfangen, und auch das Ausland möge wieder Vertrauen
zu Deutschlands Handel und Industrie gewinnen. An die
Eröffnungsfeier schloß sich ein Rundeang durch die Aus¬
stellung.

Qsvisenkurss im FreivBrkehr vem 28.Äprii, 12 Uhr mittag
Der Dollar notierte heute 29803 . - M., der französisch»

Franken 2010.— M., der Schweizer Franken 5410.—M., der
»eisischa Franken 1715. - M„ «l*f holländische Gulden
11350. - M., das englische Pfund 138003 . — v!. he nor¬
wegische Krone 5313 — L die dä siscD Krone 5S00 . -
die schwedische Krone 7975 . - M.. die italienische Lira
148».—M., die Österreich. Krone 41 PL, die iscuacaiiCJ)
Krön £85 .— M., die polnische Marie — PL

MitgeteilS durch die Dresdn er Bank , Filiale Wiesbaden . _

Tagvlatt -Sammlungen.
Es wurde bei uns eingezahlt: Für die R- tg-meinIch- ft : Gustav E°°^

Sü am M B K 209 M , zusammen 25 290 M-, bish, I mitgsteilt
180 981 Di'. Gesamtbetrag296 181 M. - Für warmes Frühstück sur erme
Kinde»! B K- 199: für Kinderhorte: Frau Murr aus lliew York 29 999,
wr "n Arm-nverein: Frau M- rr aus New York 29 99» : für »°eSp . ! ung
bedürftiger Kinder: Frau Marx aus New York 29 999; für da- Klmn-
Rentnerheim: von Sck'iedsmann Malkemesins aus s>" m Vergleich 1599.
für di- Blindenanstalt: Frau Marx aus New York 29 999, für das Brr-
forgnngshsus für alte Leute: Von Schtedsmann Malkomefius aus » nrm
Bergiäch 1599, B . ft . 400; für Kriegergräber : Tr . SchellkaL-rĝ ^8 «9«.

Witterungsaussichten bis Sonntagabend.
Erneute Bewölkungszunahme, vorläufig noch trocken, nachSüdwest drehende Winde.

Regelmässige Verbindung
von Bremen über Southampton ,Cherbourg nach
New York durch die prachtvollen amerikanischen
Regierungsdampfer der United States Lines

NÄCHSTE ABFAHRTEN:
George Washington
President Roosevelt
President Arthur . .
President Fillmore .
President Harding .
America >

2. Mai
. 9. Mai
. 16. Mai
. 21. Mai
. 26. Mai

6. Juni
13. Juni
i.  Juli

21. Juni
27. un

16. Juni 18. Juli
Von Southampton nnd Cherbourg 1 Tag später.

Prospekte und 64seUiget illustrierter „ Führer
durch die Vereinigten Staaten “ Nr . 15 kostenfrei

Vorteilhafte Sslcgenhait für fiüterbefSrdsnim:.

UNITED STATES L£N £ ;
1ISjCeRLIN W8

Unter den Linden 1 Wiihelmstr . 56
Oeneral-Verf retnnj! :

norddeutscher Lloyd , Bremen

ttr IS* tinfllfitlfllilfl daß es noch eine Prattische Haus-
| | | HuylfluOltiQ » fran geben könnte, die nicht aus

eigener Erfahrung wüßte, daß bie weltberühmten. Heitmexn'S
Farben" , Marke „Fuchskopf im Stern" zum Selbstfärben aller
Kleidet, Blusen, Gardinen, Strümpfe ufw. die besten sind

Alle Arten Stoffe
wie Wolle, Baumwolle, Seide, Halbwolle, Halbseide etc.

färbt man am besten mit

,.LEMBA“-Stoff-Farben
Sn Päckchen,

erstklassige Qualität
in 28 verschiedenen Farben.

Zu haben in Wiesbaden in nachstehenden Drogerien:
Adler «Drogerie Nlachenheime ", Bismarckring 1;
Allbrecht- Drogerie , Albrechtstr . 16 ; Alexi , Michels¬
berg 9; Backe , Taunusstr . 5; Drogen-Konsum Bern¬
stein, 'Römerberg2; Brecher -, Neugasse 14; Centraf-
Drouerie Justus Lindner , Friedrichstr . 8; Crafz,
Langgasse 23; Geipel , Bleichstraße 19; Ge mania-
Droger e , Rheinstr. 67; Jünke, ' Kaiser-Fr.-Ring 30;
Kneipp , Mühlgasse 17; Lilie , Moritzstr. 12; Luxem.
burg -Drogerie , Luxeraburgstr . 8; Medizinal-Drogerie
W. Graefe Nachf . , Webergasse 39; Maus , Schwal-
bacherStr. 99; Wäister, Schwalbacher Str . 49; Büeebus , |
Taunusstr. 25; älaksowia - Drogerte , Kirchgasse 20;
Nero -Drogerie , Nerostr. 46; Oranien -Drogerie,
Oranienstr. 50; Rheingau - Drogerie , Rheing. Str. 10;
Otto Siebert , Marktstraße 9; Spielmann . Scharn¬
horststraße 12; Taunus - Drogerie , Albrechtstr. 39;
Viktoria -Drog , Rheinstr . 101; Wkzel , Michelsberg 11

p— p — MBfaan i iim.wMiin -rr

Gegen Sommersprossen F95
müssen Sie schon jetzt etwas tun. Wir raten 1 Stück Citabol-
Bleichwachs zu kaufen und damit die betreffenden Stellen zu
behandeln. Sicher- erh ältlich: Victoria-Apotheke, Rhemstr. 45.

UrsirkG verzweifelt nicht!
sucht Rat und Hilfe im

Wohlnmtb - Instltuk Wiesbaden,
Moritzstr . 24 I (gegenüb. Gerichtsstr .) 9-12u 3-5 Uhr.

Schaustcliung in Drogerie Lilie, Mor tzstr. 12.

flnaio-YoMmbin - tecItiii Ja I
Anreg Kräftigungsmittelauf wissenschaftl.Grundl. Verlangen
Sie nur „Organophat-* i. d. Schützenhot-Apotheke, Langg. 11.

Die heutige Ausgabe umfaßt 23 Seite».
Hauptfchriftleilei: Hermann L e k i I ch.

Leranlwortlich für P - Mtk und Handel: H. L e k i i ch ; für Unter ha!lang.
Etadtnachrichte» und den übrigen Schrifttell : F . Günther;  für dir

Anreigen und Reklamen: H. Dornaus,  sämtlich in Wi-sbaben.
Druck und Verla, der L. E ch- I l - nder gfch«n Buchdruck-»« AWiesbade«.
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Hervafragend

billiges

1 Posten K 180

MM -jscken . . . ,
49 50D1Angebot!in modernen Farben, prima Qualitäten,

z. 7. mit kleinen unscheinbaren Fehlern
Stück . Mk.

IDolljumperi
M 5 G 0

besonders lang gearbeitet, In hellen
und dunklen Farben, la Qualitäten
Stück .

Warenhaus

SeWllA MW»
innosstiL

USX Absätze bet StrseterNLrungen für die Veran-
^ « ng zur Körverjchastsileuer . Vermogensiteu ^c.
Zwaimsanleibe . sowie,zur Anmeldung
tinet Vorgänge , die fuf» aut Körperschaften.

Stiftungen und Zweckvermagen bezreben.
A

t ) Die der KörveriÄaitskteuer unterliegenden
Steuerpflichtigen werden luerrntt zur -lbsabe
ie einer Steuererklärung für die Korverlckans-
kteuer. Vermögenssteuer -Veranlagung aufge-

l)  KürverfchaftssteuervfliLitig sind, ' ^ esondere'I . die Erwerbsgesellschaften ., wie Aktieneesell.
schaffen. Kommandttgesellichaiten a . Ak.ten.
Gesellschaften mit beschrankter Haftung,
alle Berggewerkschaften sowie Kolomal-

H . 8ie^ĤErwerb 's - und Wirtschastsgenossen-
sckaften:

Hl . die eingetragenen Vereine : . . _
IV . die nicht r :chtsmbig ->n Versoaenvereimgun-

gen tauber Eesellschatien. bet denen die
Gesellschafter .als Unternebmer des Be¬
triebes anzuieben sind, B. offene
Handels - und KommanditgesellschaftenV. dre Stiftungen. Anstalten und 3weck-

Ausländische G-seMchaiten sind steuer
vflichtig . wenn sie im Inland Grundbesitz

baden oder selbst oder durch einen ständigen
Vertreter ein Gewerbe betreiben.

SO Die Steuererklärungen sind beim Nnanramt
innerbalb von 2 Monaten nach Ablauf des
Tages abzugeben an dem das Zabresergeb-
nis (der Iabresabschluklvon ..den Mstandigen
Organen festgestellt worden vt  Die Vilich
rat Abgabe der Steuererklärung ist vom
Emofana eines Steuererklarungsvordrucks nicht
abhängig . Vordrucke stnd beim Fmanzc-

^Die " Steuererklärungen stnd schriftlich -
zweckmähio -- ngesckrieben — einzurelcken. Ber-
zusügen st Bilanzen mit Gewinn - und Ver-
lustrechnui-g. Geschäftsberichte. Mitgliederoer
sammlungsvrotokolle . ,

4)  Wer die Frist »ur Abgabe der Steuererklärung
versäumt , kann mit Ordnungsstrafen M Ab¬
gabe ansebalten . auch kann ,bm nn Zuschlag
bis zum 10 v. H. der endgültig festgesetzten
Steuer auferlegt werden

81 Wer Körverschaftssteuer binterziebt oder zu
binterzieben versucht, oder wer eine derartige
Handlung seines Vorteils , wm ^n begünstigt
oder bierbei bilft . wird mit einer Geldstrafe
bis zum zwanzigfachen Betrage der knnter-
zogenen Steuer bestraft . Neben der Geldstrafe
kann auf Gefängnis erkannt morden

Erwerbsgesellschaften iAbs...2 Nr . 1) baden
bei Vermeidung bober Zuschläge Voraus - und
Nachzablunsen auf die Korverichaftssteuer zu
leisten, die auf volle 10 Mk nach unten abm
riinden stnd: vgl . im einzelnen das beim
Finanzamt erbältlich ? Merkblatt . Die Er¬
werbsgesellschaften. deren Ges bäftsjabr 1921/22
im Kalenderiabr - 1922 bis zum 30. Dezember
1922 abgelaufen ist. baden als „Boranszablung
für das Geschäftsiabr 1922/23" bis , um
18 Mai 1923 ie 1b v . S . des in dem Abschlüsse
für das Geschäftsiabr 1921/22 ausaewiefenen
Reingewinns und der für das G-schaffsiabr
1921/22 verteilten Gewinnanteile zu entrichten.

B.
Die Körperschaften und .Zweckvsrmögen. baden

binnen einem Monat nach Eintritt des Ercignistes
anzuzeigen:

1) ibre Gründung sowie den Eintritt von Tat¬
sachen. die ibre Steueroflicht oder eine ver¬
änderte Steuervilicht »ur Tiolge haben:

■V) Sen Erwerb der Rechtsfähigkeit . den Ueber-
gang aus einer Rechts-, oder GeseNschaftsform
in eine andere , ionue die V -rschmelrun!
lFuston) mit einer anderen EeseMckaft.

31 die Verlegung des Ortes der Leitung oder
' des Sitzes in das Inland wwl- die Verlegung

.«, btebl%eßli8alSn? njta ; bie Auflösung oder
den. Eintritt der Auslosung aus anderen

51 bU Seenbiflunß der Vermögensauseinander-
rpfe uttn (fiiautbatbn ) itnb otß Soi'niinö ^
Handels - Vereins - od Genossenschaftsregistcr,

Das Unterlassen der Anzeigen ist nach 8 377 der
nercĥ abgabeneordnuna mit einer Ordnung ^-trafebis zu 100 000 Mk. bedroht und kann eme Haftung
der rar Anzeige verpflichteten Dsrwnen »ur wd
da den.

« - « » - * a " 11 E mmml

(Hunsrück)

Köhenluftkurort.
Herrliche Waldlage. F190

Postanto ab Bingen 10 km
Auskunft d. Verkehrsbüro (Rückporto erbeten ).

Verdingung.
Die Jiütallationsorbsiten in den Offiziers-

bauten am Babarcssarrna in Mainz sollen im Wege
des öffentlichen Wettbewerbs vergeben werden. Dre
Verdingungsunterlagen liegen b.n XI 23aua6teuung
des Reichsvermögensamt -s Mainz -stadt . Munster-
vlai , Nr . 2 Zimmer Nr . 6. in der Zeit von 8—ll *s
und 2—34 Ubr zur Einsicht auf und werden gegen
Erstattung der Herstellungskosten abgegeben . .

Die Angebote stnd verschlossen und versiegelt mit

bei Ângebot ' über Installatfonsarbeiten in den
Offiz -Wobnbauten am Barbarossaring in Mainz

beim Reichsoermogensamt . Mainz Stadt , watUtens
bis Freitag , den 11. Mai 1923. .vormittags 10 Ubr
einzureichen. zu welcher 3ett vortteldit in b .*
im Hoff die Eröffnung de: eingegaiinenen Angebote
stattffndet . Die Arbeiten werden rn Losen vergeben.

Zuschlaasffist 8 Tage . F15"
Maim . den 27. Avril 1923.
_ Reichsoermogensamt l0iainz-<rta0i

Ras Haus des guten Mittelstandes.
Bequeme Dampferverbindung

Ab Bingerbrück Postauto.
Wundervolle Lage . Vorzügliche Pension.

Mäßige Preise . Inh . : W. Kleck.

m H

21®olOgafTe 21
Gutbürgerl . Familien -Restaurant

empfiehlt seinen

l
M mWisea Reil«.

Gutgepflegte Biere — Prima
Ausschank» und Flaschenweine.

Lhr. ( aufs.

Sdilüferskopf
Aussichtsturm)

Ml Ml-nnö UeMis.
Ab Montag , den 30. April 1923 Marke 18 der

städtischen Brotkarte ) gelten folgende Preise für
«ttioniecteS Brot und Meh(:

1 Wochenmenge Brot (1840 gr) 980 Mk.
1 kg gemischtes Brotmehl . 400 Ml.

Wiesbaden , den 27. April 1929. F314
Der Magistrat.

Montag , den 39. April b. X . vormittags , sollen
im Distrikt ..Psaffenborn 't versteigert weroen:

li 2200 Eicken-Mellen.
2) 25 Eicken-Stangen Hl . Älaile,
3) 20 Birken -Stämmcken und Stangen.

Zusammenkunft vormittags 10:4 Uhr vor Kloster
^ °Es" weröen nur hiesige Einwoüner zugelassen.

Wiesbaden , den 27. Avril 1923.
Stadt . Verwaltung ^ „

tili- Landwirtschaft . Weinberge und Forsten.

ktWOolz -Mlstchmg.
Am Dienstag , de» 15- u. Mittwoch de« IS. Mai

a.  3 . kommt im Stadtwalde zuEltmllr ' in  Rhein-
„au folgendes Stammholz an Ort und Stelle merst-
bietend zur Versteigerung:

340 Eichenstiimme mit 346.77 km.
64 Buchenstämme mit 57.18 km
9 Abornstämme mit 1.82 km.

35 Lärchenstämme mit 23.71 km.
139 Fichtenstomme mit 44.78 km.

Das Eichenstammbolz ist meistens Schneidebelz
von Alteichen.

Zusammenkunft um 9 Ubr vormittags am
Eltviller neuen Forstbaus . F 287

_ Magistrat Eltville.

363

Der Preis für markenfreies  Brot
(1200 gr) wird ab Montag , den 30 . April, auf

Mk. 2000 .-
erhöht.  Bäcker -Innung Wiesbaden

Bereinigte Brotfabriken.

Schöner Ausflugsort.
Prachtvoller Blick auf den Rhein.

Kaffee , Tee, Kakao , Kuchen , div . Schnittchen,
Wein , Bier , Apfelwein.

Von Wiesbaden über Fasanerie */4 Stunden.

1
Elegante

__ _ 1| rmiiiU)
HeidtlbergerfaBgasse 16 »/„

Telepiion 1204
Fabr.I.Selt-Umpenschirmi

Bruteier
von weih. Rieien -Peking-
Enten . Schäier . Schwab
backe: Straße .1?̂ ,-Bruteier
von reinrafs . rebbubnsarb.
Jtialienern . bäckst vram..
bei Köhler . Kapellen-
strahe 43^

I. Etage.Damen-

sowie erstklassige Abendtoiletten fertigen
unter Garantie kür tadellosen Sitz und
prima Ausführung zu mälllgen Preisen an
Gebrüder Müller

]ahnstraBe 26 , 3 .
Auch Aenderungen jeglicher Art.

Am Schloßplatz.
Spezial-Gericht täglich von 12 u . 6 Uhr ab:

Frische Ochsenbrust, Meerrettichsauce, Bouillonkartoffeln.
--

Sonntag , den 29 . April -
Aal in Rotwein mit bayrischen Edelpilzen,
Zegediner Kotelettes mit Kartoffeln,
Solperfleisch mit Herings -Kartoffeln.

Von 6 Uhr abs
Anstich vom Psdiorrbrüu Harzen.

\ Warmer Schinken mit K.-Salat,
Als Spezial-Gericht: | ^ önigsberger Klops mit Reis.

Wäsche n. Strümpfe,
Hemdeutucbe,

Flanelle — Blusen -, |
Hemden *u.Schürzen*
zephir, PerUal, Bett-

u. Handtuchzeuge >
in nur ers1 klassigen 1
Qualitäten zu billigen |

Preisen.

Rudolf Schwarz
12 Marktstraße 121

; I. Etage.
Dorchgehend geöffnet!

I. Etage.

um  unh stflp
werden iauber geflockten-

Mrjtenroaren
aller Art emvkieblt F291
Blindenanstalt

Backmaverstrabe H-
fternlnrecksrM3fl— -

Patentrahmen
Reparaturen

führt fackgem. aus Ernst
Analer . Gneiffnauftr,.Mel
jeder Art reinigt
Ferd. Zmbel.

Selen enstratze 1L_-—

3nStarlfutj
werden Güter und W
vakete ver Rolle absebolt-

Sckerf. ,

.III „
ohne Vorkenntnisse tn« “
Lon deutscher Firma 5»
achtbare Leute vergeben-
Zuschriiten unter MP
Angabe der VerbaltmlHunter S . «KK an o
Tagbl .-Berla «.
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Metallbetten
Messingbetten

Kinderbetten

Deckbetten
Kissen

Matratzen

'et &ns/n &zfa/g/

Weißlaok-
MSbel

rJjcirenjtrcrtse ii

Mobiliar-
Versteigerung. Harens Serie IL

Gegründet 1829 Bankgeschäft WlmIinstrsSs 38
commanditiert voll der Deutschen Vereinsbank 'Frankfurt a. 11. seit 1873

^FIlfFSllSP " ^ Ür  ^ 6n  ® ta<̂ tver ^ehr ** p* ^ 600 —5604.Für den Fernverkehr Nr . 5605 —5607.

islns « MUMM WM Ogidl
Drei Tresors Tag und Nacht bewacht. F319

Eifel - fiotor r adl - Rennen Ä
Erstes Sportereignis für Motorräder 1923.

Montag, den 30. April 1923,
' vormittags 9!4 Ubr beginnend.

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ber¬
steigerungslokal

28 MW . 26 . 1. Nage
nackverzeiSnetes . sehr aut erhaltenes Mobiliar und
tz»aasS -rltungs -Gegenstände:

1. 1 Salon (Nubb.) mit Seidenbezug , best. aus.
1 Sofa . 2 Sesseln. 4 PolstustüHlen . 1 Tbaise-
lonsue . 1 Tisch. 1 geschnitzten Talonschrank.

2. 1 Wohnzimmer (Mabag .). beit, aus : 1 Sofa
mit Umbau. 2 Sesseln. 1 Vitrine . 1 Tisch und

. 2 Stühlen.
5. 1 Rokoko-Salon , best, aus 1 Schreibtisch.

1 Kommode, nrrt Aufsatz. 1 Etagere . 1 Tisch.
4. 1 Larmonmm . Marke Me . Brattleboro.U. S . A.
8. verschieden« eingelegte Schränke und Kom¬

moden.
6. 1 Stutzflügel . Marke Miede , Danzig.
7. 1 kleiner Brillantring . 2 gold. Herren -Uhre».
8. 2 Schreibmaschinen.
9. 1 grober Kassenschrank.

io.1»Wen . komplett. 800  gestempelt
besteh, aus 176 Teilen , als : 1 Fischbesteck.
12 gr. Löffeln. 12 mittl . Löffeln. 12 kl. Löffeln.
12 Mokka. 12 Eis . 12 gr. Messer. 12 gr.
Gabeln . 1 mittl . Besteck. 12 kl Gabeln.
12 Messern. 12 Kuckengabeln. 12 Kuchen¬
messern. 1 Fischbesteck. 12 Gabeln . 12 Messern.
1 kl. Salatbesteck. 1 Zuckerzange, j Teesieb.
2 Saucenlöffeln . 1 gr. Esslöffel. Gemüse¬
löffel . 1 Svargelbeber 1 Tranchierbesteck.
2 Borleaegabeln . Käse- und Buttermesscr.

slöffel. 1 - - - - -

lieberleg
SOOsc.-

ti

mer Sieg

750 cd.-

flotor - fport
SaaZ ^ asise 28.

& P . POULET
Rathaussfraße 5.

Großer Posten

1 gr- Eisl gr . Salatbesteck.

u. HoGerrsAWes Coupe
ein- und zweisvännig. mit Dsmastseide aus-
seschlagen. Gummibereifung.

Ferner kommt zum Ausgebot:
1 Ctollenichrank. gefchn.. Kleider - u. Sviegel-
schränke. 1- und Ltüriq. vol . und lack.. Wasch¬
kommoden u. Konsolen mit «. ohne Marmor.
Waschtische. Damen -Schreibtisch. Schreibtisch
(schwarz). Sessel. Sekretäre (Nussb.) . 1 Polster¬
garnitur bestehend aus : 1 Sofa . 4 Sesseln,
einzelne Diwans . Borrats - und Glasschränke,

r-. Nivv-. Bauern - und andere Tische.
. Robrstuüle (Eichen). 2 schwarze

.. —geschnitzte  u . gebrauchte Möbel.
1 Küchen-Einricktuna . komvl.. 1 Polster¬
garnitur . best, aus : Sofa . 2 Sesseln, 6 Stüblen.
1 weibemaill . Backofen nnt Tisch. Klavi er¬
kühle . Daravents ... Nahkasten. i Kaffeeservice
(komplett. alt ). Nähmaschinen (Marken Pfaki.
Sinaeic. Wertbeim ). versch. Tevoiche. Vorlagen.
8teil . Pendülen -Garnitur . Rokoko- und andere
Uhren , fast neuer Robtvlatten -Koffer . Paneel¬
bretter . verschied. Tafeltucher . Tennisschläger.
TennisILube . 2 gemalte .Gobelins , l Posten
Glas und Porzellan , für votels oo Pensionen
geeignet . 2 Stehleitern , verschiedene Oel - und
andere Bilder . 1 Eloous . 1 Posten Kiichen-
aesckirr. versch. Lüster. Bidet , versch Tabletts,
rund und oval . Eisschranke, i Zither.
1 Violine , versch. Kristall- und Bronzesachen.
1 Bowle (Glas mit 12 Glasern ). 1 Partie
Noten , versch. Bücku . Serien -, und Damen-
Earderobe . Schmucklachen. . Baien . Leuchter,Eerren- und Damen-Ftiefcl Raueravvarate.erren -Sut . 9V Stück verzinnt » Effenkässer.
ä 50 kg Inhalt , wetterfeste Mineral -Anstrich¬
farbe . in Trigsorm . 1 komolette Bade -Ein-
ricktung. verschiedeneMvv - und Nufftelffachen.
mehrere Jumvers . Bisamleal . Ferngläser und

. vieles hier nicht Genannte
ueiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
^ Besichtigung in den Eeschäftsstunden von 9—12
“ib ?,—6 Ubr.

Adolf Messer
Auktionator und Tarntor.

Sk Marttstr. 2k, Tel. 4296.

Satin - Tiefte
in allen Farben , geeignet für Kinder¬
kleider, Blusen , Schürzen , Unterröcke,
Jackenfutter u. dergl., eingetroffen , und
kommt ab Montag  zum Verkauf.

KarrHavs am 'Bofeplafy
Bleichstraße 9. Vleichstraße 9.

Lerslchermg
emer

Dienstag , den 1. Mai 1923. oormtttas 11 Uhr.
versteigere ich öffentlich freiwillig in Wiesbaden i«
Saale oes

Kath. Gesellenhauses
Dotzbeimer Strasse 24

eine komvl. Strickmafchinen-Anlnge bestehend aus'
8. Strickmaschinen. 6- û . 7er Teilung . 407- 75 cm

.ischinen lind
att neue

fast un-
Gritzner-

Nadelbett . 3 dieser Ma!
gebraucht, sowie eine
Schneidernähmaschine.

Besichtigung von IQVj  Uhr ab.
Wiesbaden , den 28. Avril 1923.

Budesheim, Gerichtsvollzieher
Wiesbaden . Secrckbenstrasse 14. 3.

Miliar«

and Nachlaß-
Versleigeraag

Im Aufträge der Erbe « und versch. Herrschaften
versteigern wir

am Mittwoch, den 2. Mai er.
morgens 9*/s Uhr anfangend

in uni . Auktionssälen

3 3

ernickeln
von Gegenständen jeder Art, auch Massen-Artikel, in
modern eingerichteter Anstalt. Ausarbeiten und Färben
von Beleuchtungskörpern und sonstigen Gebrauchs- oder
Ziergegenstäuden schnell und preiswert . ° 248

W. MneMg. LNWsse iS.
Telefon 6595 und 6596.

Mobiliar.
Sehr schönes komvl. Schlafzimmer (Eicken).

2 .Kitten (Rosshaar), komvl. Kinderbett . Sofa.
Svresel . Balustrade . Tische. Flurgarderobe . Wäsche¬
mangel u. a . zu verkaufen. Händler verbeten . Off.
unter E. 763 an den Tagbl .-Berlag.

SttgL Wuß-
und StBekkolilsn,
»oll. Anthrazit
Srausk.-8riketts

uüd Xslz
sofort lieferbar.

Sulz$ Sehaefer,
G. in. b. H. >-igg

Mainz , Weihergarten 13
Mainz -Kastel,

• Mainzer Straße 32.
Elchen-Sveisezimmer.

Etchcn-Herrcnzimmer
nt . Bauer . Jahnstr . 10. 1.

Trockenes

Budiensdieitholz
ofenfertig, Heizun ^slhoSz , sowie Kiefeim-
Anzündeholz liefert jedes Quantum frei Haus
Heinrich Biemer fr.
Holzhandlung Gegründet 1890
...... . , ■ Blüchers raße 40 ■■ ■■

Lager : Dofjhefmer Straße , am Loreleiring.

engl. Sarongaruitr . _ _ _ ,
2 Sesseln u. 6 Stühlen , mit gelb . Sewenberug^

2. 4 egale Polstersessel mit gelbem Seidenbezu».
1 Ledersessel.

3. 1 Salongarnitur , best, aus : Soka u. 4 Polster¬
sesseln.

4. 1 maurische Garnitur , best, aus : TrubevaÄ
Tisch u. 2 Stühlen , mit reich. Elienüeiueinlage.

5. 2 machtvolle Perser Verbindungsstücke, vrima
Qualität , avarte Muster . '

6. 1 Ecksofa mit Perser Tevvichberua . 5 Sofa-
kissen mit echten Bersertaschen. 1 Polstersessel
mit Bus . Taschenbern«.

7. 1 Tevoich. 3HX454 Meter . 1 Smvrna -Tevvich.
2,70X3.50 Meter . 2 Briissellevoiche.

8. antike Möbel , als : Emvire -Sofa . Frankfurter
Sckrank. Stoklenschrank. 2 Kommode» . Näh¬
tisch. osffries. Waudubr.

9. reich eingelegtes kranrök. Dovvelbett.
10. 1 vrachto. Eoldiviegel mit Trumea ». 1.15 br ..

3.10 bock.
11. 1 Partie Oelgemälde all . und mod. Meister

(Gluckert. Sichel u . a.). 2 Battellhilder.
ferner:

2 egale weisslack. Bette « . 1 Nussb.-Bett . weise
Waschkommode. 2 Nachttische, schwarzes Berttto.
ijpm.  Konsolichrank mtt Sviegelauisatz . eichene
Trubebank . drerteil . eichene Brandkiste , eichene
Flurgarderobe . Salangarnitur . best, aus : Sofa.
2 Sesseln und 4 Stüblen . mit Pluschbezug. eie
Serrnschreibtisch mit Schraukaufsatz. Zylindu-
büro . eich. Schrerbtischsessel. Nussb.-Zvieael 'mit
Trumeau . ov. Eoldsoiegel . eick. Wandschrank,
eich. Eckschrank, eich. Eckumhau. eich. Paneel
breiter . Tische aller Art . Stuhle . Polstersessel
Ottomane . Klavvkessel Krankentisch . Staffeteien
Säulen.

. » _ _ Satz (51 _
»irschgeweibe. gold. Damen -Ilbr mit gold. Kette.
2 gold. Broschen, silb. Armband , fast neue
Damen -Kleider . Serrnkleider . Portieren vbotogr.
Avvarate . Dogelkäffge. 2 sebr schöne Easbeizöfen.
1 eis. Weinschrank, guter Eisschrauk. transvort.
Seid . 2 Nähmaschinen. - Mignon -Schreibmasch..
1 fast neue Schreibmaschine. Farbbänder , etn
Grammophon mit Platten , eis. Wäschemangel
Krockettioiel und Vieles mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung: Dienstag , den 1. Mai während der

Keschöftsstunden.

WkMiMkMW
beeidigter Tarator und beeid, öffcntl . angestclltu

Auktionator.
Grösste Auktionssäle Wiesbadens.

ITelephon 6584 Marktplatz 3. Telephon 6584.
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Sarastag, 28. April 1923.
Seite 8. Nr. W-

von

Beste Bezugsquelle
für .Verbraucher

Schneider u. Wiederverkäufer.
(Letztere entsprechend Rabatt .)

und Damenfllllseil führt ab 1 « Mal nur nach

Faulbrunnenstraße 5
wonin wir von diesem Tag an unsere Geschäftsräume verlegen.— —I woain wir vuu uxccdux - - ö — -

S Tuch - Wenzel
& - -_ .lLmi -gC

G. m.
b. fi.

Nack, 35iäfcmer Xätiafeit bei dem verstorbenen
Hrn Juttizrat Dr . Hebner bube tcfi ctn etaencs Büro
für

Neuser
Groß - und KieinverfeauS von Stoffen

Herren mafibehleidnng»

Kirchgasse

ü.Bohr, Bömsrberg 14.

Rechts-u. SteuerberatungM Soianae Vorral
,rrirf,te + ft* übernehme die Vertretung .m allen LMI ^ _ _ _ „errichtet Ick übernehme fcte Vertretung rn allen
Anaelegenbeiten der streitigen u .rd iretwilllgen Ge-
riMsbarkeil . Errichtung v. Testamenten . Testaments-
nellftredunaen . Vermögensverwaltungen . Erbteilun-
gen Eesoüsckaftsgründnngen . iackgemaße Anfertigung
von Eeselllckaftsvertragen .. Sanierungen und alle
anderen einschlägigen Geickatte.

Robert LatHe
Seerobenftraße 5. 2. S «erobentte -,he 5. 2.

Svreckzett : 10—1 vorm , und 4- 6 nackm.

Drehstrom -Motore
1—2—3—4—5—6—10 PS.

, Transmissionen
neu u. gebraucht, sofort ab Lager äußerst günstig
zu verkaufen. Nagel & Decker , Romerberg 12.

verkaufe Sakko - Anzuge von 65000 iUn

Knaben - Anzüge . " ®8Ü0 J?S. / n
Fracks, Smokings ,Schlüpfer v.25 000 itan

Damen Hüte.
Große Auswahl in fertigen Tüll -. Stroh - u. Seiden-
hüten von 10 VVV Ml . an — Umarbetten noch den
neuesten Modellen bei bill per Berechnung. Unr¬
eellen . Färben . lLanaiäbriae Direktrice in ersten

' JStonffuttet Sausern ) . „
Seinemann . Sedanvlah S. 2. Ecke Wrißenburnstr.

Hosen
Gestreifte Hosen , Manchester - , lange,
Breeches- Hosen , Breeches in Stoffen,
feldgraue Hosen , Englischäeder - Hosen.
Schlosser - Anzüge und Sommerjoppen.
Barnen - und Herren - Stoffe

in allen modernen Farben.
Schneider erhalten 10 % Rabatt.

Auf Wunsch Anzahlungen bis 4 Wochen Frist.
Auswärtige Kunden erhalten bei Vorzeigung
dieses Inserates beim Kauf die Fahrt vergütet.

Ebrimmer -Büfett und Kredenz, eckt eiche« u. neu-
modern Schlafzimmer. neu. eckt eichen, mit 180 br.
Sckrank sowie Eicken-. Nußb .- und werßlack. Schlaf¬
zimmer. neu oder gebraucht , anbeic Buleibult Möbel,
wie Kücken-Einrichtung, nußb.-ool. Walchkommode.
Sofa Chaiselongues . Soiatlside Auszugtlsche. Mctall-
und andere Betten . Roßhaar ulw billtg »u verkaufen.

A.Mr. Bemarirerg H.

LI
DER,

LISCHU
- A • O

1 VERSUCH
ÜBERZEUGT

>81b Ofllffl Bllllt» mmt Hilsberg
Fischer,Adolfstr.1,1. in ZW allen Wmsdenie»AMil-WW Wi.

Auf Wunsch Zahlnngserleichteruns _ — hi«t»fTu>n bei mir umarbetten u. modernisierenAus Wunsch Zahlnngserleichteruns

100 Lg >
Auto-Del
ca. 80 kg schweres

Mmsl'Srl
das beste Fabrikat , auch
geteilt , billigst abrugeben.

Pirath
s Alwinenstraße 5.

dreiteilig , mit Trick und
2 Stühle «, vrima Hand¬
arbeit . vreiswert »u verk.

wenn Sie dieselben bei mir umarbetten u. modernisieren
lassen: auch Farben . Reinigen . Aufpressen und Umnahen

der Form wird übernommen.
p« * Vorläufig noch alte Preise , schnelle Lieferung.

Almay Roberts , Putz-Aien« !
21 Philippsbergstr . 21, Hochpart, rechts.

elegante Damen-Hüte, mäßige Preise.
Adolfstraße 4 , II , Ecke Rheinstraße.

Sauerstoff -Zahnpuloer

macht blendend weifte
Zähne , beseittot

schlechten STTundgeruch
und macht das Zahn¬
fleischfester . Ss reinigt,
desinfiziert und kon-
seroiert die Zähne,
besonders wirksam
gegen oerfärbte Zähne
und zu empfehlen für
starke Raucher . “Plrablt
rolrd oon Tlerzten und
Zahnärzten benutzt u.
vielfach empfohlen . K178

SFTtetallstreudosen,
ausreichend fOr 90-

mallaen Qebraueh.

I .M.Hl
<Jabr. für 9arfümerien,

Spezialgeschäft für
«Toiletten-Qegenstände

iDiesbaden
ZS IDtlhelmstrasse 38.

legante fertige Herren -Kleidun;
Sakko -Anzüge — Sport -Anzüge — Schlüpfer — Raglans

Sport-Paletots — Gabardine -Mäntel — Loden-Mäntel
Loden -Capes — Gummi - Capes Hosen

Sporthosen — Sommer -Lodenjoppen
Westen — Sportbekleidung

Berufskleidung.
Die Preise liegen zum größten Teil unter dem heutigen Tages-Emkanfspreis.I Benutzen Sie in Ihrem eigenen Interessedie jetzt noch günstige Einkaufsgelegenheit.

Bruno Wäindl
_a « 217Kirchgasse 5 <ö.

modern
eichen, komplett, mit Stühlen , evtl, mit
Uhrgehäuse, vor 6 Wochen neu gekauft,
umständehalber sehr preiswert zu ver-

laufen.
Anzusehen ab Montag bei

Rumpf, Dotzheimer Str. 6, 1. Stock r.
von 11—1 und 3—7. ' '

Indian-Motorrad
mit Beiwagen , in tadellosem Zustand , wegen
Anschaffung eines Wagens , billig z. vk. Zu besichtigen

Garage„International“, Wiesbaden

I Mehrere gut erhaltene Holz - uuS> Glas-

Abfchlutzwände
preiswert abzugeben.

lg » &FroWelm,MderMe8.
MWÄ tzMMMkl

53  Ferkel E
eingetrossen.

Näheres Himnrelrekch, Wiesbaden. NÄ -sheimm^
Straße 25, oder Stallung A. Schiller . Lrbentzeinr.

Bierstadter Straße Sa.
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Neues aus aller Welt.
Der vorläufig « Flughafen Trmpclhoser Feld gesichert. Die Berliner

verkehrsdeputaiion unter dem Vorsitz von Bürgermeister Ritter gab ihr«
grundsätzliche Zustimmung zu dem von Stadtbaurat Dr . Adler voigelegten
Prvjekt der Errichtung eines provisorischen Flughafens auf drin Tempel-
Hofer Feld , der die Aufnahme des internationalen Luftverkehrs zu An¬
fang Mat ermöglich!» soll. Der Einrichtung eines endgültigen Flug¬
hafen» sowie »der Klärung der Frage der zweckmäßigsten Einteilung der
übrige« noch dem Fiskus gehörigen Freifläche auf dem Tempelhofer Feld
kann seitens der städtischen Stellen erst nach Abschluß der schwebenden
Verhandlungen mit den Reichsministerisn nähergrtreten werden.

Erhöhung des Brotpretses in Berlin . Der Zweckverband der Ber¬
liner Bäckermeister  hat den Preis für markenfreies Brot von
1786 3E. auf 2060 M. her aufgesetzt: die Preise für übriges markenfreies
Eebäck find dementsprechend erhöht worden . Begründet wird die Er»
Höhung mit dem Steigen des Mehlpreises.

Hilf« an der Uatergrundbahntür . Bei einer D-rkehrsstörung auf der
Sttliiuti Antergrunddah«  zwischen Wittenbergplatz und
Zoologischer Garten mutzten die Fahrgäste aus dem defekten Wagen aus¬
steigen, um zu Frch den Wog zum nächsten Bahnhof zurückzulegen. Beim
Hinausklettern von dem etwas zu hoch liegenden Trittbrett dckk Wagen
mochte fich ein jüngerer , elegant gekleideter Herr dadurch besonders be¬
liebt , daß er den älteren Fahrgästen behilflich war . In vielen Fällen
pellte er sich an di« « btrlltür und bat di« Fahrgäste , ihn mit beiden Armen
um den Hals zu sasivn und sich auf diese Weise von ihm Herunterhelsen zu
lasse« . Er verzichtete bescheiden aus jeden Dank und eilt « als erster durch
die Sperr «. Jetzt habt « sich »ei der Berliner Polizei fast alle älteren
Herren gemeldet , denen der liebenswürdige Fahrgast beim Aussteigen

behilflich gewesen war . Der jung« Mann hatte ? die Aufregung und die
Dunkelheit im Tunnel benutzt, um seine Öpfei , während sie hilflos an
seinem Hals hingen , vollständig auszurauben.

Versuchter Eiftmord . Im israelitischen Asyl in Köln  starb ein 47-
jähriger Maschimst a-t BrrOstungserscheinimgrn . Der Verdacht , den
Mann vergiftet zu hoben, lenkt- fich auf eine« 28jährkgen Rann , der
zu der Frau des Vergifteten in Beziehungen stand . Der Verhaftete ge¬
stand nach anfänglichem Leugnen, daß er dreimal versucht habe, den Mann
zu vergiften . Das dritte Mal sei es ihm geglückt, in Käse eine größere
Menge Arsenik zu verabreichen. Die Frau sei an dem Morde nicht be¬
teiligt . Inzwischen hat aber di« Fron gestanden , datz sie von dem Mord-
plan gewußt hat . Beide Täter wurden verhaftet.

Tumulte aus einem Viehmur» . Di« hohen Ferkelpreise riefen in ver¬
schiedenen Orten unangenehme Erscheinungen hervor . So kam es beim
Diehmarli in Herford  zu Tumulten , als sin Landwirt für Ferkel
8000 M für das Pfund Lebendgewicht forderte . Er wurde mit Steinen
beworfen und der Wagen umgeworfen. Ein Händler , der mit einem
Wagen Ferkel anzefahren kam, machte angesichts der aufgeregten Leute
schleunigst Kckhrt und verschwand.

Bersaulende Zwiebel». Zn Kalbe (Saale ) lagern Zehntausend«
von Zentnern von Zwiebeln , für die kein Absatz geschaffen werden kann
Trotzdem die Regierung die Ausfuhr freigegeben hat , verfault die Ware,
da die hohen Sisenbahnftachten den Abtransport unmöglich machen. Täg¬
lich werden die Zwiebeln in großen Fuhren auf die Äcker als Dung gebracht.

Die Beichte des Rördee » im Wasfenrock. Ein geheimnisvoller Zettel
beschäftigt zurzrft die Staatsanwaltschaft in Offenburg und die
Berliner Kriminalpolizei.  Ein Echristgietzer in Offenburg
lauste nach der Revolution von einem Soldaten des Infanterie -Regi¬
ment» 100 einen Wasfenrock. Al» die Frau des Besitzers das Kkeidungs-

stück jetzt wenden wollte , entdeckte sto im Stoff verborgen einen Zettel mit
folgendem Wortlaut : „Ich . Thomas Senniger , bekenn«, datz ich meinen
Herrn Karl ». Sternburg selbst den steilen Abgrund hinunter in den
tiefen Fluß gestoßen habe Ich bekenne ferner , datz ich Herrn v. Sternburg
den kostbaren Ring entwend .t und Leuchen des geheimen Bündnisie » mit
dem sungen Scheriz» beschuldigt habe, um sie aus dem Wege zu schaffen.
Leuchen ist «uschuMg Ich bekenn« meine Sünden und bitte um Ver¬
zeihung." ' Der Schristgietzer übergab den Zettel der Staatsanwaltschaft,
weil er hinter seinem Gehckmnis ein Verbrechen vermutete . Die Ber¬
liner Kriminalpolizei ist jetzt um Nachforschungen ersucht worden

Kokainschmuggel nach Polen . Ein umfangreicher Kekainschmuggel
wurde in Warschau  aufged -At und die Schmuggler verhaftet . Sie
schmuggelten für Millicncn Kokain in ihren Hüten.

Londons größter Klub . Der London Club , der vor kurzem feierlich
eröffnet wurde, ist der grötzte Klub , den Lcndon und ganz England be-
sttzt. DI- Zahl der Mitglieder beträgt bisher 506«, soll aber auf 20 006
ausgedehnt werden. Das Klubhaus besttzt einen großen Saal , in dom
1806 Menschen zusammen speisen und 1666 tanzen können. Der Billard,
saal ' ist mit <6 Billardtischen ausgestattet : es gibt einen eigenen Raum für
Tischtennis, in dem an 36 Tischen gespielt werden kann . Sehr zahlreich
sind di« Lese-, Schreib-, Rauch- und Spielzimmer . Die Ausstattung ist
sehr luxuriös , und das Eanze macht einen überaus prächtigen Eindruck

Erdbebenkatastrophe in Mexiko. Aus Tampico  wird gedrahtet,
daß ein starkes Erdbeben die ganze mexikanische Küste zwischen Vera Cruz
und San Louis Petosi erschütterte . Zahlv ich« Gebäude sind zerstört wor¬
den. Bon allen Leiten fliehen die Bewohner und erzählen , datz ganze
Kafsoeplantagen in der Provinz Hidalgo durch das Erdbeben verschwunden
find. Ein vulkanischer Krater hat fich In Huejutla geöffnet , aus dem
erstickende Taft strömen. Die Anzahl der Opfer ist noch nicht bekannt

Ifflt DEN HAUSHALT

Besonderer Gelegenheitshauf!
z Fleischtöpfe 311

in dieser

EMAILLE I VERSCHIEDENES Wodte
ein ganz besonders

vorteilhaftes

Angebot!
KochlöpSe mit Deckel

16 18 20
4233 5580 6500

IHudelpfannen , bratm/weiß,
14 16 18 20

22 24 cm
7SÖ 8750

22 cm
eso iise 1450 1750> oso

BmserkrOge , grau, 31/ , Ltr. . . 2159
ntlchtdpfe , dek. . . . 1650, 1450, 950
GemO* eschOsseln a □ 2860, 750, 630
Vsoaeraimcp , 28 cm, weiß . . . 6950
Toiletteeimer , 26 cm . . . . . 19750

Kaffeeservice , Porz., 9teil. . . 4853
„ „ 15teil. . .5403

Kuchenteiler , Porz., weiß . . . 658
Dessertteller , „ 19 cm . . 450
Speisetelter , „ 24 cm . . 650
GsmOeeschOsse », Porz., rd., 650, 450
Giasschßssel , rund, 1850, 1250, 750
KompotteSler. Stück 250
Zuckerschalen auf Fuß . . . . 275
Kompottsdialen k. Restaar . . . 250

2 . 3 4 Ltr.
£853 425 » 5600 7500

oval , gras,
55 60

12500 1660

Wassergläser. Stück 185
Weinglas „Mathilde“ .650
SOdweinglas , glatt. 450
Bierseidel , I—i 0,2 , mH Henkel, 450
KOchenwagen . , 7850
Schrotmühle (auch für Kaffee) 1250
Gaskocher , Q lflammig . . . S5C0
Holzhackbretter 5800, 4500, 3500
Holzfleischbretter 2750, 1850, 1150
Handtuchhalter . 450

70 cm
21500 23500

BLUtlEVilHAL

REIN ALUMINIUM
SchmortOpfe m.D.,5St ., 16-24cm , 42509

„ nnbord. , „ „ „ 40509
Fleisc htOpfc , bord., mit Deckel,

5 Stück , 16-24 cm, 45000
FleischtOpfe m . Deckel , bordiert,

24 cm 14500 , 26 cm 18500 , 28 cm 23500
FleisehtOpfe , unbord., m. Deckel,

28 cm, 28503
Wassdrkesse!

27 , Ltr. 16500 , 37 , 19500 , 47 , 21500
Kaffeekannen , 2 Ltr . 19500 , 17 , IS500
Eßlöffel , Gabeln .Stück 450

- K181

MW MnwkatW Partei.
Dienstag , 1. Mai , 87 ,—16 Uhr,

Geschäftsstelle Michelsberg2, 1:
Diskussions -Abend.

Stadtverordneter Rektor Helwig:
„Schwebende Schulfrngen ."

Hem- 11. Speisezimmer»
allererste Fabrikate, in Größen l,oO, 1,80,

2,40 m, weit unter Tagespreis empfiehltOsfermaim
Möbelvertrieb Wiesbaden , Klarenthaler Str . 4

— hinter der Ringkirche —

MetkaKrteni
mit erstklassigen

Ingenieur -Büro W. Goldstein

M.  föurg ^ tr . 2/
Tel . 1341 u . 277

Brennholz!
Ia Buchen und Eichen (gemischt),
Ia Anziindeholz (trocken),

Ia Erbsenreiser u. Bohnenstangen
liefert jede Menge ab Lager und frei Haus

Ml Me&Beil, SMMlnr.
Bleichstratze 35. — Telephon 4797.

Versichern Sie Ihr Leben
in  Schweizer Franken
bei der Basler Lebensrers . - Gesellschaft , gegründet 1864.
Aktienkapital 10 Millionen Schweizer Franken.

Anträge nehmen entgegen die Generalvertr . Bob. & Otto Götz, Rheinstr . 91,1.

Patent- Neuheiten
AusarSeiten
Anfertigung
Vertrieb

Massenartikel aller Art
in Dreh -, Bohr -, Fräs -, Schleif - u. Stanzartikel.

Modell - u. Apparaten - Konstruktionsbau
A. H. Koppler , Wiesbaden, Blücherstr. 15

Elektrische Läutewerke
Fr. Kayser-Eberle

Kommanbit-Gesellschaft
Mainz , Raimundistratze 21

erstklassig in Ausführung ab Lager oder kurzfristig.
Anschrift für Briefe Kayser -Eberle , Hoch-

heim a. M. r

Gegr . 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-Anstalten
Friede»»>>Pietät

Firma
Adolf Limbarfh
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all.Arten
Kotz- u.Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Auskunft

über Feuerbestattung.

Cüeilien-Verein.
Vrobea für das Kurbaus-Kon-ert am 5. Mai.

Santa«, den 30. Avril. Rbeinltrah: 36.
Damen pünktlich7 Uhr. Serien 7%  Uhr.

Mittwoch, den 2. Mai. Aula. Luifrnvlatz.
Damen 7)4 Uhr. Serien 9‘A Uhr.

' Der Vorstand.
*-

Trauringe
Dukafengold 900 gestempelt
13 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585 *( „
| 8 kar . Gold 333 gestempelt. [

Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
ToL 0138.
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joiewc» iy« .IUebemnfunft.
v — a - - Luifenstraste 47. V-. von

mit guten Svrackkenntn ., g bis 12 Uhr.
von Modehaus gesucht. — ——
Offerten unter H. 782 an
den Taabl .-Derlag.WMKW
für Putz- u. Mode , mög- ^
UM mit Svrackkenntn ..
gesucht. Offerten unter
« . 782 an d. Taabl .-PI.

Jünger«

Köchin
die im Haushalt mithilst,
von Ausländerfamilie
gegen hohes Gehalt und
gute Verpflegung gesucht
Billa, Parkstraße 69

(vis-ä-vis Dietenmühle).^

mit langjähriger Erfahrung und
la Referenzen für unsere elegante
Strickwarenkonfektion gesucht.
Offerten mit näheren Angaben und

GehaltSansprüchen an

Nassaulsdie Wollwareefabrlk
Wiesbaden , Mainzer StraSe 116.

ißStföUfWitt Köchin u. HausmädchenKöchin u. Hausmaochen
(möglichst branchekundig) siir -ofort oder z. 15. Mul

ö-dicht. gea. hoben Lohn gesucht,
"lsberg 11. Näb. Mainzer Sti nk 0litt). > — .. t  .C. Witzel. Mi - .' — .-.

Drogen u. Kolonm

Zuverlässiges nettes
Mädchen

| bei gutem Lohn gesuchtj
Webergasse 4,— -
Zuverlässiges tüchtiges

Alleinmädchen
zu einzelner Dame sofort >

— „. .. ~ TüÄiiae Köchin lob. Tlnär8 ^ *7. r - r
I geg^n hoben Lohn u.Me

Putz-Verkäuferin
erste Verkaufskraft , gewandt im Verkehr mit

I feinster Kundschaft , f Spezialgeschäft f. sot.
od . später gesucht . Sprachkenntn . erwünscht.
Offerten mit Angabe bish . Tätigk . u . Zeugn .-
Abschriften unter G, 767 an den Tagbl .- Verl.

Hiesige ältere Privatbank
sucht in Schreibmaschine

und Stenographie

durchaus perfekten
Korrespondenten(in)

Branchekenntnisse nicht unbedingt
erforderlich . Offerten unter O. 747

an den Tagbl .-Verlag.

rss ;i «f. MMMmWW
Rbemstrahe 77. Par t,-| ß(j. j 0&cm  Lohn u. guter!

" ' mdl. für sofort . oder
' ges. Dr . Korner . I

^ £aulein , ■■™—1̂ hob
Haustochter w

Kundsch. u. sonst, leicht. I findet angenehme ldansallee
Arb . gesucht. . Eventuell Stellung in gutem Hause, -wuchtiges zuverlässigesArb . gesucht. Eventuell Stellung in gutem Hause. -ruchtiges zuverimiigesÄn,L.ääs  ss 1*Me,,l,nn‘n- MimacheiiI In-..».WMU“r. 7H7 ^ nani .̂ seiuiH.

Tüchtige Taillen - u. Zu-
arbeiteriu sofort gesucht.

für kl. Herrschaft!. Haus¬
halt bei hohem Lohn zum

nJfLtoHfo ' u .'  r " » toik. I ges. bei sehr bob̂ obn für Anrtz. Uhlandstr ^ l^— L- J2ifcäöSSr 7 « . Hausba.lt . Hilfe vor- Tuckt . MüöcheN
für Damenichnelderer aei. ho,-den. Ruckertstr. •>. 1- _ I . .. 06ne Kinder

Perfekte Stenotypistin
Ierste Kraft , gegen beste Bezahlung gesucht.

Jusfizrat Marxheimer
Dr . Landsberg , Dr . Weber

Rechtsanwälte.

pvoft geworden ist und über ante Bez-ebiingen zu den
in Betracht kommenden Wiesbadener Firmen ver¬
fügt Französische Smachkenntn , se erwünscht

Pvften interessieren, wollen bitte genauen -.ebcns-
lauf mit Lichtbild unterD. 76« an den Tagbl.-Derl.
einreichen. Diskretion wird »usekichert.

llllh
im besetzten Gebiet sucht einen

tüchtigen gewissenhaften

Weißreugnäherm gesucht
Neumann.

Waaemannitraße 29.
' « « -MrM

gesucht, die bei sich jia

arbeitsfreudigel ivrack
kundige, energischeStütze
gesucht. Wertrauensstell.
Offerten unter T . 756 an

wwri sei um
^» Her-liiriedrl-Ring 82. 2

LÜlüse' näbt . Rauenthaler den Tästbl -PerlaL
ZÜLK ' " " Eins. Stütze^traße ^ P M.

JpU § • I 0 ölt . tiickt. Mädchen"pei
Anstand. . Lehrmädchen Neu. LeberbM tst,'

gesuchk ' Nab .' ^ TaZl '! gut Mohlene'^ — - Stui
S!‘s " "Ä "i. Ä <6i  l btS. & r » lÄ # | «l« (Irfnjn » KMfts

osdanvlatz 9 _̂L- 1"orbanden. Sober ^Lohn| ^ ei^ euter K̂ost
. . - - W. Part.

Tüchtiges zuv

Mädchen
für Küche u. Sausarbeit
oeiucht Ne rotal 9. Part.

Für 1. Mai JU l
ob. fpäter gesucht |

«M flOie Amsleßm
Auemmaocyen 6ei  ^ of)em 2ot}Jt/ guter Bervflegungu.Behandlung,findet
LLS-M " « . S!WO. den. «MM
'̂ utzfra? ge? 3ignn . I bei kinderlosem Ehepaar <2 Perf .) per sof. od. IS. Mm

-rgtbstraße15 . ...— | Wallufer Strafte 13 . 1. Etg.

Feine Damenschneiderei in Mainz
sucht per sofort

_i .-L——
, Tückt. ^ ausmadchen
mit gut . Zeugn . rum 1-
od. 15. Mai gef. Porzust.
von 9—11. 2X—4 und
abends nach 8 Udr.

»̂«mkioldtstraiie 8.
Ordentliches

1 . Welten«

aute Behandlung , und 25—39 000 Mk. Lohn W „ mir oam erftklaiiiae Kräfte bei

für seine Einkaufsabteilung.
Bewerber im Alter von 25—35 Jahren,

die mehrjährige Tätigkeit in gleicher Eigenschaft
Nachweisen können, wollen ausführl ., Bewerbung
mit Zeugnisabschriften , Angebote der Gehalts¬
ansprüche und des stühesten Eintrittstermins
senden unter A . S76 cm den Tagbl .-Verlag.

vHtfllK' SLÄJfcteg
Bökrim nnü Eins.Stutze'

Sfiflefliwra “ s“6”‘“
sowie

Lehrmädchen
I . 8eitzler ? Stickerei.^rs-.nrnliorststratze 27. 1-
Perfekte

gurtelftiifenn
(Lintz u. Eckhardt! gesucht.

Karl Grrich ir.
Damen -Kanfektum

Engros — Fabrikation
Wiesbaden.

32 Walkmüblftrake 32.

oder Mädchen bei hohem
Lohn zum bald. Eintritt

| ges Hobenlohevlatz 1. 2.
Gesucht für sofort zuver-

läshge

Es kommen nur ganz erstllasfige Kräfte bei
dauernder Beschäftigung in Frage.

Offerten unter 8. 18871 an Ann.-Exped.
D. Frenz . G. m. b. H., Wiesbaden . k 4

Gesucht tüchtiges

perlenesSsMWe«.
| Gehalt 15000. beste Der-
pfleguug, angen. Dauer-

stellung. Vorstellung

das einfach kochen kann.
Oberingenieur Säiroeder.
Wiesbadener Allee 31.

am Biebrich. Wasierturm.

Tüchtige
Strickerinnen

für Akkordarbeit gesucht.
Wiesbadener I

Wollwarenfabrik A.»G.
Platter Straße 168.

gut kochende
Stütze

bei hob. Lohn u. freundl.
Bebandl . Hilfe vorband.
Vorktell. mit Zeugn . täg¬
lich von 9—12 u. abends
von 7 Uhr ab. Vorwerk.Siktoriastrake 17. Part.cknr-tockter findet als

Stütze
der Hausfrau freundliche I nur "mit la Ref
9MSL m&"»M !!-1» arwmlh.12. V I &r .ST.
|eA,.iÄ »S I 1—^rrrr - rr-

Haus gesucht,. Eintritt

Waschfrau
alle 4 Wochen 1 Tag ge-
ückt. Meldung Sonntcr
0 bis 11 Uhr . bei ProMeistenburgftraße 1. 2

WiWIe!i& me f|
ty& SS'Ä W.M

«»flttyitngigt Stau
zum ,
gesucht, »yjv.und drei Nachmittage

Luifenftraße 4. 2.

dem Sause.Iiatos,5si
"raste “

Ache SaüMennnen.
Sackfabrik. ,

Doübeimer Strabe 13_.

Hotel -Stütze
, oder Mädchen. „ ,
| welches selbständig kochen

kann, ver 1. Mai , Rahe
Wiesbadens , gesucht.

Hartig. ^ ^Sckenkendoristratze 3. P.

Tüchtiges
Allein mädchen
ohne Anbang tagsüber in

barwlung ? Offerten GunterS . 765 an den Tagbl .-Vt.

- - ■- - ■ a»R1PII BBq>>» jf {ja C§ !•#| »S*Masseuse! ,W.Me
Ausländer sucht tüchtige g^ fekt im Kochen und

Maüeule . Briefe unter Mcken u. Einmachen, so-
O. 783 an den Tagbl .-Vl.  I mie sämtl . vorkommenden
- » —«« Mi Hausarbeiten , sofort oder

1. Mai in kl. Haushalt
| gesucht. Hoher Lohn, gute«A KM»

Md MW
für Trinkhallen

gesucht.
Hoch,

Dotzheimer Straße 109.

Lausversonal

*■ . , „ , - i Ehrl , sauberes Mädchen
das einfache . Küche ver - Frau , welche zu,,
itebt . f̂ür kleinen ruhigen \ ^ or ^ augfiau atle

Arbeiten in kl, Haushalt
(untere Dotzbermer Str .>

.verrrichtet . für dauernd
bis über Mittag gesucht.
Sehr gut bezahlte ange¬
nehme Stelle . Oii ^ unrer
E. 758 au den Tagbl .-Bl.

Hausbalt gesuchtParkstrahe7.

gesamt, vover rtoon. mu« .•
Bebandl . u. Bervflegung . das nur in guten

1 >< 011(111 I nim 1 cI UHU i-*' . ««vr «. .
_ _ Gehalt 20 000 Mk. Prima

Morktttraß e 25. 1. Zeugnisse erforderl . Mb.
15- MmH| .^ Tagbl .-Verlag.

WI.faub.«NW
frau. erfahren

_ _ j . sjewiuKBuiiö. i oas nur in «uien LIUUI. » v™ r
Nur mit guten Zeugn. war zum 15. Mai Wucht . h tr; nfe _ _

| vorstellen bei Ullmann . \ Gehalt 20 000 Prima ?»• Hausarbeit , täfll. von
wö. 9—11 vorm, gesucht.

Molineus.
Biebricker Straße 17 B -.

Ecke Aleröndrastraße

. ^ Saubered. 1- 4 . u,Z ?u» r« \ S « « , «»,, ».2 SMillervlatz 2.
Tiicht. Mädchen

wäter tüchtiges
' Mädchen oder

>m Tagbl .-Verlag.MW.mm

Baufekretär.
Für sofort kaufmännisch durchgebildeter

Bausekretär , perf. Maschineuschreiber und
Stenogr ., gesucht. Lebenslauf und lücken¬
lose Zeugnisse erbeten
Arbeitsgemeinschaft B . D . .. Schier-

steiner Lach". Friedrichstraße 39.

Putzen in Avotbele
it. ieden Vormittag

für Hoch- und Eisenbetonbau,« 5^ 11ag,»g 'JrJÄ .ssssx
t̂ ^ SSsasS2&) \‘ Neugründung in Hessen.

sucht zum baldigen Eintritt tüchtigen F96

„« dt  s<b,n>muunt..| ledigen Werkmeistermit Büroarbeit vertraut >für Fabrikation von gestrickten Untertailleu . Sporn
u. zum Besuche der Kund - i stutzen uiw.. welcher auch kleinere RevaraNiren au
schüft gesucht. Eintritt Handmaschinen vornehmen kann. Ausführliche Oft.
kann sofort' oder svater | mit Lebenslauf unt . F . 4 W . 4043 an Rudolf Mo »e.
erfolgen. Offerten unt >Frankfurt a . M.
Gebaltsaufpruchen ^ unterU. 768 an den Tagbl .-
Nerlaa erbeten._

Buchhalter
Stunden od. halbe Tage
dauernd adudit . Off. u
3 763 an Tagbl .-Berl

Kosmetische

Volontär (in)
von feinem Juweliergeschäft am Platze sofort
gesucht. Englische und französische Sprachkennt-
niffe erwünscht. Zeitentfprechende Aufwands¬
entschädigung wird gewährt. Näheres zu er¬
fragen im Tagbl.-Verlag. »Vs

«IMIlSpoMÄ
Arzthaushalt Allemmadchen

neben laimiäbr . Personall oder

Putzfrau

Artitrl ! IsHwerüKÄes Personal)
Grobes Werk sucht zum

Besuche der Kundschaft tn I %Äll *0Ta
Wiesbaden u. Umgebung I %& uVUVvl*
rührigen KLnitler (innen ) aller Art

BrrtrLtrr (auch Anfänger ) für bier
nonon  I gesucht. Angebote unter

Wst ° PrÄistom evknt >E - 757 an ^ en Tagbl .-Bst
auch für eigene Rechnung.
Angebote unter D. 768
02. '

‘Aumt. »navlnen . »
für tagsüber gef. Rhein - für dauernd gesucht.
ŝtraste 98. 3. Porzusorechen Kmephon - Theater,
vorm. 10—1 Uhr ._ I Taunusstrabe 1.

lngebote unter D. 7dd vw
>n den Tag bl .-Derlag ._ lO « iLehrling BUYNL

sofort gesucht. .
Recktsanw . Serntzmann.

Stempel u. Brendel.
Moritzstraste 20.

einfache Stützt
übernimmt , nicht ausge - 1jung u. Verpfleg, gesucht
schlossen. Offerten unter _ ginritrtn’f 36.-
Ö. J65 an den Tagbl- s Sauberes

Mädchen
SiasleerorylN welches kochen kann, get

für i . Mai gesucht Vor - hoben Lohn sofort gesucht,
stellen zwischen 3 und 5 Borzustell .. Krrchgasse 48.
LaG Corso. Maritstr . 26. >Konditorei.

<8tündl.flw &tMmg
in vornehmem, kaufmännischen Betrieb bietet
sich jungem Mann, ev. Fräulein , aus guter
Familie mit höherer Schulbildung . Anfr. an

A.Eberhardt jun ., Faulbrunnmstr.6.

■ 3 «. Manu gesucht, der
verfekten Handstand kann.
Offerten mit Angabe des
Alters . Eröste u . Gewicht
unter H. 763 an den
Tagbl .-Verlag ._

Jungen sauberen
Burschen

| für Hausarbeit gesucht.
Vorstellen v. 3 bis 5 Uhr.

Cafe „Corfo .
26 Marktstrabe 26.

1junger Laufjunge
VI- -" - ^ - rittage ges

Genier. Wwe
>Kik>ittttraße 13.

Aufzugs-
Monteure

in Montageu. Revaratnr
erfahren, für dauernd ge-
sucht. Divlom-Ingenieu-

C. Waldschmidt.
Mannheim . F 4<

Aufgeweckter Junge
als

Feinmechaniker-
Lehrling

aefuckt. Borstell . zwischen
4 u. 5 Ubr.

Gebr . Wirgin.
Eckieksteiner Straste 9-

Wächter!
Wiesbadener

Bewackunas-Snstitut,
«VlIlIiltUtQRC 1.
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. Wg . Mjl . WW -I
. kuckt leeres Zimmer bei I

cinz. älterer Dame . Off.
u T. 872 a . Tagbl .-Verl.
" Wohnungen "

tn  vertauschen t
: Schöne I-Zim .-Wohn .. !

H. P . mit Elasabschlub,
' a. Ring , zu vert . gegen
- 1=3 .=. evtl . 2-Zim .-Wobn.
• Off. u. S . 734 Taabl .-Nl.

Tausch! -
Sebr geräumige , schöne \

2-Zim.-Wobnung mit Zu - i
bebör ist zu vert . gegen
mod. sonnige 3—4-Zim .- -
Wohn. Vergütung nach ,
Vereinbarung . Offert , u. B
W. 750 an den Taabl .-Nl.wtimw-.

MW! 8
Suche meine 2-Z immer - h

Wohnung , in guter Lage . (
ata.  4 -Zimmer-Wobnung. a
gleich welcher Gegend . 7
gegen hoben Abstand »u :
tauschen. Gefällige Off . j
unter L. 788 an den gTaabl .-Berlaa . a

2 Ihm |
u. Küche, im Zentr .. %. St . 1
Vorderhaus . Gas und }
Elektr .. gegen 3—4 Zim . t
in fteier Lase zu tauschen I
gesucht. Ebenda 4 Zimmer 8
u. Küche gegen 5 bis I
6 Zimmer . Zentrum oder I
Kurlage , zu tauschen ge- I
sucht. Offerten u. B. 783 l
an den Taabl .-Berlaa . »

Tausche 1
meine „

2 W « mit Me i
Sckiersteiner Str .. gegen

Z - Immer - MhMg
im Zentrum der Stadt.
Off. u. G, 749 Taabl .-B.

Kleine

r - zirnmer - NMiU
gegen ein« größer« S-Z .-
Wohnung zu tauschen ge¬
sucht. Gef. Offerten unter
L. 767 an den Taabl .-Bl.

Wohnungs-
Tausch! t

Geb« eine schöne, neu
bergertcktete 8 - Zimmer - kr
Wohnung . Vorderb ., drei m
Balkons , 2 Keller , eine O
Mansarde . Blücherplatz,
gegen eine 2-. 3- oder (\
4-Zim.-Wobnung mit Zu- a
bebör. Part , oder 1. Et .. L
mögliM Zentrum . Off.
unter L. 764 an de» B
Taabl .-Verlag . u

Tausche §
meine 3-Zinrmer - Wohn .. .
Vdb. Part ., obere Dotz- ^
ieimer Str .. gegen 2-Z.- g<
Wobn.. wenn Vergütung A
aezablt wird . Off . unter zr
U. 765 an den Tggbl .-Vl . u

Tausch« £meme schone 3-Zrmmer - A
Wohnung . 3. St .. Front - /
spitze. Dotzheimer. o. der ^
Klarentbaler Straße , da ae
fußkrank. gegen zwei oder N
mehr Zimmer . Part . od. Z
. Stock (auch ftei ge- 'S
egen) . Offerten unter V

T. 784 an den Taabl .-Nl . »

Tausche
meine gr. 4-Zim .-Wohn .. I
. Stock. Nabe Kaiser - I

ffriedrick-Ring u. vergüte 1
bis 1 Million für 5- bis I
7-Zimmer -Wobn .. 1. oder >
2. Stock, gleiche Lase . od. »
sonst. BabnbofsnLbe . Off.
unter ff. 762 an den
Taabl .-Berlaa.

gegen hohen Abstand , fu
,ebe 3-Zim . - Wohnung , p«
)achft., Bleickstr.. Mittel - tä

bau . in Tausch. Offerten eii
unter K. 760 an den
Taabl .-Berlaa . G,

WsMMWr
Geboten : Große 5-Zim .-

Wobnung . 1. Stock., mit
ar . Garten . Villenmertel . ^
nabe Kurhaus u. Wil - >»
Helmstraße. Gesucht: Er.- oder kleine5-Zimmer-
Vobnung in bell. Lage , m

Angebote unter O. 768 Toi
an den Taabl .-Verlag . be

Tausche L
meine schöne 5-Zim .-W^
1. Etg .. Mansarde , zwei m
Kell. vord . Wettend , aut . nä
Geschäftslage gegen 4-Z.- vl
Wobnung . Off . u. 2 . 762 oe
an den Tagbl .-Verlag . U.

9lt. 99. Seite 11

f Wm-NeW
i Weibliche Personen

^Kaufmännische » Personal '

Gebildete
junge Dame

welched. deutsche, ftauz.,
griechische und englische
Sprache in Wort und
Schrift beherrscht, sucht
St . als Dolmetscherin
oder ähnl. Beschäftigung.
Gefl. Offerten u. O. 764
an den Tagbl.-Verlag.

veü . Dame . verf. Franz,
sprechend sucht Stellung
als Dolmetscherin, Ge¬
schäft od. Familie . Off.
unter ll . 18373 au Ann .-
Erved . D. Frenz. G. m.
b. H., Wiesbaden . T 4
l « «Werbliches Personal 1

Bessere Fra«
sttckt Beschatt, balde od.
ganze Tage , am liebsten
kn Bäckerei oder Eafs.
Off. u. S 783 Taabl .-V.
1 $>a«»»erfonol

Kindergärtnerin
geprüft , in Säuglings-
ofleae erfabren . sucht
Stellung , gebt auch zu
Ausländ . Mitreise nicht
ausgeschlollen. Offerten
u. T . 787 Taabl .-Verlag.

Köiiglingspjlegeliil
22 2 , gebildet , w. Stell,
als solch« in vornehmem
Hause. Off. u. T. 785 an
den Tagbl .-Berlag.

Fräulein
40 2 . alt . in all. Zweigen
des Haushalts durchaus
erfahren . 17 2 . in einem
Herrickaftsbaus als Haus¬
hälterin tätig , sucht vasi.
Wirkungskreis . Off. mit
Gebaltsansprüchen unter
L 764 Tagbl .-Verlag.
veb . »lleiukteh. Fräulein,

mittl . 2abre . gern selbft-
tätia . sucht selbständigen
Wirkungskreis in ftauen-
loi. Hausbalt . Beste Res.
Evtl . Möbel u. Wäsche
zur Verfügung . Offerten
u, 2 . 788 Tagbl .-Verlag.

Gebildete » Fräulein,
firm im Kochen u. Haus-
wirtfch, I. St . in flauen 1.
Hausb . od. b. eim . Dame.
Off . u. W. 785 Tagdl .-Vl.

Nettes Mmemildlheii
sticht Stellung in Pension
oder Hotel. Offerten u.
K. 784 an den Taabl .-Dl.
Jung , besieres Mädchen,

in ungekündigt . Stellung,
dicht Stellung zu einem
ftansösiich. Ebevaar . Gei.
Offerten unter H. 785 an
den Taabl .-Verlag.

Zuverl. ölt. Pillsin
im Haushalt erfahren,
sucht Beschäft. von 10 bis
4 Ubr . auch bei Ausländ.
Off. u. E . 784 Taabl .-Nl.

Fräulein
erfahren im Haushalt,
etwas Keuntn . im Nähen,
nicht tagsüber Stellung
in bell. Sause . Offerten
u. K. 734 Taabl .-Verlag.

Saubere empf. Frau
sucht 3 bis 4 Stunden
täglich Beschäftigung. Off.
u. W. 768 Taabl .-Verlag.
[ Männliche Personen ]

[ Kaufmännisches Personal )

Ig . Kontorist
21 Jabre . sucht Stellung
in der Buchhaltung . Gef.
Offerten unter G. 758 an
den Tagbl .-Verlag.
( Gewerbliches Personal }

MlllchM
1. Avril 1923 ausgelernt,
lucht Stellung für sofort
oder später in einem gut-
Sebenden Geschäft. Off.
ü B . 764 Taabl .-Verlag.

FchM-MMeWiiker
u Werkzeugmacher n->bm.
Heimarbeit aller Art ent-
»eaen. Angeb u. L. 763
Sl  be« Tanl'l.-Verlas._

Lehrstelle-
Gesuch!

.Suche für meinen Sohn
infolge Verkebrssckwierig-
vlten eine anderweitige
"ehrstells als Mechaniker
?o. Installateur in Wies¬
baden. Gefällige Offerten
L"ter H. 787 an den
Tagbl.-Verlag.

Junges kinderloses Ebe-
vaar fuckt
ßausiierMttlligsjlelle.

1 Zimmer u. Kucke kaifn
i. Tausck gegeben werden.
Offerten unter D. 782 an
den Taabl .-Verlag.

EeÄssenh. ehrl. Mm-?
sucht Beschäftigung irgend
welcker Art . Offerten u.
ff. 766 an den Tagbl .-M.

( BmietMW]
Läden u. Geschäftsräume.

Möblierte Wohnungen.
Schöne möbl. Wohnung.
Wohnzim, 2 Scklafzim ..
Bad . Küche, Garten , in
Dorort -Lilla . Näh « der
Elektr , sofort zu oerm.
O. Engel . Adolfstr. 7. 1.

Möbl . Zim.. Mans. usw.

Mihweir
Mauthe . Luisenstr.16. Stb
Sch. möbl. ffrontsp.-Zim

Kaiser -ffr ^Rina 32. B.
Möbl . Mansarde gegen

etwas Hausarb . amug
Kaiser -ffr .-Ring 45. 3 r

Möbl. Mansarde
gegen Hausarb . abzug
Näh . Tagbl .-Berl.
Leere Zim.. Maus. us» .

am Msme
Dambacktal 12.

[ Kmdmhelme
Mbl. 3immer

1 und 2 Betten , event

1. M - i frei.
Pension

Zimmer zu vermieten
schön, neu eingerichtet
mit u. ohne Balkon , in
schönster Lage, gegenüber
d. Kurbaus . Abeaaitr . 4
Eina . Sonnend . Str . 24.

SchherrsW!. Salon nnö LM-Wchililiner.
ent, mit ffrühst .. zu verm. Otto Engel . Adolfstr. 7. 1.
Möbl. Zimmer I Furnished Rooms I Appart . mobigl.

z« verm . j to be let I " d’affitarsi
.ißeOtto Engel , Adolfstraße 7.

| « geW |
Ich sende Ihnen kosten!.

Miet . MautheLulsrnstr .16

SesW!
Welcher Hausbesitzer
od. Privat gibt von
seiner Wobn . 3 leere
Zimmer nebst Küche
gegen kebr bobe Be-
zabluna ab ? Ge-
nebmigung des Woh¬nungsamtes Vorhand.
Offerten uni . G . 78V
an den Tagbl .-Verl.

Za mieten
sucht ein Herr

gut möbliertes
Zimmer

separater Eingang
in der Nähe Wilhelm-
stratze. Offerten unter
T. 788 Taabl .-Berlaa.
Zwei oder mehrere

gut möblierte

Zimmer
mit elektr. Licht, wenn
möglich Küchenbenutzung
und mit separatem Ein¬
gang. von Ausländer so¬
oft zu mieten gejucht.

Offerten mit Preisan¬
gabe unter K. 759 an
den Taabl .-Berlaa.

Junger selbständ. Kauf¬
mann sucht zum 1. Mai
freundlich möbl

Wohn- und
Schlafzimmer

in guter Lage , eventl . m.
voller Pension . Off . u.
G. 755 an Taabl .-Berl.

2 Damen . Dauermiet ..
suchen ver bald

2 möblierte
Zimmer

nebst Küchenben. Bedien ..
Walcke uiw. wird Beiteiu.
Offerten mit Preis unter

762 an Taabl7 -Nerl.

zum 1. Juni
Wohn- und

Schlafzimmer
2 Betten . Küchenbenutz,
in rubiger Lage u. Haus,
für läng . Zeit zu mieten,
eigene Wäsche. Off. mit
Preisangabe unt . K. 752
an den

berufstätige Dame
sucht ruhiges

möbl. Zimmer
in gut . Saufe , am liebst,
bei eiur . Dame . Offerten
mit Preis unter D. 784

Sl.-Berlag.an den Tasb

MSI».6dj!a|j!m.
mit 2 Betten , event. mit
Wobnzim .. zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. E. 784
an den Taabl .-Berlaa

Ausländer . Auf. 30er,
ledig , kuckt ein

üWicks Mm«
mir mit separatem

Eingang
wenn möglich mit Bad u.
Televbon . in Nähe Wil-
belmftraße . Paulinenstr ..
Sonnend . Str .. Taunus¬
straße. Offerten u. S . 784
an den Tagbl .-Berlaa.

Suche eins, möbl Zim.
ob. Mansarde . Näh. Roos,
Dotzbeimer Straße 78.

Ingenieur -Ehepaar
sucht baldigst

2MI.W«
mit Küchenbenutz.. mögl.
mit Klavier . Aimebote
mit Preis unter 2 . 788
an den Taabl .-Berlaa.

Drei junge Franzose«
suchen in einer deutschen
Familie

Wohnung
mit ganzer Verpflegung.
Offerten unter M. 785 an
den Tagbl .-Perlaa.

; Zl>2 an. ,Tääbl .-'
LeulscheZ Mes

besseres Chepaar
ohne Kinder sucht in
Billa (Nabe Kurbaus)
2 komfortable sonnigeWohn- u. Schlchimmer
gea. gute Bezahlung als
Dauermieter . Offerten u
K. 783 an Taobl .-Verl.

MS«.3imoier
sucht zum 1. Mai sauberer
junger Handwerker. Off.
mit Preisangabe unter
L. 768 an den Taabl .-Nl.

in bester Lahe, gegen ent¬
sprechenden Abstand ge¬
sucht: auch Uebernahme
von einem Geschäft. Nur
direkte Offerten unter
D. 765 Taabl .-Verlag.

mit direkter Anfahrtgelegenheit zu ebener Erde , für
sofort oder später gesucht . Ausführliche Angebote
unter T. 759 an den Tagbl .-Verlag .'

Auto-Garage
zu mieten gesucht. F . Dofslcin , Friedrichstraße 69.

• Tausch!
-5-Ziinmer-

Tausch!
e 6—7-Zimmer-
ng zu tauschen
meine 3-Zimmer-

ng in Nähe der
ühlstr. Oft . unter

76l an Taabl .-Verl.
Tausche

Wohnung
grobem Balkon, in

rbefter . sonniger und
bsreier

Kurl »»«
irtenvilla . Nähe Kur-
s ) auch teilbar in 3
v. 4 Zimmer . Legen
eschlollene mod. 6- bis
Ummer - Etage (wo

Umzugsvergütung,
de werden streng

OeHwafejit]
— Größere

Kapitalien
kurzfristig zu Ee-
sckäftszwecken zu ver¬
geben. Offerten unter
~ 763 Taäbl .-Berl.
Kapital

Kaufmann
fick mit

größerem
Kapital

x nachweisb . reut,
«schüft, gleich welch,
rauche aktiv zu be¬

teiligen . resv. ein
> käuflich zu er-
n. Offerten unt.
!2 Tagbl .-Verl.

^ ^ avttallen -Gesuchel
10—15  Honen

von Privat-
[ Sickerh. ael.

Bei Darmstadt
Nisla 32 3 » Grt . uiw..^UlU m Möb.. 75 Mill ..
0 ^ >, -Haus . Säufer . !o-T^UMl fort beziehbar.
MÄSEf - LL
WWe ÄÄ
Mauthe . Luffenstrake 16.
diOrenDe Wenzl
Mostfabrik mit sämtl.

Maschinen, reich!. Roh¬
material . ca. 6009 Pat .-
Flasch. u. Fabr .-Gebeim-
nis . für 3 Millionen ab
Stuttgart zu verk. Off.
u. S . 768 Tagbl .-Verlag .
1 Immobilien-Äaukoefuch« )WOeineM
kleine Venston oder best.
Etagenhaus , wenn einige
Zimmer und Küche be¬
ziehbar stnd. Offerten nur
vom Besitzer u. W. 787
an den Taabl .-Berlaa.

bis 10 Zimmer , in Wies¬
baden. Umgebung , event.
am Rhein , gesucht. Gegen
Tausch einer vornehmen
5-Zim .-Wobn . in Wies-

BMa
zu kaufen gesucht. Offert,
u. L. 757 an den TagbO-
Verla»

Geschäfts¬
haus

in erster Lage zu kaufen
gesucht. Bin Selbstkäufer
und bitte um genaue An¬
gaben Off . unter E. 785
an den Taabl .-Verlag.

Cofe<!R?ftaurant
nt. Gartenlokal sucht
tüchtige Teilhaberin oder
zwei jüngere gewandte
Damen zur Uebernahme.
Inventar vorband . Off.
unter M . 758 an den
Taabs .-Berlaa. _

Gartenland
40—50 Nuten , evtl, mit
Obstbänmen . zu kaufen
gekuckt. Off. mit Preis
u U. 758 an Tagbl .-Verl.

20- 25  Hon «
kuckeAcker

zu kaufen. Robert Götz,
Rb -nnftraße 91.c Immobilien

zu vertauschen ]
Haus

mit 3mal 3 Zim .. Küche
und Obstgarten , in der

- v. —,rf * . — Rüde Wiesbaden , ist gea.
baden ^ vtl . Ankauf. Off . i j .Familienbaus zu ver-unter W. 761 Tagbl .-Pl . tauschen. Off. u. M. 78«

Non beu Taabl -Perlag

500000.-

Immobilien
J. Chr . Glücklich

gegründet 1882
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6656

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

MiMHHiiHiM iimniHiHomiim iiiii

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Mehrere Billen
3 Etagenhäuser

und einige Geschäftsräume, sämtlich in bester £aq/t,
jofort verkäuflich.

Immobilien - u. Versicherungsbüro
Frhr . v. Massenbach u. Co.

Adolfsallee 28._Fernsprecher 882.

EtagenviUa
in bester Lage Wiesbadens , sofort verkäufliche

Anfragen nur von Selbstkäufern erbeten.
Offerten unter X . 768 an Tagbl .-Verlag.

Kapital!
zur Vergröberung

»en einen stillen «d.

28 888 886 Mark.

Zmmbllim
JL ImmobUien -Berkäuse 3

Haus
freiem Laden. in

1 Stunde von Wiesbaden.
beziehbar. 15 Zimmer . Zentralheizung . elektr. Licht.
Gas . fließ. Kalt - und Warmwaller . Televbon und
Kavalierbaus mit Stallung und Auio -mraa «.
1 Morgen Park . 1 Morgen Weinberg . 1 Morgen
Edelobftvlantage . alles in tadell . Zustand, zu oerk.

. Villen zu verWii
am Rhein , in Biebrich . Sonnenberg und Wiesbaden,
auch kcköne mod. Etagenhäuser.

Th. Mayer
Geisberaitraße 28. Bart.

Zu verkaufen:
4 Güter in Pommer «, 80—450 Millionen Mark,
60—600 Morgen groß. Billen . Geschäft . «. Etagen-
haus r in Wiesbaden u. Umgegend. * an- u G rten»
gr« dstücke. Angebote für Kauf u. Berkans erbeten.

RatSei teilung in allen Baufachen.
Architekt G. O. Müller , Mozart,traße 3.
Mehrere landw.»Me . MW

für Villen u. Industrie . Baumstülle in besten Lagen
Miesbadens von Privat zu verkaufen. Ernstl.
Reflektanten erhalten Näheres unter O. 769 aa
den Tagbl.-Verlaa.



I

liit I

Sette tS.  Rr . 91.

Wohnungsaachweis - Büe®
Bahnholstr. 8. LhOSI & Fernruf 708.
Immobilien

Vermietungen
Möblierte Zimmer.

Gelbe Schube
(Er. 34) billig su oert.Sckeib. Bülowstraße 7.

Kleine Billa

1 Paar neue _ „H.-Stiefel
(Er. 41) u. 1 Lieaeftubl
zu verkaufen bei Avvel.
Lrhrstroße 33. 1.

»der

FamilienhausartssriÄriÄSÄweMSÄ
Offerte u. G. 768 an den Tagbl.-Berlag.

Klsines Hotel
mit voller Konzession, im Kurviertel oder auch
Zentr. gelegen, gegen sofortige Barauszahlung
gesucht. Oss. u. G. 785 an den Tagbl.-Berlag.

Spottbillig!
Weibes und braunes

Hutleder
vrima Ware, ü 5000 Mk.
Quadratiub zu verkaufen.
Wo? sagt der Tagbl.-
Nerlaa Za

a# gt. Sch'ersteinerlach—Waldstraße, zu lausen
gesucht. Größe und Preis unter G . 766 an
den Tagbl.-Beriag.

JeilW
C HivItiÄerrüuf« Îu. schwarz,he: Sopfl.

Helles Kostüm
blaues Voilekleid

Ein Jabr altes
Zuchtschas

zu verkaufen bei Lauth.
Plotter Straße 22, JL_
Seltenheit!
Weißer Borer

mit rechtsseitigem Kavi-
fleckrn (Monokel) . auf¬
fallender. iebr schöner Be¬
gleit- und Schutzbund.
Mannheimer

Zwergspitzchen
tief schwarz 4 Mon. alt.sowie ein kirschrotes und
ein sckwz. mit b.r. AbzetÄ.
verseb. Zwermttascherche^sebr lieb« rer,ende kleine
Tierchen » ehr. Sallgarter

WienMiß.WMll
mit Stammbaum »u oerk

Strinbrenner.
T>o«beimer Stt . 75. v . 4.

u. schwarz. Tullhut zu vk
bei Sövil. Drudenstr. 4.
3. Stock, ab Montag, vont -bis Q Ubr
HHTWL

(Gr. 46) . wie neu. 1 btt
leichter Anzug m Kme-
bose. i. Svortsw. gee'gn
vreisw. zu verk. Anzul
von 0—11 u. 1—3 Ubrg-itt-r Rbeinftr. 68. 3.

Gemälde
von Kasvar Küaler zu
verkaufen Auskunft nn
Stutoaelchaft.  Schillerol . 2

Briefmarken¬
sammlung

im Auftrag zu verkaufen.
Näheres b. Bi. Seckwolf.
W-Nritzstrabe 46..

für LafS u. Restaurant
geeignet, zu, verkaufen.Sandler verbeten. Off.
unter 23. 788 an den
Taabl.-Verlag.  —

2tür. Eisschrank
zu verkaufen. Hofmann.
Rbeinstraße 54. Bart._

GrößerM. M
geeignet für Schneider
oder Büglerei, vreiswert
zu verk. bei Walterrett.
Rieblstraße 17 2 links.,

11pil
1bAeldörmasAne.

1 Ebastel. zu verk. Meyer.
Nikolasstraße39.
Hatchült-MWWre

iGMWtMS Mrad
mit Freilauf . preiswert
^ ^ 'n
K nderwagen

zu verk. Brecher. Wettend-
straße 37 Stb . 2---

i Bl . Kinderwagen
zu verkaufen bei Hahn.
Sallaarter  Straße 4. Sth.

Ein Seid
(130X 80). Gasherd und
kleiner Oien , preiswertzu verkaufen be, Saas.
Sedanstra ße 13. Stb . 1.

eg. bockb. gute Betten.
2tür. Kleiderschr.. Sofa.
Stühle . 1 Rokrliegestubl.
Kücken- Zimmer, und
Nivvtische. Büro- .. und
Serrnsckreibt.. Kucken-
einrickt.. Regale. . Tbeken.
Eissckr. usw. billig abzu-
°Sckreinerei u. Möbel!.A Ketteler.

Neugalle 19. Stb. 1.
Geöffnet v. 10—12* und3—8* Ubr

M blhumhW
z. SSlfte d. Ladenpreises
zu verk. Ferner : Ktnder-
Laufftällcken u. Klavo-
stühlcken zu verk. Probst.
Weißenburgstraße1. 2 r.,
Sonntag 11—12 Uhr.

(Decker). 1 Babv-Korb-
bettckien. Bidet (Mabag.).
Vi-Serge, komvl.. zu vk.
Trost, Blücherstraße 15.
Mittelbau 1. Stock.
Gartenstühle

auch für Friedhof vast.. |
zu verk. Horst. Westend¬
straße 37. Stb. 2 1_
Rohrxl.-Koffer zu verk.

Stracke. Nauentb. >- tr .14

Registrier-
Kasse

I Svarberd m. Backof. vk.IRottmann. Borkstraße 13,
Wand-Gasbadeofen.

>fast neu. äußerst billig.
285 Mille, zu verkaufen.
Anzuseben bei

I . Fradert.
Friedrichstraße 12,_

Großer
Küchenherd

weiß emailliert. 1.50 m
Länge, zu verkaufen NA.zu erfragen rm Tagol.-
Nerlag Ze

Divlomat-Schreibtrsch.
21. Kleiderschrank.
Waichlommode«.
antike Kommode,

billig ru verkaufen.
Vogel. ,

19 Frankenstraße 18.

Kleidsrschrank
nußb. vol . 2tür oill vk
Rosenkram. Bluckervl. 3.

mtm,  lanÄ,
Laute. Sonio. „Bioliue.
sowie .alle Miurk-^ ustt-verkauft Setbel. Jahn¬
straße 34. _

für 3 Personen im Auf¬
trag zu verkausen.

juatuM- n *̂ V —
Sehr billig zu «»rk.r

Gutes Fernrohr, mit St ..
Truhe. Staffeler. Marin.- -
!f«"? '5ft raÄ '.Ä hat Zimmermam
"askr ... Santeln . Servier- > -°
orett. Beil . Blatteisen.
Grammovbonvlatten usw.
Robr. Taunusstr. 16. JL_

iotzbeimerJ
WWe

Rüde. 1* 2abr alt.
ELeiNPlaL.

Sla .nmb i. 1000 000 M.
zu verkausen.
Knr-Sotrl Taunusbnck.

Chaulleebaus.
bei  Wiesbaden.

'

Rattenpinscher
wachsam, rimmerrein

billig -u verk Anzusehen.
g—2 Ubr tasl . Lorelê -
riva , 1/1 re chtŝ .6 junge rrmrall 'ge

WlSkl-SMe
Vater : Bois von der
Blumenwiese. Mutter
Sere von Oranren. »u
verkaufen

Westenbvraer.
Mierltadt  T "nnusstr. 24^
Junge Hasen

(Bl. W.) zu verk. Nickel.
Nlücherstr aße 27.

Glucke
mit 7 Kücken rebhubns. j
Jtal .. ,u v-rk Kettner.Sedanvl-' t' 4 Mtb . £ r ._

IackeMleid
schwarz, mit weiß gestr..
ne« im Anftr. zu verk
Sauvt. Oranienstr^ L
M «em « >
billig ru verkaufen.Blum.
Sochstätienstraße4. 3 lks,

2 fast neue
Kleider

weiß und weiarot. für
Mädchen von 14—17 I ..
Waschmaschineu. Kinder¬
bett zu verkaufen. Netto.
Rauentbaler Straße 8.
Mittelbau Partz

HFFFß. » '. ’. ... . . . | - . --
fabrikneu. Mk. 809 Mille.

H. Sckütten.
Wilbelmttraße 18.

Dezimälwage
u. vbotogr. Avoarat blll.
zu verkaufen bei Schmrot,
Roonstraße 10. 3,.,

Neue SchreiLmasckine
(..Adler 7") gegen Gebot
zu verk. Zuschriften unter2. 759 an den Toabl.-Bl

Lastwagen
1. N. A. G. 4 t

prima Bereifung
45 PS., Kettenantrieb

35 Mill.Schreibmaschine
..Sammond", f. 200 Mille
zu vk. Wunderlich. Karl- - n it
straße 18. 2. Stock. Amui. ] SäUFBr , 3 - 4 ISonnt.. 10—11 u. l —i 1 -

ipn»numo A ——
Tauben

engl. Elstern. Straller.
Indianer , einz. u. oaar-
weise zu verk. Alles Aus-
stellunestiere. Schnaedter.Wellribstraße 7/ 1_SL.

Schw. Gehroa-Anzag,
nett. Serrenkleider u ein
Zylinder vk. Weckerlmg.
Dotzbeimer Straße 84

Zwei sehr gute

Hellen-Mzilgs
zu verkaufen, dunkelblau
u. dunkelarau. für starke
Figur . Zu erfragen ,m

i^oabl .-Berla« _ZfEin Dosten
gute Anzüge

im Auftrag zu verlausen.
Schäfer. ^ ^Eltviller Str . 18 M. P.

Ein Serren-Anzug.
fast neu. mittlere Größe.
2 Westen. 2 Serren-Sute
(Er. 55) zu verkamen bei

Eersvach. _
Krbacher Straße 6. S. 3l.

Ein neuer brauner

Matzanzug
große Figur , sowie blau.
Rocku. Weste u. Kokos-,
tevnich preiswert zu verk.Kaiser. ?ldlerstr 37 2 r.
Saklo-Anzug

dkl., oliv gestr. (Er. 49)
,u verk. Gobenstraße1. 4.

m. Messtnakäs u. Ständ.
billig zu verkausen.

Mauer K/Nerstl^HL

ucu.
Ein Arbeits-Amug.

2 Paar Solen. 1 blaues
Sommerkleid u. Garten¬
schere zu verkaufen.L. Kranz. «
Rauentbaler Str . 9. fDCT

» ?anft_JfnnJtX r UUL

KWMMW
Eine eckt« lllb. Schweizer

Anker-Herren-Ubr. vrtmaWerk, billig zu verkaufen.
Manzcttr.

Nestendstraße8. Sth . ?.K, eg. Kleider,
Hüte, Schuhe

(Er . 39). Serren-Schube.
Reiber, ein dunkelblaues
Eave zu verk. Jakob.
«Anbolltraße 1. _
M 7WWH»
SVÄ ÄSt
flasche mit . ff- Nickel-
Trinkbecher in f. Leder-
Etui . billig zu verkaufenBicier.

Kirchgasse 38. 2. Stock.

1 gute Geige
komplett, mit, verschied.

>Roten u. Stander , ein
>2rotEerd . neu. Gr. 42.
ein Wolliumver. bandae-
häkelt. 1 schw. Burschen-
Jaüett mit Weste em
Waschtisch zu verkaufen.
Anruseb. von 10—12 Ubr

.bei Weber. Sckmlberg 27,
j3 Stock reckts.__Mandoline
vreisw zu verk. Körnig
Friedrickstr. 12. Gib- 113—3 und 6—8 Ubr. _
Umständehalber

1 komvl. Bett . 1 große
Regulator-Ubr. kl. elektr.
Lamve. dazu 2 Blrnen,
gute Äuistelllach.. 2 Lot¬
kolben. Sommer u. and.
vreiswert zu verkaufen,

H. Lehmann,
Dotzbeiwer Straße 100.

RmOttesAtt
mit Einlage. Roßhaar-
Matratze. Kisten. Deck¬
bett. Nachttisch. Flur¬
toilette. Gasherd, neuer
schwarzer Milttar -Mantel
billig zu verkausen. An¬
zuseben Sonntag von 9
bis 2 Ubr. in der Woche
den ganzen Tag.

Tütschulte.
Gustav-Adoli-Str 12. 3L

Eis. Bett mit Bkatr..
Tisch bill. zu verk. Brnyn.
Adelbeidstraße 43._

Holz-Kinderbett
zu verk. Bach. Sckier-striner Straße 28. 1 r..

1a Bereifung, Ketteoantr.
3 « Mlll.

1 Opel, 41
Pr. Bereif. Neuer Motor.

26 Mill.
sowie mehrere gebrauchte
Akkumulatoren für Auto-
u. Motorradbeleuchtung.

Näheres
Tilger , Ing

Herderstr . 19 , I.

23W6.1L*
4 PS. neuestes Modell,
wenig gefahren, in, sehr

lautem Zustand, vrerswert
zu verkausen. NäheresAulo-Brezrng

Bertramstraße 15.

i Kinderbett. Eisen, lack.,mit Matr .. zu verkausen.Mack-mi.u-b. Rüder't''. 10.
Verkaufe

ßm Austrage

..Wanderer". 4K PS. mit
Anhänger, neu bereift,
tadell. Zustand, »u ver¬
kaufen. Offerten anMaclot.

Moritzstraße 6.^
Motorrad

Fainier . vreisw. zu verk.
Bbotoar Atelier Albert.
Morinstraße 20. Sonntag
von 9—12 Ubr._
D. 51. W.-Motor

1^ PS. ev. 2K PS, . in!
Nahmen v. Ovel-Svezial-
rad eingebaut, mit Zu¬
lassung. billig .zu verk.

Prim . Schterstetn.Biebricker Str . 6.̂

©nee;?,« m
zu verk. Sternbrenner.Dotzbeimer Str . 75. S . 1,

Eine
elettrische große
Ständer-Lampe

zu verkaufen bei Neins,!
Müblaaste 11. 3.  _

M -KWW
Iemaill. Wanne und Gas-
Iwandofen. aucb getrennt.
I zu verk. Wo? sagt der
\Taabl.-Verlag.

Gußeiserne nciiej
mmm  ,

Ivomüglich emailliert, zu^
verkaufen. Standort

W. Hokzlnger.
57 Friedrickstrabe 57.

Fnrberriladen.
Emaill. Badewanne. .

fast neu. billig »u vett.Räb. Taabl -Verlag. 2°  !

Gietzkmk»
äußerst billig, sowie 2fl
Gasberd ru verkaufen.

Brübl.  Blückerftt 15^
plipir

Pyramiden. 1.20 hock, mit
2 neuen Eicken-Kubeln zu
verk. Unertl. Boievlatz 8.
3 Stock links.  _

, Mist zu verkaufen.
>Werderstraße 12. Stb.  ,
f Händler -Verkäufe '}

Anzüge
von 68000 Mk. an

IEöjluplßt 480001!.
| sowie mehrere Fracks,!
, Smokings. Gehröcke,
1 sowie schwarze, ge-
>streifteu. Sporthosen.
>Große Auswahl in
^ Sommer-Anzügen.
! Auch auf TeUzahlung.
I X Steimann,
. Rauenthaler Straße 7.

Altes besteingeführtLS

Wmii-KesljjW
in verkehrsreicher Lage, mit erstklassigr Ein¬
richtung , sofort gegen Barzahlung an schnell
entschlossenen Käufer abzugeben. Nur ernstliche
Reflektanten wollen sich melden. Offerten unter
U. 7 & "7 an den TaM .-Berlag.

Deutsche Schäserhündin
mit Ia Stammbaum, zu verkaufen. Nah.

Ernst , Langgasse 26.

Prachtstück
schwerer flämischer Stil , nur für Liebhaber, seltene
Gelegenbeit für Ausländer, zu verkaufen. Sandler
verbeten. Offerten unter F. 763

Hier stehen
zuin Verkauf
Spiegel -, Wäsche-, 1' Kletter-
kchränke, Sekretär . Wafchtoiletten m,t
echtem Marmor, Kommode«, Konsole«,
Nachtschränkchen mit Marmor, Sofas,
Chaiselongues (verstellb.), Ecksofam. Umb.,
1 schöne« H. Epeisezim. u. 1 gebe. Küche.

I . Volmer, helMMlistt. 3.

Auto-
8/22 PS. Protos -Wagen, offen,
8/22 PS. Adler-Wagen, offen,

fahrbereit, in guter Verfassung, 6sach bereift, neu lack.,
zu verkaufen.

Auto-Zentrale Carl Arnst
IMontabaur (Westerwald). _ Telephon 100.

Ein guterhaltener sofort fahrbereiter

Dürkopp-
Lastkraftwagen

— — . 41/21, Motor 45 PS.
I umständehalber gegen Gebot abzugeben,

r | Ofierten unter Nr . 6144 an die Annoncen-
Expedition H . Gie8 t Rheinstraße 27.

vreisw. zu verk. Kirsten.
Sckarnborststraße 7.

:n. Weste(Mar .) aut erb,.
1 V. neue S .Fckn -Sttef
(Gr. 411,1 V. Arbettsickube. gebr.. bill, zu verk.
Sonntag 9-12 Wablb-im.finrioartet Strg ße 7. 3̂ _

1 Sporlhofe
1 Jackenkleid. 1 Damen
mantel. wre neu. billig
zu"verkanfen Eaaermanu.Hw!f»-imer  StraNe 83.,

unter für 19—22jäöx.
zu verk. bei Wiirtenberg.
Sl-istltroße, 23. L

2 einzelne Bettstellen mit
2vr .- u. Vatenirabmen.
1 gr. Zink-Badewanne.
1 Knaben-Anzug. Näb.

Heinrich Tönsmann.
Niederwaldstraße 5. 4.
Sandler stra. verbeten.
Neue pillck-losterte

Küche
Verkaufs-Vitrine. 2 ver-
ickliebbare Ktsten. Regal
zu verkaufen. .

Eaucrborn. Schreiner.' >ellmundstr. 37.«ras«
&>• o'7\ ottimnf Opttaa.. I ; . , . '(Nr. 37). einmal getrag..

vreiswert abzugeben
Hildebrand. ^Scharnborststrake 1.  3 _A

Damen- Lack-
und Svanaen - Schube

(Gr. 40). fast neu. preis¬
wert zu vettaufen. Cron.
Bülowstrabe 15. 3 l.

zu verkaufen bei Müller.m»-tbestraße 7. 4,-
Guterbaltene
RUhmaschme

zu verk. Anzus. Sonntag.
9 bis 2 Ubr, bei J - ntz.
Wellritzstraße4. Stb.

vreiswert zu verkaufen.
Wrlhelmi.

Mörtbstraße 15. Frontfp,
Dam.-Nad. Weil-Torv..

wie neu. abreiseb. bald.
Fabrikvr.. eine goldviatt.
Sckweiz. Ackttage-Taicken-
UKr. m. Fabrikgarant, vk.
Fries . Rübesb. Str . 8. 2-

Fast neues
Herren-Fahrrad

bill. zu verk. bei Döring.Zietenrina 14. Ndb. Bart,
Starkes Fabrnid

bill. zu verk. bei Selben.
^lückerstr vße 6' Stb. 2.m Hemli'Mrad

Ivrima Bereifung, oreis-
wert zu verkauf. Braun.' 3. Stb. 2 .1

Sechstem-
Pianos
stets vorrätig bei

L. Schütten.
Piano -Maaarin.

Wilbelmktraße 16.

wsMe
Schreinerei

Izu übernehmen gejuckt.
Offerten unter D. 761 an
den Tagbl.-Perlag

jUalill . od. ,chv!Medl.^ —- - Dackel
(Er l f̂ äOOÜI' Büielf W kaufen geiuckt. Alter

«V «- 18 Monate. Off. unterPracktltuck, vast. Ubr. vr. ^ Taabl -Berl
Mobair-Diwan, rot. etn l ^ - ^ ° aohui.
Sitz- und Liese-Wasen.
Peddigrohr, zu verk. Sdl.
verbeten. Näheres Saas.Bimmermannstraße4, r.■•simir.eimamntruHg.  q , 1.
i WU Wiffilc
Mabaa. u. Goldbirke, mit
rund aebautem 3türigem
Kommodenickrk.. Kervor-
raaend icköne Mod., bill.
adzuaeben b. Rosenkranz.

'AÄMier .MM^
>170 000 Mk.. Gasherd so¬
fort bill. ru verk. Erb.

lBismarckrin « 11. Part.

Zigaretten
(Laserwarel

nur einwandfreie Qual .,
tauit gegen Kaste. Off.
n F . 784 an  Taabl .-Verl

Nur schönes gutes

Piano
Dlütbner. Beckst.. Stein-
mav od. gute Marke , zu
kauten geiuckt Erbitte
Offerten mit Prers an

Äoaue. Ublandktr. 17. 1.

P!M-,
Silber - u.
Dublee-

Gegenstände und Bruch
laust zu höchsten Preisen

«lg Mmn
rniW üom

foul ßngelmann,
UMniittc,« « eni 13,1.6iot

Kinderschuhe (36—37).
D =0tf)uüe (39—40) 5* j*
gel. Ost B. 769 T -Derl.
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ff ĝsr^ m- ->. Nerostraße 19, unterhält stets Riesen- Lager in

'(MnGtWt Tumtiam  Damerr- und ifenen*Sti>fren*
/ / / Beste Konditionen. Weitgehendste Zahlungserleidiferungen.

Wertsegenstinde
Aüfsteü Sachen,
Möbel, Kleider,

Wäsche, Deckbetten
usw . kauft zu d. höchsten
Tagespreis ß . Sippe «*,
Rlehistr.11.lei.4878

Zinngeschirr
und andere Metallgegen-
stände. auch Bruch, kauft

D. Sivver.
Riehlstratze 11.

Wer b. e.Gummibeutel
z. Anbinden f. blasenleid.Invaliden billig otaas .?

Weidend,rch-
Rönierbera 8 6t &_ 2.

Piano
zu kaufen geiucht. Off. u.

749 Ta gMtzerIag ,. „
lobet

Wäsche
kauft böckstzahlend

S . E. Sivver.
Oran ienstr . 23. Tel . 347 1.Oran ienltr / 23. I et. 3471.

MUWM
zu kaufen geiucht. Off,
unter O. 748 an de«
Taabl -Berlag
Kaufe stets gut«Möbel

und

ieder Art zu Tar - und
Tagesvreiien «egen Kaiie.

Fr . Bet« . ^
Bermannsttaß « 17. 1 St.

Televbon 2447.
Zu laufen »esurbt nur

von Privat:Wm-Wezim«
arö 'n. Leiter « «aru . ein
Diotorrad . Offerten mit
Preis unt« K. 782 an
den Taadl . Verlag,_

Brautpaar
sucht von Herrschaft mod..
gut erhaltenes

Schlafzimmer,
Eichen bevorzugt. Off. u.
D. 754 an den Taabl .-Nl.

EuterHaltenesSlSIllsZiMkl
von Privat zu kaufen gef.
Off , u. B. 759 Tagbl .-VI.
Zweitbettiges guterhalt.
Schlafzimmer

sowie KLchen-Eiurichtung
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preis
unter D. 783 an den
Taabl .-Nerlag.

MÜMWM
komvl. u. gut erb., von
Privat zu kaufen gesucht.
Angeb. m. Preisang . erb.
Allok. Emier Str . 11. 2.

Schöne . _Meii-ei« «
neu oder gebraucht,

gut erhalten , »u kaufen
gesucht.
W. Koov. Hclenenftr 18

Diplomaten
Schreibtisch

nnhb .-rwliert . od. dunkel
eichen, zu kaufen gesucht.
Offerten m. Preisang . an

K. Sauerwein.
Luremburastr 2. 2Liirembiirmtr 2. 2 r . _
MWMWiik

evtl . Bücherichr.. z. k ges
Off, u. 21 Taabl .-V-

Glaskasten
für Ladentbeke zu kaufen
gesucht. Manet . Bavier-
laden Walditrabe 78.

Diwan-Decke
nur gut erbalten , zu kauf,
gesucht. Off. mit Preis
an Schmidt. Rbeinftr . 54

Break
Änlbverdeck «der Chaise.
aebr.. auch m revaratur-
bedürftigem Zustande, zu
laufen gesucht. On . mrt
Areisanaebote u. Ä. 575

Handwagen
gefedert, gut erhalten , zu
kaufen gesucht. , Näheres
zu erfragen bei Abele.
Weinkellerei . Weihenburg-
straße 10.

klOkl°MVGWe!l
gesucht. Off. unter S . 754
an den Taabl .-Verlag.igvt.-N«
MWl'KjWpivageil

möal . mit Verdeck, und
Kinderktiihlcken. gut erb.,
zu kaufen gesucht. Off.
u U 758 an Taabl .-Berl

Guterhaltener

mit Verdeck (Brennabor)
von Privat »u kaufen
gesucht. Offerten unter
W. 788 an Tagbl .?Verl .,

Fahrrad
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Näh . Lotz. Wald-
>trage 5g.

Fahrrad
zu kauf, gesucht. Holland.5.

. ebr . Herren-
und Damen - Fahrrad

zu kaufen gesucht. Michel.
Schwalbacber Strabe 33.
Palmen-ZieMbel
auch Ständer , ges. Off . an
Dieh, Nikolasstr . 23. P ..
od. u. K. 768 Taabl .-Berl.
Luche mm »Ögeloftü
zu kauf. Walter . Wörth-
straüe 3. im H. links

We für Arten
Häuschen. Arb . - Geräte,
Gießkanne. Wasserrohr u.
Schlauch. Turngeräte usw.Bein . Kirckaasse 22. 1.

WllMM
zu kaufen« sucht.

kauft zu höchsten Preisen
Glasmalerei Jean Arnold

Wohnung'
Dcckbeimer Str . 39. Part.
Werkst.' Eltviller Str . 12.

Großer
Ankauf

vonum
m\

3inf
fiupfer

ZimMm
Sumpen
!lapier

3oidp.
Hohe

Ausnahmepreise.
NWodMll-
MiP

M Mailt >i.
WllMtzer Ache lg.

Bestellungen
werden abgebolt.

Zahle noch mehr wie icde
Konkurrenz bietet iürFlaschen

Zeitungsvaoier Badeöfen
uiih -wannen . Knvfer.
Mell .. Bler . Zink. Zinn-
gesckirre. Eisen . Tuch-
absälle . Sektkorke usw.
Bestell, w. fr - i abgeholt.

Schnitzer,
Sckiersteiner Straße 27.

Televbon 2814.

Behördlich genehmigte finkaufstcüe fürPlatin - Gold - Silber
Zahngebisse , ganz und zerbrochen,

fachmännisch reell höchstzahlendl
Carl Bender , Michelsberg 23 , 1. Etage.

Eisgang Schwaiba eher Straße SS.
Gleichzeitig mache darauf aufmerksam , daß sämtliche bei mir eingelieferte
Gegenstände nur in der deutschen Edelmetall - Industrie

zur Verarbeitung gelangen.

Herrschaftsmöbel
einzelne Stöcke, ganze Einrichtungen, Nachlässe, Aufstelljachen sowie

div- Gegenstände kauft  zu zeitgemäßen Preisen

Jacob Zimmermann,1!WOG 18
Telephon 3253. Tariere für Herrschaften kostenlos. Telephon 3253»

drucken
Aettschrtsten

Wert« / Formulare
Reklame». Geschäfts» und

Kamüten- Sruchachen
ly jeder An und

Ausführung

L . ScheUenberg ' sche
sns Buchdruckerei
Viesösden/Tngklutthsus

Achtung!
Leere Gelee- und
Marmeladengläser
werden zu höchst. Preisen
angekauft.
Obstgeschäft Warkentm.

Koldaasse 1.
MelMWas ll I
m« ml! « •

wo Sie am günstigsten

Wein - Kisten. Zeitungs-
vavier . Alt -Kuvfer . Mesi.-
Lüster. Zink-Badew .. Blei
Zinn . Alteisen. Lumven
usw. verkaufen, nur bei
der Einkaufsstelle

Hauser
35 Bismarckring 35.

Televbon 2237.
Bestell , w. frei abgebolt.

Alle Sott -m brauchbare

Säcke Felle Altkuvfer.
Messing. Blei . Zink-Bade¬
wanne ». Zinn - Geschirr.
Zeitunasvavier . Bücher.
Seite . Lumven kauft zu

höchsten Tagespreisen
Feigenbaum

18 Eltviller Strahe 18.
Televbon 4838.

Nostkartr wird vergütet.

Achtung!
Kaufe stets zum Tages¬

preis alle gangbaren
Sorten

Flaschen
Lumven . Neutuchabsälle.

Alt-Eisen
Metalle

u. sonstiges Altmaterial.
Größere Mengen werden
abgebolt . ^ . .Preis ,FMenstl .15

—*Ankauf, Verkauf
von Kunst u. Antiquitäten u. Schmuck¬
gegenständen für Dekoration aller Art,
auch Japan., chines . und Orient-Gegen¬

stände und Perserteppiche.
Auf Wunsch komme nach auswärts.

Täglich geöffnet von 10—1 und 3—7 Uhr.
Raumkunst , Langgasse 14

Eingang Schtttzenholstraße 1, I.
Bitte Inserat ausschneiden und aufbewahren.

Kaufe
M|d}e und Ml Wiche

Möbel
ganze Einrichtungen

einz. gute Stücke
Piano.

Jul. Jager .Heteneilstr.15.1.6tocC

‘Fllteingeführte hiesige Kunsthandlung
übernimmt den diskreten Oerkauf

guter Ölgemälde. 163
Offerten erb . unter ® . 7 0 an den ? agbl -Oerlag.

Perser Teppiche
alle Größen , auch defekte,
kauft zum weitaus

D höchsten Preis %
Mizrahi,

Kirchgasse £ 7 , I. Telephon 6130.

Allerhöchste Preise
für abgespielte sowie zerbrochene

Grammophonplatten
zahlt die Musikhandlung«s L.AH, ÄchLkS"'*

Auto
zu kaufen gesucht, ca. 10/30 PS ., und 2 Lastwagen,
4 Tonnen , zu verkaufen. 1 Limousine , 18/46, in

gutem Zustand.
Karl Eickelmann sen., Dotzheimer Straße 68.

Backsteine
gebraucht, ca.  60 000 Stück, zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe

Werkstätte Severain . Taunusstrabe 57.

str Liier Grabenstr.JNQOSl jetzt Meinstr. 56]

Möbel
»

für Einrichtung einer größeren Wohnung gegen sehr
gute Bezahlung von Privat gesucht: .

Schlafzimmer . Herren - und Speisezimmer oder
einz. Büfett . Schreibtisch tSekretärl . Bücher¬
schrank. Kuchen-Einrichtung od. Küchenschrank.
Kleider - oder Sviegelsckränke . Waschkommoden
mit Marmor und Sv -eael . Diwan . Sofa oder
Garnitur , einige Betten . Deckbetten. Tische.
Stühle . Nähtisch. Vertiko . Sviegel . Linolenm¬
oder anderer guter Tevoich.

Erbitte Offerten mit Preisangabe unter F . 787 an
den Tasbl .-Berlag.

Wir suchen für unser Büro einen

gebrauchten Schreibtisch
(Diplomaten-Schreibtisch)

aus privater Hand zu laufen . Ferienheime für
Handel «nd Industrie » Wilhelmstraße1._

Maurer- und Tüncherdrelen
Klammern

und sonstiges Rüstzeug
auch Baumaschinen und 1 Elektromotor, 5—7 PS .,
zu kaufen gesucht.

Banhütte für Hessen-Nasfau
soziale Baugesellschast m. b. H.,

Jahustraße 12.

» Mehl-
Zucker-
Reis-
Frucht-

• Kleie-
Papier.

auch zerrissene, sowie Packtnch, kaufen wir stets *u
höchstem Tagespreis.

Riesel ß Sperber , Sackfabrik
Dotzheimer Str . 13._ Telephon 6129.

MW

Mainzer Pädagoginm
Mainz

Kaiser -Friedrichstr . 25.
Vorbild , z. Verbands¬
examen (früh . Ein-
jähr .), z. Obersekunda,
Prima u. Abitur : auch
f. Damen u. Volks¬
schüler . Beste Erfolge,
große Zeitersparnis.
Eintritt jederzeit.
Bericht frei. Sprech¬
zeit : D. v. Isenburg-
straße 18 Vio» 1 8t .,
121/, —21/, , 6 - 7Va-
Fernspr . 3173. F167

Oberlehrer
erblindet , erteilt Unter¬
richt in Weltsprache Zdo
10—1 und 6—9 Ubr

Blindenheim.
25 1 Albrecktstr 25. 1.

gegründet 1878
Rheinstraße 32

Unterricht
und Uebersetzungen in

Deutsch
Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Holländisch
Dänisch
Russisch etc.

Nachhilsestd. in Franzot.
u. Engl , für Ans. erteilt
billig . Adresse »n erfrag.
im Ta °bl.-BerlaL. - Wv

MMUWMI
Unterricht erteilt geBtib.

franz . Dame . Offerten
u. SB. 761 an den Tagbl .-
Berlas.

Engländerin.
erfahr ., unterrichtet . Off.
v.  R 764 Taabl.-Deriag.

Wollen Sie gut u. schnell

lernen ? Jung , svanischer
Herr erteilt Unterricht.
Sprechstunden von 1—4.
Rüdesbeimer Sttaße 18.
3. Stock. Herr Zabal.

Veux jsunes kvmmer
allemands

cherchent dame frangaise
pour perfectionner la con-
versation . Off. s. v . 766
au Tagbl .-Veriag.

Professeur allrmand
donne des le^ons et jouerait
du tennis . Ecrire ä

Martha Rosenbamn,
42 Kapellenstrasse.

German teaeher
from Hannover gives
lessons , would accompany
ladies and gentlemen to
tennis . Write to

Martha Rosenbaum,
42 Kapellenstraße.

An vornehmem
Literatur - Kursus

können sich junge Damen
beteiligen . Sprechstunde
8—9 Ubr morgens.

Martha RosenLaum.
Kavellenstrabe 42.

Ksm. sucht lluterricht
in franz . n. engl. Brief¬
wechsel. Off. unt . W. 784
an den Taabl .-Berlag.

Wo kann jg. aeb. Dame
Russisch

erlernen ? Offerten unt.
H. 784 an Taabl .-Berl.

Bügelunterricht
erteilt gründlich

Frau Bender.
5>elfmundstr . 29. Bdb. 1.

Kaufm.
Privat-
Schule

H . & C . Bein,
Dipl . Handelslehrer,

Kirchgasse 22.
2. Sommer-Kursus.

Beginn Anfang Mai.
Anmeld , sofort erbeten.
EinzelneFächer nachm.
An 1 Priv .-Abd .-Kurs.
für Briefw .fermäß .Pr .)
ebenso kfm . Rechnen,
können noch Damen u.
Herren teilnehmen.
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Tuche - Stoffe
wz-llnlmW

erteilt jederzeit Klapper,
Kleine Schwalb. Str . 10.

Wir Frühlahr und Sommer

erhalten Sie gut und
preiswert im

Spezialtuchgeschäft

Arlsreii»lSesundeil^
50000 Mark

Belohnung!

verloren Mittwoch , vorm,
zwischen 10)4 u 2 Uhr.

Frau Philipps.
Luiiemtrase 27. 3. Stock.

Verloren
Ä . BBTW^
~3a6. fianjöf . Ausweis.
Zwicker ufw. vom Wett-
babnbof . Dotzbeimer Str ..
nach der Stadt . Abzugeb.
gegen Belohnung derK. Joas.
tieNbeimc r Strake 172. 1.

Geb . älteres

Fräulein
mit Möbel . Wäsche usw..
400 000 Mark Vermögen,
w. Heirat mit studiertem,
gediegenen ölt . Herrn.
Offerten unter E. 788 an
den Taabl .-Berlag.

Braune

Aktenmappe
gestern abend, etwa 7 Ubr
wahrscheinlich auf einer
Bank in der Wilhelm-
straße liegen »elatten.
Abzugeben gegen Belohn
Nheinftraße 78. 2,Leiterwagen ..

mit versch. Gegenständen
Donnerstag abend . im

Kellerttratze 81. 1. !We,nbergstrabe 17.

zjtoeinmu nc - ——
Rehbrauner Dackel... if_

Am 19. April auf dem Wege Mainz—Eltville
über Biebrich
Kurbel zu Personen-Krastwagen

verloren.
W-ederbringer gute Belohnung.

Friede . Jansen , Mainz , Schillerplatz 3, 1.

MMWlWWe^

Wer würde
gesunden Jungen/j a o - A . (<• oiftöti

Steppdecken
in Wolle,

o. Daunen w. oreisw . an-
gefertigt u. Wolle geichl.
Mickelsbera 7. 2

(14 Tage alt ). , als eigen ssiäfir . berufstät . . Witwe
annehmen ? Offerten unt
X 787 an den Taabl .-Bl

Jg . Frau
Perfette

Schneiderin
fertigt Kostüme. Mäntel.
Kleider u. a. m. erftklatt.
an Pr . Empfehlungen.
Umänd .. Modernisieren,
a. Altem entstüit Neues.

H. Ochs - Müller.
DoNbeim er Str . 106. .2

Elegante vornehme
Damengarderobe

fertigt vreisw . su Haufe
an . Näheres su erfragen
im Taahl .-Be rlag . _ W?

Schneiderin
entpf. stch im Anfertigen
u. Aendern von Damen-
u. Kinder -Earderobe.

Frau Lebwaan.
Dohheim ^r Straße IM,

Tüchtige Büglerin
nimmt noch Kunden inliUl UUUI. .

außer dem Haufe an
» *!

Utll

Witwe. 50 Me,
beff. Serk., w. d. Bekannt-
fchaft eines solid, anstand.
Herrn gleichen . Alters,
zwecks Heirat . Witwer m.
Kind nickt ausgefckl. Ein¬
richtung Vorhand. Ernst-
gem. Off. unter T. 786
an den Tagbl .-Berlag er¬
deten

KSlliÄ , 40 3.
ev., gutes Aussehen , mit
1 Ztm . u. Kucke, sucht, da
alleintteb .. best. Arbeiter
mit Mtem Charakter

zwecks Heirat
!ennen zu lernen . On . u.
' 788 an den Taabl .-Bl.I CVSU» UC»IMMUN
echt rbein . Mädels , suchen
2 jg. Herren kennen zu
lernen zwecks Heirat . Oil.
i, E. 767 Taabl .-Verlaa,

vie

Schreckensnäehte
auf

SchloB Rochester.
Drama in 5 Akten

nach dem Roman „Die
Waise von Lowood“

mij;

Bruno JJecarli.
Ferner:

Dr.Jim.
Amerikan . Sensations

kilm in 5 Akten.
Anfang tagl . 3 Uhr.

K.Schneider, Rheinstrasse 51
im städt. Gebäude ' S<<M*

Wiesbadener
Club„Rheingold“

(Wiesbadener Karneval -Gesellschaft)

Konzert zum Besten der
Schwestern-Station.

LutherkirÄe . 10 Uhr : Vir.
Hofmann . (Abendmahl .)
11.30 Ubr : Kindergottes-
dienst. Pfarrer vr . Ott.
5 Uhr : Plärrer vr . Ott
Dienstag , „abends 8.30
Uhr : Bibelstunde . Pfr . , —-
Hofmann. r , I Sonntag , den 28. April 1923, ab nachmittags

®o" m" en i0 ft WTSBtfar « Uhr , im Kaisersaai , Sonnenberg , Bes. : A. Köhler:

WWÄ iitaRwäniUlaMM * MT.KM
wo« , nachm. 5 Auf vielseitigen Wunsch Wiederholung des Singspieles.

’Ä ^ ,r Kein Heimatland- kein Mutterhaus
Bonifatiuskirche . Heilige Es ladet freundlichst ein_Der Vorstoß

^ !P.e9jbten 5iif ' ^ tebut | Radtouren - Club 1909.

ä* 1* »«rsfWgg

Alleinstehende_ . ... c _ t- .X,51001. uuuisim .,,« ?' “" -
mn eigenem gemütlichen
Seim wünscht stck wieder
zu verheiraten . . Gef. Zu¬
schriften unter S . 760 an
den Taahl -Verlaa.

Schneidermeister
wünscht die Bekanntfcha.it
einer selbst. Schneiderin
im Alter von £5—30 I ..

zwecks Senat.
Offerten unter U. 786 an
den Daabl .-Verlag.

welche durch Ueherarbeit.
u . Unterernährung len »,
geworden und nicht
mehr imstande ist. stch u.
ihre zwei Kindern zu er-
der ĥöfl “litte * an* Aus - 1 Selbständ " Handwerker

niihe« Mann lebt im Fräulein oder Witwe.

feto Samt i" Gef. schlossen, zwecks Heirat.
Offerten uK W. 763 an IVermögen mcht^ erst)rd̂ r-

SSlfESSt
werkszeug fehlt , . bittet . r. ,M ^ndiser Stellung
edeldenkende Herr chmstenm Manoiger^

(htahenfti . 2.  2, _ I "n °en

I . L. 27
wird gebet.. Brief hauvl-
vostlagernd abzuboleu.

Bitte Montag . 6)4 Uhr.
Anlagen am Kramvmtz.

ftftflMielpp)

ffeiraten« =«äsund Einheira ten I Junger (24 3J Miellig.
Ausländer

«rau Bender.
Hellmundstraße 29. B . 1,

Maniküre S . Fevbl.
Ellenbogengatte 9. 1. St.

Fr . J.  Marx , Malnz-Mom- Isucht . die Bekanntsck
dack. UörnerttrsLSe3. riso  f wtt jung , nettem wieBeirat! Ke ctte AuS

chast
ILdel

c
■ länderinnen j
u .vermög .deutsche Damen IOfferten unter S . 751 an
wünschen glückl . Heirat . Iden Taabl .-Berlag.
Herren , auch ohne Ver - I -*-•
mög., gibt kostenlos Ausk.
Stabrey , Berlin N. 113. , —

von ' Privat zu leihen ge- 1« Aaenb «st " Hir '°Heirat' ! !ckäststllchtig" wünsLt geh.

Tagbh -Z  s-b^ Einheirat ler.Luisenstrahe 22, 1. Stock.
Telephon 1599.

MM « j

gutes Piano

E. W.

Sonntag , den 29. Avril.
Evangelische Kirche.

Marktkirche. .8 .30 Ubr:
Jugendgottesdrenst . Pfr.
vr . Meinecke. 10 Uhr.
Pfr Schübler . 5 Uhr.
Pfarrer Rumpf.

Bergkirche. Jugendgottes-
dienst 8.30 Uhr : Pfr.
Diebl. 10 Uhr: Pfarrer
Bolz. S Uhr : Pfarrer
Ullrich-Kerwer . Taufen
und Trauungen : Dekan

&ÄHSS . « Ä

Merz. 10 Uhr : Pfarrer
PHiUppi . — Vormittags
11.30 Ubr : Kindergottes,
dienst. Pfr . v . Sckloster.
5 Uhr : Pfr . v . Schlosser.
(Abendmahl .) 8 Uhr.

Än ' den Wochentagen
stnd die heil . Metten:
6.15. 7.10 u. 9 Uhr. —
7.10 Uhr stnd Schul¬
metten. Freitag . 4. Mai.
Ewiges Gebet von mors.
6.15 Uhr an . SchluH-An-
dacht. abends 6 Uhr . —
Dienstag , Donnerstagu.
Samstag , abds . 8 Uhr.
Mai -Andacht. — Beicht¬
gelegenheit : Sonntag,
früh von 6 Uhr an.
Donnerstag , nachm, o
bis 7 Uhr. kamstag.
nachmittags von 3.30
bis 7 u. nach 8 Uhr : an
allen Wochentagen nach
der Frühmette.

Slltkatholifche Gemeinde.
Friedenskircke. Schwab
bacher Strahe . Sonntag,
vorm . 10 Uhr : Amt mit
Predigt . Pfarrer Eder.

Bavtiftengemernde . Adler¬
strabe 19.. Vorm . 9.30
Uhr : Bibelstunde . Vorm
10.45 Ubr : Kindergottes-
dfenst. Nachm. 5 Uhr:
Predigt . — Mittwoch,
abends 8.30 Ubr : Bibel-

Kanu-Bund Wiesbaden.

grsteŝgr. JruhUngsfest
verbunden mit Tan * u. reichhaltigem Programm,

Preissehießen usw.
Anfang 4 Uhr . Ia Mus ' k.

Es ladet ein_ Der Vorstand.

Nagelt das W . ' As . „ MMS " 18A
Mitgl. des Verb, mittelrh . Privat -,
Unterh.- u. Maudolinen-Gefellschast.

(Sitz Wiesbaden).
Sonntag, den 2V. April 1923. ün
Festfaale der koge Plato (Fmedrich-

straße) ab 4 Uhr BALL.
Eigene Jazz -Kapelle. Große über-
raschung. Es ladet freundlichst eni

Der Vorstand.
oov _ _ _ Der Reinertrag der Nagelung ist

und Eebetsstunde . Pred . I zu Gunsten des Wiederaufbaues des
Urban. .. eiserne Wappen l Wiesbad. Staatstheaters bestimmt.

Christliche Eemeiilschast. - -- --

®,to d-, toi . ? 5Sk-  W . Klapper « . Frau
Heute Samstag , ab 7 Uhr:

Großer Frühlings -Ball
r im Cast Ritter (Unter den Eichen). H

Jazz -Band . —_ Gäste können einges. werden.

Schule am Schlotzplatz
Eing . Mühlgatte . Jeden
Sonntag , abds . 8.30 Ubr
Evangelisation . Jeden
Mittwoch , abds . 8.30 Ubr
Nibefftunde.

Fleileliglösi! Erbauung
Sonntag . 29. Avril , früh
10 Ubr. im Ratbaus von
Prediger Tfchirn. Thema:
„Heidentum tm Christen
tum.- Lied 78. - 3u
tritt frei . P 359

Wer tauscht
g. Herren -Fahrrad gegen
eine Mandoline ? Off . u.
K. 758 an den Taabl .-Bl.

Gebe fast neuen
Kinderwagen

n. Klavvstühlckien gegen
ein Fahrrad . Offerten u.
S . 76k an  den Taabl .-Bl.

Geb. älterer Herr , .
alleinfteh .. w. Herrn ,,n
al . Perhältnitten tn ferne
herrsch, m-bl. Aa «e mit
Zentralb .. elektr . ' -lchi-
auszunehmen. zw. gem.
' aushalt . Angebote unter767 an den TaL vIMh

Ml.
Für ifrael . Dame . !

Wiesbadenerin . a. g.
Fam .. 25 I .. hübsch,
gebildet . Vermögen
1 Million bar und
Ausstatt ., wird ein
tücht. anfehnl . Herr
als Gatte gesucht.
Offerten unt . V. 742
an den Tagbl .-Verl.

Wer nimmt best. Fam.
noch als Kundschaft an
a»gen gute Bezahlung ?
Offerten unter,E . 762 anhon Taahl .-VerlaL —_Tennis!

Junge Engländerin sucht
$S& UV:  J u ä
an den T ' "hl .-Verlag.

W . Ilieiil » . ) «
möchte gerne Musik stud.
Wer wurde dazu behilf¬
lich fein? Geige vorhand.
~ r Offerten u. U. 763

(weibliches)
von jungem Maler aest
Offerten , wenn möglich
mit Biw . unter S . 769
an  d ?n Tagbl .-Perlag

Gebildete

Me

zwecks Beteiligung , oder
Einheirat . ^ am liebstenvornehm . Hotel . Pension.
Offerten mit Bild unter
« . 758 an den Tagbl .-
Nerlaa er beten.

, Witwer
tücht. Handwerker . 40.. 3.
alt . wünscht mit Franl.
oder Witwe bekannt »u

Iwerden zwecks Heirat.
Offerten unter O. 765 an

Iden Tugb l.-BerlaL
Herr

.. ler 3 .. gr . Ersch.

in^'st
mit zeitsem .' .'.Eink .. -
hübsches Fräulein mit
Ausstattung und etwas
Verm .. oder nette lunge
kinderl . Witwe

zwecks Heirat.
Off ». O. 767 Taghl .M.

MsstellUNg -er

Geb. Herr

Beamter

.mit kl. Sotel wünscht, mit

arsraß £ *f*
gemeinte Offerten mit 0 ^(JdtS
möglicher. Darlegumz der
Verhältnitte unt . M . 783
an den Tasbl . . Verlag ^ ani © «l.  wünscht
eiM eih- — — 9 Heirat häusl . erzog..

». Olt. mit * lnb . » .. ! ; « » to»u es ihm an passender Izu lernen . q , ,
Gelegenheit fehlt , netten °us»esckl ©e^ -iuimr . m.Herrn kennen »iz lernen IBild , das io -

zwecks Heirat . unter W. 762 an oen
Offerten unter S . 766 an Taghl, -Ver ag. Dislrenon
den Taabl .-Verla !> imaesickert u. erbeten.

Eninfeble mich im Reparieren , Neubeziehen, Um-
ändmnneuer Art , Neuanfertigung einfacher n. moderner

@©  Schirme © @
sowie Auspolieren von . . . . *

Spazierstöcken.
Fachgemäße Aussüqrung. Mäßige Preise.
« -» - W . Kirchhof.

Langgasse 1. Sem Laden.

.Grabdenkmal u.
rriedhofs-Ruast

I Wiesbaden' I
Wiesbaden , vuolasstrnß» 3

LeipzigZrankfnrt a . W.

Wiesbaden , Nicolasstr. 3
S»i freiem« »tri« geüffnet nun 3~* Uhr

IT.ID.H.
Salvator Jazz -Band

Morgen, ab 4 Uhr :
XX TANZ XX

(Gartenfest ) in der
Klosterschenke Klarenthal.

Besitzer : Höhler

ScMbaeher Hof
Emser Straße 44 .

Ball
Ball

mit dem sehr beliebten

Indianalo-Jazz-Band.

Heute,
ab 8 Uhr :

Morgen,
ab 4 Uhr:

81

99
— Bierstadter Höhe. —

Morgen Sonntag ab 4 Ubr:

mr  Tanz!
Gates Orchester. Mäßige Preise. Eintritt frei.

__ Theodor HeB.

„Zum Taunus " , Rambach.
Sonntag » ab 4 Uhr:

Tanzmusik.
ff. Lanzstäche._ Eintritt frei. _

Huto-MotorenBsparatur!
loset Ludwig

Dofztaelmer Straße 26 . Tel . 6579.
Prompte Ausführung sftmtUcher Reparaturen.

Benzin- n. Oelstation

IHflinz. —Cabaret„Sanssouci“,
Heidelbergerfassg . 14

Täglich abends 8 Uhr : F3
Das grosse April - Programm.

9 erstkl . Darbietungen 9.
Mäßige Preise . _ Mäßige Preise.

Benzin« n. Oelstation«  I ,. . . - - - >>>- -»— ^ — .

Polsterges «elle |WEISSKALK
aller Art küchenstühle , sowie fertige Schwemmsteine , Zementdiele , Hohlsteine,
Küchen und Schlafzimmereinrichtungen Dachziegel , Dachpappe und Zubehör , Kuns
emnfiehlt billigst,auch f .Wiederverkäufer steinarbeiten empfiehlt

Wiesb Rlmsbeifon - Werke,G m b H . Wiesb . Bimsbeton - Werke,G . m . b . &
Abi Uh  P^ ÄgStdlfabrik und Möbelsohreinorei . | Telephon 805 DoUheimer Str Qe
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Germania - Bräu überall bevorzugt wegen seiner
hervorragenden , stets gleich¬
bleibenden Qualität und uner¬
reichten Wohlbekömmlichkeit.

Wilhelmstraße, Ecke Sonnenherger Straße.

Das Heim der
vornehmen Gesellschaft

Samstag, den 29., und Sonntag, den 29. April,
abends8*/, Uhr:

Große Reunion»
Sonntag, den 29. April, nachmittags:

iimmniHiii .. .
Voranzeige!

Dienstag, 1. Mal , abends 8V2 vhr:
Der Irenas Ist dskf

Künstlerische Leitung: Gustav Jacoby.

Gleichzeitige Eröffnung der erweiterten
Gesellschaftsräume.

lägiich , ab 8 Unr:

vis beste Tanzkapelle Wiesbadens!!
Jimmy’sJan-Bau.
Das beliebte Tanzpaar

George u . Georgette.

Wolhqllq
Der historische GroDfilm

Lola Vlontez
Die Tänzerin des Königs.

Die Geschichte einer Abenteurerin, 6 Akte.
In der Titelrolle:

EHen Ridifep.
Mitwirkende: Georg ' Alexander,
Robert Scholz , Friedrich Kühne
Hermann Plcha , Hans ju liker»
mann , Ernst Pittschau , Herbert
Panlmüller , Fritz Schulz , Wilb.

Dlegelmann.
Der erste Akt spielt in Spanien, der zweite
in Italien, der dritte bis fünfte in München
u. Umgebung. Zeit 1843—1848. (Ufa-Film).

foCafä Orient*1)
Unter den Eidien ^

Samstag und Sonntag:
Jazz - Band  Jazz -Ba’nd

Die Tribttne
Direktion: Gustav Jacoby. Gegründet 1919.

Samstag , den 5 . Mai 1923
abends8 l/4 Uhr , im großen Saale

Kasino , Friedridisfraße 22:

Gustav-Jacoby-Abend.
. Ernst und Scherz » bunter Folge.

1. Teil:

Ein Kapitel Goethe
Gedichte
Balladen

Gesellige Lieder.

II. Teil:
Das Lied

von der Glodte
Friedrich von Schiller.

Frei nach dem Gedächtnis.
III. Teil:

Humor von Triedrich dem Broten Ms Rudolf Prester
Das vollständig neue heitere Programm.
—Die Presse schreibt über Gustav Jacoby in -

Berlin .' . . Glänzender Vortrags¬
meister von echt rhein. Humor.

Hamburg . . . weiß auf dem In¬
strument Seele des Publikums
zu spielen.

Hannover . . Ein Virtuos der Komik.
Mainz . . . verdient unter den

ersten seiner Kunst genannt zu
werden.

Kassel . . . Ein Meister der Dialektik.
Frankfurt . . . ragt weit über den

Durchschnitt der Vortragsmeisterhinaus.
Essen . . . meisterliche Wiedergabe,

hervorragende Sprachtechnik.
Wiesbaden . . . vor solch sieghafter

Vortragskunst streckt die Kritik
ihre Waffen.

Eintrittskarten:
I. Sperrsitz . . . 2500 Nlk.
I. Parkett . . . . 1500 Mk.

II. Parkett . . . . 800 Mk.

Vorverkauf : Bhimenthal& Co.,
Born Ac Schottenfels, Zigarrenhaus
Christmann, L.Engel,Wilhelmstr.,
Zeitungsgesch.Schulze,Langgasse
Abendkasse ab 7 Uhr geöffiiet.

Extra-Verkauf Sonntag Kasino, Friedrichstr. 22, 11—1 Uhr.

Neues Schützenhaus
An der Fasanerie.

Jeden Sonntag , ab 3 1/, Uhr :

TANZ : ?

Eintritt frei!
Hans !- Jazz - Band ! Zivile  Preise!

NB. Ab 1. Mai täglich Tanz -Kabarett.
•4 444 »44444 4444e44444 ♦ 444444

Chausseehaus
Sonntag , den 29 . April,

von 4 bis 12 Uhr:

mit
Colorado-Jazz-Band Prlncc Salvo.

Polonäse— Tombola.
Große Überraschungen.

Eintritt frei. — Getränke nach Belieben
Mäßige Preise.

frMes. „Siegfried“1907.
Sonntag , den 29 . April ds. Js.,

ab 4 Uhr nachmittags:

Unter den Elcben (Bes . Ritter ) .
— Original-Jazz-Band. —

Cafe-Restaurant

„Neues Bahnholz"
Wiesbaden , Idsteiner Straße,

» Ab 3 Uhr:
Künstler - Konzert.

von.  5 *^ «4

^ UeLnsaloa.:

TRHEINSTRn55E (iy-

Lichtspiele
Nur noch3 Tage
Das große Programm

Die 1

Tragödie in 5 Akten,
In der Hauptrolle:
Viola Dana.

9er Sieg
der Kraft.
Sensationsstück in 5

Akten.
Hauptdarsteller:

Almo Lincolm.
Anfang 31/, Uhr.

Kassenöffnung3 Uhr.

K.-P.-
Tanzpaiast.

Täglich abends 8 Uhr:

Jennys Jazz-Band.
mnmmnmiiimiHnniMimnm

leiii -Ittr
Taunusstr.l .n.Kochbr.

Komödianten-
II Kind I!

Sechs Akte aus dem
Bühnenleben nach Mo¬
tiven des gleichnamig.
Romans von M. Grube.

In den Hauptrollen:
Grete Reinwald,

Olga Engl.

Chaplin hat Ausgang.
Groteske in 2 Akten.

'Staats-Heute]
Kleines Haus.

(3!e (i b eti \ ■% i) e a t eci
MB Sonntag , 29. April.

Vormittags 11.15 Uhr:
Bet aufgehoben. Stammkarten.

Erste Morgenfeier-
Des Knabe«

Wunderhorn.
Deutsche Volkslieder für Solo
und Chor (Männer , Frauen u.

Gemischten Chor).
Mitwirkende: Der gesamte Sing,
chor des Staats - Theaters und

Sigrid Johanson.
Etnlett. Worte des Intendanten.
Mustlai, Leitung : Dr. Tann er.

Am Flügel: Willy Krauß.

2.30 Uhr nachm.:
Eonderoorstsllunz für die

BoNsdühne, Gemeinde A u. AI.
Der kensche Lebemann.

Schwank in 8 Akten
von F. Arnold und E. Bach.

In Szene gesetztv. M. Andrtano.
Vach dem I. Akt 12 Mn . Paus«.

Ende etwa 5 Uhr.

Bet aufgehoben. Stammkarten.
Tie Csärdäsfürsti«.

Operette in drei Akten. Musik
von E. Kälmäu,

§ürst Leop.Maria.Fr.Prüternhilte. s.,Frau . Marga Kuh«
Ronald,deid.Sohn . Erich Lang»
Komtesse Stasi . Th. Müller-R.
Graf Kanestanu . B. Herrmann
SylvaDareseu . Maria Bommer
v. Rohnsdorff . L. Keppsra. G.
von Kerekes . . Hans Bernböft
Mae Grave . . . E . Lehrmann
v. Merö I H. Weyrauch
v. SzerSnyl lKava- F. Wen,ei
v. Endrey l liere . W. Russell
v. Dthar 1 Kreuzwieser
Weitere Kavastere. Lautemann,

Schäfer, Marke, Remstedt
Liefe! Leng

Eva Papsdors
Irma Czerny
Elfriede Hetz
. . Jda Hau

, . Paula Ney
Lore Siegert
Erna Zimmer
llüar Böhme

Miksa, Oberkellner. Hch, Preutz

Juliska
Aranka
Cleo

Mia
Daify
Valltz
Kitz, Notar

ik

©

Ein Groom . . Hans Hsrtmami
DerZtgeunerprtmas . K. Anton
Ein Lakai . . . Conrad Frank
Musik. Leitung : Dr. Tanner.

Nach dem ersten u. zweiten Akt
treten Pausen von je 15 Min. ein.
Anfang 7, Ende etwa 9.45 Uhr.

Montag , 39. April?
Sondervorstellung für die

Volksbühne, Gemeinde6 u. 01.
Die Pilger von Mekka.

Komische Oper in 8 Aufzügen
von Gluck.

In Szene gesetzt von Hagemann.
Prinz Ali . . Äudw. Roffmann
Osrmn, s. Diener . H. Schorn
Meister UeberschwangC. Köiher
Der Sultan von Egypten

Theodor Zeutes
Ein Kalender . . Franz Vielster
EtnKarawanenführer F.Mechler
Rezia . . . M. Eoldberg-Thiele
Ballis . . . Th. Müller-Reichel
Amtna . Betta (Siebet
Dardanea . . Sigrid Johauso»
Vanu . Liesel Seng
Moralin . SB. Russell
Mustkal. Leitg.: Arthur Roth« .
Nach dem1. u. 2. Auszug«Panse.
Anfang 7, Ende 9.15 Uhr.

sMH« -kl»izM
Sonntag, 29. April.

Vorm. 11.80 Uhr im Abonnent,
im Kurgarten:

(Nur bei geeigneter Witterung)
Promenade -Konzert.

Ausgeföbrt von der Orchester-
Veceinigung Wiesbaden. '
Leitung : Kapellmeister

W. Haberland.
1. The Stars and StripesForever von Ph. Sousa.
2. Ouvertüre zur Op. „Maurer

und Schlosser* von Ander.
8. Paraphrase über das Lied

„Wie schön hist du" von
O. Neswadba.

4. An der schönen blauen
Donau, Walser von Strauß.

5. Musikalische Täuschungen,
Potpourri von A. fchreiner.

6. Kosackenritt , Galopp von
C. Millöcker.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städt . Kürorcheste*.
Leitung : Hermann Jrmer,
Städt . Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Meister
Martin und seine Gesellen“
von W. Weiöheimer.

2. Slawische Tänze Kr. I u. 3
von A. Dvorak.

3. Polonäse a. . Eugen Onegin“
von P. Tschaikowsky.

4. Ouvertüre zu „Der fliegende
Holländer “ von R. Wagner.

5. Fantasie aus „Der Tribut
von Zamora“ von Gounod.

6. Ungarische Rhapsodie Nr. 6
von F. Liszt.

7. Die Glocken von Chicag®,
Marseh von P. Sousa.

Abends 8 Uhr im groß. Saale
im Abonnement mit Zuschlag:

Wiener Abend.
Leitung : Hermann Jrmer,

Städt . Kurkapellmeister.
Solisten : Konzertmeister W.
Hanke (Violine), Kammer¬
musiker A. Franke (Trompete).
1. Ouvertüre zu „Ein Morg en

ein Mittag und ein Abend
in Wien“ von F. v. Suppä.

2. Wiener Blut, Walser von
Joh . Strauß.

3. Wien, du Stadt meiner
Träume , Lied v. Sieczynski.

Trompete-Solo:
Kammermusiker A. Franke.

4. Alt-Wiener Tanzweisen für
Violine und Klavier vor.
F. Kreisler.

a) Liebeslied , b)LiebesfreUd,
c) Wienerische Caprice

Konzertmstr .W.Hanke,Violine
Kammermusiker E. Kiesel,Klavier.

5. Wiener Madln, Walzer vonO. Ziehrer.
6. Wiener Volksmusik, Pot¬

pourri von C. Komzak.
7. Alt Wien, Perlen aus

Lanners Walzern v.Kremser.
Abends 8 Uhr im kl. Seeler

Gastspiel-Abend
Ingeborg Ruvina, Primaballe¬
rina vom Frankf. Opornhauf.
Alphons Stock, München, Vor
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Carl Rauhot
Verlobte.

'JTlesbaden , den 1. Hai 192.3.

sÄMesamtMesdadeil^
* SterbekLKe.

Am 26. Avril : Marie
Woblers . ohne Beruf.
66 I . Kind Sems Schäfer.
3 Mon . 27. : Stetnbauer-
meifter Emil Kiesewetter.
63 2 . Witwe Georgine
Meuz . seb . Wenersbäu,er.
77 I . Ehefrau Mana
Geyer, seb . Stecker. 25 I.
Ober-BakinaMtent
Peter Sckuvv. 57 I.

a . D.

Für die uns anläßlich unserer stattgefundenen
Vermählung dargebrachten Glückwünsche und
so zahlreichen Aufmerksamkeiten sagen wir auf
diesem Wege unseren herzlichsten Dank.

Fritz Leissle und Frau

Kreideistrasse 4.
Mia, geb• Fritsch

3-tedroig Sngelhardi
Qeorg Schmitt

Oerlobte.
’RmönebwQ bei ©iebrith,

Qfebrtcher Straße 17.
IDfesbaden,

ttdlerstraße 67.

Erna Wenke
Paul Wilhelm

Verlobte.
1. Mai 1923.

Aietenring 2 , 1. .

Paula Meyer
Josef Simon

Verlobte.
Bingen- a. Rh..

SeMoßbergstr.  S.
Wiesbaden,

Schenkendorfstr . 4, 1.
Gensingen a . d. Nahe.

Ohre OerVobana beehren sich anzuzeigen

Selma Qrünebaum
Mcix !Kahn

Wiesbaden,
mettteUMraße 62.

Frankfurt a.  M.
Xeitefttxxh.

Lena Boretius
Friedrich v. Schell

Verlobte.
Wiesbaden, AdolfsaUee 6.

Emst Schäfer
Fanny Schäfer, geb. Bager

Vermählte.
Wiesbaden, den 28. April 1923.

Emst Riglmg
Elisabeth Riglmg

geb, Wächter
Vermählte.

Wiesbaden, den SS. April 1923.

me ßetn eingerichtetes Sruckhsuo

L. Schellenberg' lche Buchdruckerei
Tagblutthsus / Zernruf böso-sz

Auf Wunsch Vertreterbesuch

Nscli kurzem,  schwerem Leiden entschlief unsere
liebe Großmutter v

Frau Emms Bccker-Alfter
im 81. Lebensjahr . .Namens der Hinterbliebenen:

Eitel Beeker.

Wiesbaden (Nerobergstraße 6) , 27 . April 1923.
Die Beisetzung findet statt Montag, 9% TJhr, ab

Leichenhalle des alten Friedhofs auf dem Nordfriedhof.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh, 7 Uhr, entschlief sanft nach längerem Leiden

mein lieber, guter Mann, unser treusargender Vater und Sohn
und lieber Vetter

Herr Adolf GriöSS
im ey. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
Frau Marie Giess , geb. Praml
Karl Giess
Leni Giess
Mariechen Giess
Frau Magdalena Giess , Wwê Frankfurt a . M.
Frt K. Möller , Wiesbaden
Familie Welf, Mainz.

Erbach (Rhe.), den 28. April 1923.
Die Beerdigung findet statt am  Montag , den 30. April,

11*/ , Uhr vormittags , vom Trauerhausc aus.

Unser innigstgeliebter treusorgender Vater
Steinmetzmeistep

Emil Kiesewetter
ist heute morgen sanft entschlafen.

Die trauernden Kinder:
Karl Kiesewetter und Frau
Lilly Kiesewetter
Grete ! Kiesewettei ’.

Wiesbaden, den 27. April 1923.
Tm - Sinne des Verstorbenen findet die Einäscherung

in aller Stille statt.

Ihr 25jähr . Ehejubiläum
feiern am Montag , den 30., die Eheleute

Joh. Ferri. Schönhorn und Frau,
Elise, geh. Emmel,

Mauriliussfraße 3.

Allen Berwandten und Bekannten die
schmerzliche Nachricht, daß meine liebe Frau,
unsre liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Mana Geyer
geb. Stecke*

im 26. Lebensjahre heute vormittag, 5*/ . Uhr,
sanft entschlafen ist.

Me trauernden Hinterbliebenen:
Willy Geyer
Familie August Stecker
Heinrich Stecker
Jakob Stecker.

Wiesbaden» den 27. April 1923.

Am 25. Avril wurde nufere liebe , gute
Tante und Großtante

Mein
von ihren langen , schweren Leiden durch
einen sanften Tod erlöst.

Miesbade «, den 27. Avril 1823
Adelheidstraße 92.

Die Einäscherung findet in aller Stille
statt.

Beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen

Herrn Red Andmg
bic uns in unserm großen Leid beweisen , daß er nicht nur
uns » sondern auch vielen anderen stets ein leuchtendes Vor¬
bild an Treue und Offenheit sein wird!

Men sagen wir unfern innigsten Dank.
Frau Emma Anding . geb. Rudloff

und Kinder.

Danksagung.
Für die erwiesenen wohltuenden Beweise herzlicher Anteil¬

nahme beim Hinaoheiden unsrer lieben Mutter

Frau Lina Knoll , Wwe.
sasen wir allen unaern innigsten Dank; besonders
Pfarrer Schlosser für seine trostreichen Worte E
„BaUhaus*sohan Quartett-Verein"für seinen erhebenden Qes g.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Hagmaier , Bertramstr. is.

Me Beerdigung findet Montag , den
30. April, nachmittags 3 Uhr, von der Leichen-
halle des Südfriedhoses aus statt.

Nachruf!
Der „Männer -Turn-
verein" wurde in den
letzten Tagen durch
den Heimgang zweier
langjähr. Mitglieder
in tiefe Trauer ver-

^ T _setzt . Der im Verein,
Gau , Mttelrheinfreis und in der deutschen
Turnerschaft durch sem echt turnerisches Wesen
allseitig geehrte und geachtete

Herr Karl Anding
verschied eftt 23. d. M.

Ihm folgte am 27. d. M.

Herr Emil Kiesewetter.
Ihre großen Verdienste um die Turnsache

und besonders um den Verein sichern ihnen
ein bleibendes Gedenken. Der Vorstand.

Der Valutaproüef«
XI.

(Aufheben!) (Fortsetzung folgt.)
Eine Ansammlungvor dem Schaufenster einer Dro¬

gerie veranlaßt Piedecubiste stehenzuhleiben, selbstver¬
ständlich auf dem Fuße einer zwar nicht durch Hold¬
seligkeit, aber durch Energie ausgezeichneten Dai»e>
Frau Kulicke, Mitglied des Reichstags und Gemuse-
händlerin. Sie macht ihrem Herzen die bitterste Lui*>
Da sich die Feder sträubt und krampfhaft die Tinte
zurückhält, so ist es nicht möglich, niederzuschreibem
was sie alles gesagt hat. Piedecubiste ist davon so
zerschmettert, daß er ihr sofort eine Schachtel Kukirol
kauft und ihr erklärt , daß dies das allerbeste, millionen¬
fach bewährte Mittel gegen Hühneraugen, Hornhaut,
Schwielen und Warzen ist, weil es sofort die Schmcizgp
lindert und in einigen Tagen die Hühneraugen B‘“
Stumpf und Stiel schmerzlos und gefahrlos entfernt.

Gern hätte er ihr auch noch das nicht minder be¬
währte Kukirol-Fußbad gekauft, aber er hat nur noch
300 Papiermark, und es kostet etwas mehr. Er muß sich
deshalb begnügen, ihr zu erklären, daß >las Kakirol-ru -
had Wundlaufen und üblen Schweißgeruch verbotet, aas
lästige Brennen beseitigt, Nerven und Sehnen kraftis •
Hergestellt werden diese beiden guten Mittel m der
Kukirol-Fabrik Groß-Salze bei Magdeburg.

Nehmen Sie aber nur das echte, millionenfach bewährte
Kukirol, welches scheinbar etwas teurer ist als andere
Hühneraugcnmittel, aber nur scheinbar, denn mit ei
Schachtel Kukirol können Sie 10 Hühneraugen abso
sicher beseitigen, während billigere Mittel nur zur t.  -
Pflasterung von fünf Hühneraugen ausreielien, aller meincur Beseitigung.

u
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W«SM All MlUe QQD« MM.
Infolge der verschiedenen neueingeführten oder bean¬

tragten Nationalfeiertage und Nationaltrauertage ist aut
dem Gebiete der Feiertage eine ziemlich grobe Verwirrung
und Unklarbeit entstanden, die auch im Interesse der Ein¬
heitlichkeit des Deutschen Reiches recht bedenklich werden
kann. Die Parteien haben sich ebenfalls auf dem Gebiete
des Fordtzrns neuer Feiertage eifrig betätigt . Dem Reichs¬
tag liegen zurzeit u. a. drei Anträge von demokratischer,
deutschvrlksparteilicher und deutschnationaler Seite vyr . in
drnen ein reicksgesetzlicherSchutz für die zur Zeit des In¬
krafttretens der Reichsverfassung staatlich anerkannten
Feiertage gefordert wird Ein sozialdemokratischer Antrag
verlangt dab der 1. Mai und der 9. November zu gesetzlichen
o >ir Nagen erklärt werden. Von demokratischer Seite ist der
11. August als Nationalfeiertag vorgeichlagen und außerdem
die Einführung eines Rationaltrauertages gefordert wor¬
den Ein Antrag Stresemann und Genossen will den
1». . ânunr zum Nationalfeiertag erklärt wissen. Für den
11. August haben sich auher den Demokraten auch die Sozial-
demtklalen und die Zentrumsoartei ausgesprochen. Um die
Frage ein- für allemal einheitlich zu regeln , hat der Rcichs-
r, nenministrr Oeser  dem Reichstag weben den Entwurf
eines Gesetzes über die Feier - und Gedenktage vorgelegt.
In diesem wird beantragt , den 11. August als Verfassungs¬
tag zum Nationalfeiertag des deutschen Volkes zu machen.
Ferner wll der sechste Sonntag vor Ostern als Gedenktag für
m« Opfer des Krieges erklärt werden.

Durch diesen Gewtzentwurs wird ferner die Frage der
re' chsgelrtzlich anerkannten Feiertage , abgesehen von den
Sonntagen , aufs neue einbeillich gesetzlich geregelt . Als ge-
schützie Feiertage sollen gelten der Reuiabrstag . der Oster¬

montag . der Himmekfabrtstaa . der Pfingstmontag , der
Nationalfeiertag (Dersassungstag ) und der erste und zweite
Weibnachtstag . Ferner bleiben als reichsgesetzlichanerkannte
Feiertage bestehen der Karfreitag , der Fronleichnamstag
und der Bußtag am Mittwoch vor dem letzten Trinitatis¬
sonntag . so weit diese Tage nach dem am 1. Januar 1923
gültigen Landesrecht staatlich anerkannte Feiertage sind. In
Zukunft können Feiertage nichtreligiöser Art nur durch
Reichsgesetz festgesetzt werden, was im Interesse der Reichs¬
einheit notwendig ist. damit in den verschiedenen Teilen des
Deutschen Reiches nicht etwa gegensätzliche volitische Feier¬
tage gelten. Eine Arisnabme soll mit dem 1. Mai insofern
gemacht werden, als die Bestellung des 1. Mai zum Feiertag
dort wo sie erfolgt ist. nämlich in Sachsen. Baden . Thüringen,

'swerg . Anhalt . SÄaumburg Livoe . Hamburg und
Lübeck, btstehen bleibt und die Entscheidung hinsichtlich der
Erklärung des 1. Mai zum Feiertag auch weiterbin den
Ländern freisteht. Für das ganze Reich ioll dagegen vor¬
läufig nur der 11. Aumist als politischer Feiertag bestimmt
werden. Der Gedenktag für die Opfer des Krieges soll in
besonderen Fällen durch Anordnung der Landesregierung
mit Zustimmung der Reichsregierun « ausnahmsweise verlegt
werden dürsen. Den Landesregierungen liegt es ob. Vor¬
sorge dnsür zu tressen. daß sowohl der Verfassungstag wie
der Gedenktag für die Opfer des Krieges eine würdige Ge¬
staltung erfahren und daß die Feiern nicht gestört werden.
Falls der Entwurf in der vorliegenden Form Gesetz würde,
müßte also jedenfalls die Feier des 9. November , die bisher
in Sachsen. Thüringen . Braunschweig und Anhalt gesetzlich
anerkannt war . fortsallen . Ein Gegensatz besteht insofern
zwischen der Reichsregierung und dem Neichsrat . als dieser
mr Aulsassung ist. daß der Gesetzentwurf ein verfassungs-
ändernder ist. während die Reichsregierung entgegengesetzter
Meinung ist!

England und Rußland.
London. 28. April . Der Arbeiterführer Senderson

richtete an Bonar Law  ein Schreiben., worin es beißt:
die Arbeiterpartei sei der Ansicht, daß der A b b r u ch der
Handelsbeziehungen mit Rußland.  der auf die
Wiederbelebung des internationalen Handels zuruckwirke.
die Wiederherstellung der britischen Wohlfahrt behindern
würde. Henderson nibl daher der Hoffnung Ausdruck, das
Bonar Law keine kurzsichtige Politik  annebmea
werbe, die alles umstoßen würde , was bereits zur Wieder¬
herstellung, des russisch-britischen Handels getan wurde. —
Donar Law  weist in seiner Antwort zunächst auf di« vom
Unterstaatssekretär A u st e n im Unterhaus auf die Ansrage
Landburys  gegebene Antwort bin . daß zwar der Abbruch
der Handelsbeziehungen mit Rußland noch nicht vor das
Kabinett gekommen sei. daß aber das Verhalten der Sawiet-
regierung gegenüber den Geistlichen und der Inhalt ihrer
Mitteilung an die britische Regierung sowie die Beschlag¬
nahme britischer Fischerfabrzeuge eine Verletzung der Präli-
minarbedingnngen des Handelsabkommens sei. Es sei jedoch
eine ernste Angelegenheit . Wenn die britische Regierung
gizwunaen werden sollte, eine Aktion zu unternehmen >o
werbe sie dem Urteil des Varlaments unterbreitet werden.

$ie Wahlen in Bulgarien.
Daris . 27. Avril . Rach einer Havasmeldung aus Sofia

veröste' .tlicht das amtliche Prellebiireau folgende Wahl¬
ergebnisse:  Von insgesamt 246 Mandaten erhielt di«
Negierung 215. Auf die Kommnnisten entfielen 16. auf den
rcvolnticnären Block 14 und auf die Sozialisten 1 Mandat,
was jedoch bestritten wird . Sämtliche Minister sind gewählt.
Stambiilinsti in 13 Wahlkreisen.

In allen hiesigen einschlägigen
Geschäften erhältlich.

Suppen helfen Kohlen und Gas sparen.
Denn je nach Sorte geben sie in 10 bis 20 Minuten mühelos, ohne weitere Zutat, wohlschm ckende,
nahrhafte Suppen- Viele Sorten wie: Eiernudeln, Eierster.icie.1, Erbs, Erbs mit Speck, Ochsenschwanz,

Reis, P.lz u. s. w. tragen jedem Geschmack Rechnung.
Man achte auf den Namen IWAGGI und die gelbrote Packung.

Lastautomohi- Verkehr
für alle Güter!

Speditionen• Speicherei im grossen
Lagerhaus Viktoriastrasse No. 4—6
Möbel -Transporte
auf dem Kontinent und nach Übersee

Berthold Jacoby
Wiesbaden ■ ■ILon ^ on - ff adrid

fidiiplbiii *®
in Wiesbaden: Tauvuissfip. 9 [gegenüber dem Kochbrunnen]

Telephone 3847 , 3848 , 3849

am um. . li III iliil:!ll naimiüäM

mH Frmksllrto. I
Ab Dienstag , den 1. Mai 1923.

findet im Reisebüro Louis Manbeimer.
Kranrvlatz 3. I. Etage . Vorverkauf sämtlicher
Fahrkarten der Eisenbahnen der Regie  der
besetzten Gebiete statt.

Sämtliche Auskünfte über Abfahrts¬
zeiten. Fahrpreise usw.

In den nächsten 8—14 Tagen fährt

Lastauto über Coblenz
mH Ahrweiler , Bonn , Cöln
und kann Ladungen nach dortiger Richtung mitnehmen.

Josef Gorgus , Hattenheim a. Rh. 241

Von größter Wichtigkeit
für eine lohnende Vieh¬
haltung ist die regelmäßige
Beigabe von mineralischen
Nährstoffen zum Futter.
Ein solches Beifutter von
nie versagender Wirkung
ist die rühmlichst bekannte,

phosvhvrjäurehaltige
Brockmann'sche

„Wlg-NMli!"«Schutzmarke

Echt nur in gelben Orig .-Packungen — nie lose!

SBl.®rotfmünnê B6:!̂ .*' Seipäig=®u(r.8Dm
Fih9

NeuwäschereiA. Kirsten
7 Lcharnborstltraße7 — Telephon 4074

liefert Herrenwäsche sowie feine Damen - und Sans-
balt-Wäiche in tadelloser Ausführung.

Gardinen — Stores — Bettdecken werden schonendst
gereinigt und gesoannt.

Annahmestelle: 17 Eoldaasse 17. Färberei Croon.

Dr. tned . Finkeistein
(irakt.Arzt u.GeburtsheUer,in Belgien appr . (Deutscher)

Facharzt für u. GeSChlßChtSleidon

Sonnnnherger Str. 11a [gegenSh. 58J. 10-1P/a . 3-4. Sonnt. 10-1

in alter bewährter Güte!
geeignet für alle Arten von Wäsche.

Aiieiniqe Hersteller : HINKEL ft CIS., OUSSELPOBF,  auch der altdewäHrton „ HIN KO 11(Henkels Wasen - und Bielen - Soda ).
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_ _ _ _ _ -m_- haben beschlossen,Die Unterzeichneten ^ ^
ab 5 . Mai bis einschließlich 29 . September ihre Geschäfte

Samstags nadim - ab I Uh?
gesdllossen zu halten. - Das geehrte Publikum wird höfl. gebeten, hiervon Kenntnis zu nehmen.* _ . . m»a.c von . Rosenkranz

Ph . Bester Jacob Fuhr
L. Christians Ernst Herbst
Adolf Dams Moritz Herz 6 Cie.

Ferd . Marx Nathf.
Jean Meinedte
Gebrüder Leicher

] . Wolf.

Ign . Rosenkranz
G. Schmitt
Gustav Schupp Macht.

D . Becker <&Co
FranKlurl am Main

Schwedlerstraße 5
nehmen Auftrag entgegen in

Pflanzensch utzmitteln
Kupfervitriol•
Rebschwefel
Bast

Ver fangen Sie sofort hewinsterfes Ang jtot^
Te e r̂amm-A .resse: Schwefelbecker
Telephon Hansa 695 und folgende._E

S>hr sihöne DartiB-Crouuons,.
Dadiehernhalsbalinen, Sohlen
i. nuudin.. futlerlederabfälle,
grobe Boxslüdie. StaniahläUel

zu billigsten Preisen.

C. Hartmann , SimsYK.|
Geschäfts-Verlegung.

Habe meine Schneiderei von Weber-
Igasse 50 nach

Goldgasse 18,1 rechts,
Ecke Langgasse

i"rle8’ Hans Keller.

Damen - Hiite
neuester Moden in gr. Auswahl.

Louis Franke
28 WUhelmsiraße 28

Die Abteilung für Spannen und Neuherrichten von
Stores , Gardinen , Decken etc.

(vom Auftraggeber selbst gewaschen bevorzugt]
gewährleistet fachmännische Behandlung bei prompter Lieferung6 zu mäßigen Preisen.

KÖHIGLICH
HOIIäSOSCiSEa

tlOYB
Von AMSTERDAM nach

SÜD
AMERIKA

PERNA/ABUCO- BAHIA- RIO OE JANEIRO
5ANT0S-M0NTEUIDE0-BUEN05-AIRE5

♦
Nächste Abfahrten:

D. „GELRIA“ 16. Mai
P. „ZEELANDIA“ 30. Mai

(jenerai - Agentur:

MtRTZ-FftSSftQE:, WIESPftDEf
Telegraph : Me tzpas age. Telephon 6035

i

Empfehle folange Vorrat:

Scheitholz
Braunkohlenholz
Braunkohlen
Eierkohlen.

Meuanfeptigung u . Umarbeitung 15BßtltC | ÜrtltCt , Schulgtlsse 2.

Jumpers, Slrickjacken mi  KleiderLT &V2&
i» Wolle und Seiden-Trikots zu F . bzikprei. en. gW ” " ^ "Hlal » -" "ml2n «-u| >/. ! «

Hanni Weber , Modistin, | fa es»—, V, » <• F152

Goldstern OiertARKE OtRFEINSCHMECKER

^BSTSCMAUMWtlN
isteüt aus feinstem toeloD

Liscliu A.-€r.Wiesbaden

Kurzwaren-GroDhandlung.
Billigste Bezugsquelle für Detaillisten.

Lagerbesuch stets lohnend.
J. Weiß , Wörthstr. 22,1.

. . .. ..

ROYAL MAIL LINE
I Die Kdnigl . Englische Posldanapfer - Unie
— - s Gegr . 1839 . ■ ===== ==̂ ^=g = = = s= s= sss= Gegr . lojv . — ^

I Regelmäßiger beschleunigter Post-, Passagier- und FrachtdampfsrdienstHamburg -New York
s -« sl  l ssssta äskä
S.-D. „ Oh ^ Es !« Route Ham burg—SOUTHAMPTON  mit obigen Dampfern.Brasilien - La Piolo

_ *»_ skamnfnn und ChePbOUPfl

P.-D. „Arlanza“
A

Southampton und Chepboupg
.II . Mai || *) P--D. „A on “ . .

*) Anschlußdampfer verläßt Hamburg 2 Tage früher.

25 . Mai =

- - » — Nähere Auskunft erteilen: - - -
, .... . . . _ . . . - _ k u . Nikolasstraße 5 ; Koch , Lauteren A Co.«
In Wiesbaden . L. Rettenmayer , G. - . b. H;. NjJ

oder

ROYAL MAIL LI
Hamburg , Aleterdamm 39

Acnderunaen vorbehnKro -.

G. m.
b. H.

FISt |

Küchen
i noch vorteilhaften

«reif. Gebrüder Lender.
Oranienftrahe 6. 134

%\i empsehlen:
Bernstein-Tvhboden-

Elanzlacke
in 7 Tönen, das Beste
vom Besten! — Fntz-
bodenölfarben zum
Vorstreichen 8000.— per
Kg., für ic lü-Meter,
streichfert. Oelfarben
in allen Tönen 8000.—
per Kg., Rörigs Oef-
Farben, altbewährte
Qualität für Außen-
anstriche 9000.— per
Kg., Ia Bohnerwachs
(jupetfein), weißu. gelb,
in führender Qualität,
Gartenmöbel-Lacke

in allen Farben , Leinöl,
Bleiweib . SiNative,
I» staubbindendes Fuß.
bodenöl, goldgelb, ge>
ruchlos, fämtl. Erd- u.
chem. Färb . n>billigste«

Fabrifpreifen.
sug. Wlig&Go.

Lackfarbenu. Kittsabrik.
Berlanksst. Mnrttstr. 6

fgegr. 18951. 211

Wanzsn neust Rnt
vertilgen Sie gründlichstmit

Regelmäßiger Passag’erverkehr
mittelst Docpelscbrauben- und

Dreischraubendampfer

Hamburs-
Hew Vorh
„Manchuria“ . Sonnabend , 5. Mai
„Mongolia“ . . Sonnabend , 19. Mai
„Minnekahda“ Sonnabend , 26. Mai
„Manchuria “ .Sonnabend , 9. Juni
„Finland “ . . Sonnabend , 16. Juni
„Mongolia“ . . Dienstag , 26. Juni
„Minnekahda“ Sonnabend , 30. Juni

Frachtdampfer nach:
New Yopk — Boston

Philadelphia — Baltimope
Nopfolk — Australien«

Auskunft erteilen:

American Line, Hamburg, Alsterdamm 39, |
oder

Ausgewogen
und in Flafchen in derSleflur-Xcoaerte,

Frledrichftraz « 9,
Ecke De LafpLestraße.

«"r!L«ü">S
„n>>in Maicken in der mm . . . . . .. ■_ ,

Hotel Nassauer Hof, Wiesbaden.F«7
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